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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Großes Interesse am Denkmaltag
Auch in diesem Jahr stießen die Angebote 
zum Tag des offenen Denkmals auf reges 
Besucherinteresse. Führungen, Besichti-
gungsmöglichkeiten und auch Orgelkonzer-
te zählten zum Programm der bundesweit 
ausgerichteten Veranstaltung, die regel-
mäßig am zweiten Sonntag im September 
stattfindet. Seit weit über 20 Jahren betei-
ligt sich auch Bruchsal alljährlich daran und 
hat zwischenzeitlich in der Region Mittlerer 
Oberrhein eines der breitesten Angebote – 
zumal auch in allen Stadtteilen entsprechen-
de Veranstaltungen stattfanden und die von 

Bezirkskantor Dominik Axtmann seit 2023 
organisierten Orgelspaziergänge das Pro-
gramm ebenfalls ergänzen. Vom Bruchsaler 
Schuhmacherhaus über kostenfreie Son-
derführungen in Schloss und Peterskirche 
bis zur Möglichkeit, Belvedere und Bergfried 
zu besteigen, reichte das Angebot. In den 
Stadtteilen hatten mehrere Heimatmuseen 
ihre Türen geöffnet und fanden Führungen 
statt. Die Breite des Angebots ist nur mög-
lich durch eine enge Zusammenarbeit mit 
den Heimatvereinen, ehrenamtlich Aktiven 
und den Einsatz der Bruchsaler Stadtführer.

Eingang zum Graf Kuno Museum

Musikalisches Trio im Mamorsaal des 
Schlosses Fotos: PRSW

Besucher/-innen lauschen den Worten von Architektin Claudia Reisch während der archi-
tektonischen Sonderführung durchs Schloss

Benefizspiel: Karlsruher SC versus FC 07 Heidelsheim am 17. September
Um die betroffenen Ortschaften und ihre 
Bürger/-innen in dieser schwierigen Si-
tuation zu unterstützen, findet ein Bene-
fizspiel zwischen dem Karlsruher SC mit 
seiner Profimannschaft und der Landes-

ligamannschaft des FC 07 Heidelsheim 
statt. 
Das Spiel wird am 17. September, 18 Uhr, 
im Kraichgaustadion in Heidelsheim aus-
getragen. Die Reinerlöse der Veranstal-

tung werden vollständig an die Betroffe-
nen gespendet. Um Wartezeiten vor Ort 
in Heidelsheim zu vermeiden, gibt es ab 
jetzt bereits die Möglichkeit über ksc.de/
tickets online zu erwerben.

Im Bruchsaler Fundbüro liegen einige Fundstücke
Auf die Frage, was das Kurioseste war, 
das jemals im Fundbüro der Stadt Bruch-
sal abgegeben wurde, müssen Christina 
Gayer und ihre Kollegin erst einmal lachen 
und wollen zunächst nicht so richtig damit 
rausrücken. Ein Gebiss sei es gewesen, 
das bei einer Strafsache gefunden wurde. 
„So was nehmen wir natürlich nicht an“, 
sagt Christina Gayer und erklärt dann, dass 
auch einmal eine Tüte mit elektronischem 
Erwachsenenspielzeug gefunden wurde.
Viele Funde, die nicht abgeholt wurden, 
tummeln sich im Bürgerbüro der Stadt 
Bruchsal. Vor allem die Leiste mit den 
Schlüsseln ist gut gefüllt. „Schlüssel wer-
den komischerweise selten nachgefragt, 
dabei ist es ja nicht billig, diese nachma-
chen zu lassen“, sagt Elvira Zimmermann. 
Aber auch Handys und Geldbeutel werden 
häufig abgegeben, bei diesen Gegenstän-
den herrscht eine größere Nachfrage. 
„Natürlich müssen die vermeintlichen 
Besitzer/-innen auch beweisen, dass es 
beispielsweise ihr Handy ist. Sie müssen 
es in unserer Gegenwart entsperren kön-
nen“, erklärt Christina Gayer. „Bei einem 

Schlüssel müssen sie uns immer genau 
beschreiben, wie er aussieht“, ergänzt ihre 
Kollegin Elvira Zimmermann.
Werden die Fundgegenstände nach sechs 
Monaten nicht abgeholt, verbleiben sie bei 
der Stadt Bruchsal. Manche Gegenstände 
werden dann gespendet, so beispielweise 
Fahrräder an Flüchtlinge. Andere Fund-
gegenstände werden zum Beispiel auch 
verkauft. Alle anderen Dinge, für die kei-
ne weitere Verwendung besteht, wie bei-
spielsweise Schlüssel, werden fachgerecht 
entsorgt beziehungsweise vernichtet. 
„Vieles landet mittlerweile gar nicht mehr 
im Fundbüro, da es oft in sozialen Netzwer-
ken gepostet wird. Wir möchten allerdings 
an die Finder/-innen appellieren, diese vor-
rangig bei uns abzugeben, da wir für vie-
le doch die erste Anlaufstelle sind“, sagt 
Christina Gayer. Dabei sei es auch wichtig, 
die gefundenen Gegenstände nicht einfach 
im Briefkasten des Bürgerbüros einzuwer-
fen, sondern persönlich vorbeizukommen. 
„So können wir genaue Infos aufnehmen, 
an welcher Stelle die Sachen gefunden 
wurden“, erklärt Elvira Zimmermann.

An ein besonders rührendes Wiedersehen 
erinnert sich Elvira Zimmermann ganz be-
sonders. Ein kleines Mädchen hatte seinen 
Teddy verloren: „Als wir ihn ihr übergeben 
haben, hat sie über das ganze Gesicht ge-
strahlt. Das ist dann auch für uns eine gro-
ße Freude, wenn wir jemand wieder glück-
lich machen können.“

Elvira Zimmermann (links) und Christina 
Gayer (rechts) mit einem Fundstück
 Foto: PRDL
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
die Schulferien sind zu Ende, der Alltag 
kehrt mit Riesenschritten zurück. Ein 
Alltag, der sicherlich für die Betroffenen 
des Starkregen- und Hochwasserereig-
nisses noch lange nicht so sein wird, 
wie er vor dem Ereignis war. Sie werden 
noch eine geraume Zeit damit beschäf-
tigt sein, die Schäden dieses Jahrhun-
derthochwassers zu beseitigen und ihre 
Häuser, Wohnungen, Keller und Gärten 
wieder herzurichten. Insgesamt haben 
wir die Rückmeldungen erhalten, dass 
der Austausch mit den Versicherungen in 
den meisten Fällen gut funktioniert und 

schnelle Unterstützung geleistet wird. 
Und es gibt nach wie vor schwere Einzel-
schicksale, zum Beispiel von Familien, 
die ihr Haus/ihre Wohnung nicht mehr 
beziehen können. Für sie alle sind wir als 
Stadt Ansprechpartner. Die Mitarbeiter/ 
-innen des Sozialen Dienstes unterstüt-
zen ebenso beratend wie beispielsweise 
unsere Fachleute vom Bauamt oder vom 
Baurechtsamt. Darüber hinaus ist die 
Solidarität untereinander nach wie vor 
groß. Viele Menschen engagieren sich 
weiterhin ehrenamtlich und helfen, wo 
sie können. Ein prominentes Beispiel für 
dieses Engagement ist ein Benefizspiel 
des KSC beim FC Heidelsheim am kom-
menden Dienstag. Der Reinerlös kommt 
den Opfern des Unwetters aus Gondels-
heim, Helmsheim, Heidelsheim und der 
Kernstadt zugute. 
Allen, die sich engagieren, egal in wel-
cher Form und an welcher Stelle ein gro-
ßes DANKE! 
Neben diesen vielen schwierigen und 
auch bewegenden Momenten der ver-
gangenen Wochen habe ich gerade auch 
an diesem Wochenende viel Normalität 
erlebt. Bruchsal hat sich beim Bundesmu-
siktreffen 60plus wieder einmal als echte 
Festivalstadt präsentiert. Die Musiken-
sembles und Chöre aus ganz Deutschland 
haben die Innenstadt in einen lebendigen 
Musiktreff verwandelt. Beste Stimmung 

und gute Unterhaltung hat zahlreiche 
Besucher/-innen nach Bruchsal gelockt. 
Ebenfalls große Resonanz hat der Tag des 
offenen Denkmals am Sonntag gefunden 
– ich möchte sagen, wieder einmal. Mich 
beeindruckt immer wieder, dass sich alt-
eingesessene Bruchsaler/-innen für die 
Führungen anmelden und dann feststel-
len, dass sie noch Neues über ihre Stadt 
erfahren haben. 
In dieser Woche freue ich mich be-
sonders auf den Beginn der Spielzeit 
2024/25 unseres Stadttheaters. Die Ba-
dische Landesbühne wird 75 Jahre alt. 
Das muss gefeiert werden. Am Freitag 
geht sie los – die Jubiläumsspielzeit – 
mit der Premiere von „Jeder*mann“. Es 
folgen am Samstag und am kommenden 
Wochenende drei weitere Premieren. 
Höhepunkt der Spielzeit wird das große 
Festwochenende vom 4. bis 6. April 2025 
sein. Merken Sie sich den Termin schon 
jetzt vor. Und besuchen Sie in den kom-
menden Wochen und Monaten die Auf-
führungen der Badischen Landesbühne. 
Ich kann Ihnen versichern, wie jedes Jahr 
gibt es viel zu entdecken.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Expertentelefon
Unser Hochwasser-Expertentelefon 
startet in eine weitere Runde. Dieses 
Mal können Sie mit Petra Acker, Sach-
kundige für Schimmelsanierung (TÜV 
Rheinland), sprechen.
Termin ist am Mittwoch, 18. Septem-
ber, 15 bis 17.30 Uhr
Thema ist: Schimmelschäden im Ge-
bäude, Keller oder einzelnen Räumen 
als Folge des Starkregen- und Hochwas-
serereignisses vom 13. August. Woran 
erkenne ich, ob es Schimmelschäden 
gibt oder geben wird? Wie ist der Ablauf 
einer solchen Schimmelprüfung? Was 
muss ich beachten, wenn ein solcher 
Schimmelschaden festgestellt wird?
Dies nur einige Fragen, die Ihnen die 
Ansprechpartnerin Petra Acker beant-
worten kann. Die Immobilienmaklerin 
(IHK) ist seit 2006 mit den eigens dafür 
ausgebildeten Schimmelspürhunden 
als Sachverständige tätig, um verdeck-
te Schimmelschäden zu lokalisieren, 
zu beurteilen und bis zum sanierten 
Zustand zu betreuen.
Sie erreichen sie im Rahmen des Ex-
pertentelefons unter (072 51) 79-531.

Expertentelefon fand viel Resonanz
In Folge des Starkregen- und Hochwasser-
ereignisses am 13. August sind unzählige 
Fragen an die Stadt Bruchsal herangetragen 
worden. Anlass für die Stadtverwaltung ein 
Expertentelefon einzurichten. 
Zunächst stand der Leiter des städti-
schen Baurechtsamtes Thomas Vogel den 
Anrufer/-innen Rede und Antwort. Sein 
Schwerpunkt Heizung und Baurecht. Ins-
gesamt 15 Anrufer/-innen meldeten sich, 
darunter sowohl Privatpersonen als auch 
Vertreter/-innen von Heizungsunterneh-
men. Vorrangig ging es den Anrufer/-innen 
darum, was es mit Blick auf das Gebäude-
energiegesetz (GEG) und das baden-würt-
tembergische Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
(EWärmeG) zu bedenken gebe, wenn man 
bedingt durch die Hochwasserschäden 
eine neue Heizung brauche. Allgemeine in-
haltliche Ausführungen hierzu finden sich 
www.bruchsal.de unter den FAQ zum Hoch-
wasser. Wer individuelle Fragen hat, kann 
sich nach wie vor an das städtischen Bau-
rechtsamt wenden: Telefon 0 72 51 / 79 600 
oder Email baurechtsamt@bruchsal.de. 
Eine Energieberatung bietet auch die Ver-
braucherzentrale an: Unter 0800–809 802 
400 können sich Bürger/-innen kostenfrei 

für einen Termin für eine Erstberatung regis-
trieren lassen. Kurzfristig meldet sich dann 
ein/-e Berater/-in. In der Regel ist diese Erst-
beratung kostenpflichtig. Für Hochwasser-
geschädigte ist sie allerdings kostenfrei. 
Weitere Infos unter https://verbraucherzentrale-
energieberatung.de/.
Beim zweiten Termin war das Expertente-
lefon mit Harry Mühl, Justiziar Haus und 
Grund Bruchsal/Phillipsburg besetzt. Sein 
Schwerpunktthema waren die Hausrat-, 
Gebäude- und Elementarschadensversi-
cherungen. Bei den 18 Anrufen der durch 
den Starkregen betroffenen Bürger/-innen 
aus Heidesheim, Helmsheim und der Kern-
stadt, die bei dem Experten meldeten, ging 
es hauptsächlich um Fragen zu folgenden 
Themen: Gutachter (öffentlich bestellt und 
vereidigt), Hausrat, Mietausfall, Neuwert, 
Pflichtversicherung, Schadensdokumenta-
tion, Schadensmeldung, Schadensregulie-
rung, Trocknungsgeräte, Untervermietung, 
Vertragskündigung durch den Versicherer, 
Zeitwert. 
Weitere Informationen zum „Privaten Hoch-
wasserschutz“ und „Versicherung bei Ele-
mentarschäden“ unter: 
https://www.haus-grund-bruchsal.de/presse.
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So schön war das Bundes-
musiktreffen 60plus

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 16. September 2024, um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der 
Verwaltungsstelle Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1 Mittelanmeldung zum Haushalt 2025
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde 
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am15.07.2024
Bruchsal, 04.09.2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Einladung zur Ortschaftsratsitzung am 18.09.2024
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Mittwoch, 18. September 2024, 19 Uhr, im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.
TAGESORDNUNG
1. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3. Zukunft der Heidelsheimer Nahversorgung
4. Verpflichtung OR Steffen Maisch
5. Hochwasser Aufarbeitung vom 13.08.2024
6. Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2025 für 

den Stadtteil Heidelsheim
7. Bekanntgaben
8. Kenntnisnahme des Ortschaftsrat vom Protokoll der Sitzung am 

16.07.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 05.09.2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 18.09.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Helmsheim statt.
TAGESORDNUNG:
1. Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2025 für 

den Stadtteil Helmsheim
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgeranliegen
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.07.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 09.09.2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Einladung Ortschaftsrat
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 18. September, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.

1. Bebauungsplan „Tanzberg – Änderung I“ (Bolzplatz), Gemarkung 
Obergrombach – Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB  
– Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB – Beschluss über die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB 252/2024

2. Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 
2025

3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.07.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/.
Bruchsal, 06.09.2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 18. September 2024 um 19:00 Uhr im Bürgersaal der 
Verwaltungsstelle Untergrombach statt.
Tagesordnung
1. Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und dessen/deren 

Stellvertreter/-in
2. Bürgerfragestunde 
3. Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 2025
 – Mittelanmeldungen für Untergrombach
4. Informationen und Bekanntgaben 
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.07.2024
Bruchsal, 06.09.2024
Barbara Lauber,
geschäftsführende Ortsvorsteherin

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalent-
wicklungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken 
und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifi-
zierungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement. Außerdem 
bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV, 
die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mehrere Hausmeister/-innen und  
Hausmeisterspringer/-innen (m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0110 –

Bewerbungsschluss: 6. Oktober 2024
 - Lesen Sie bitte weiter auf S. 7 -
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Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Koordi-
nation und Betreuung der Reinigungskräfte in Zusammenarbeit mit 
dem Gebäudemanagement, die Kontrolle der technischen Anlagen 
und Geräte, Kleinreparaturen sowie der Überwachungs- und Schließ-
dienst an und in unterschiedlichen Gebäuden und den dazugehöri-
gen Außenanlagen.

Mehrere Bachelor of Arts –  
Public Management (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0108 –

Bewerbungsschluss: 29. September 2024
Gestalten Sie die Zukunft der modernen Stadtverwaltung Bruchsal 
aktiv mit und werden Sie ein Teil unseres Teams, welches offen für 
innovative Ideen ist. Auf Sie warten interessante, vielseitige und 
verantwortungsvolle Tätigkeiten in unterschiedlichen Aufgabenbe-
reichen mit Entwicklungsmöglichkeiten und guten Aufstiegsper-
spektiven innerhalb der Stadtverwaltung. Die Stellen sind auch für 
Berufsanfänger/-innen geeignet.

Leitung (m/w/d) des Hauptamtes
(Besoldungsgruppe A 15)

– Stellenkennziffer 2024-0106 –
Bewerbungsschluss: 15. September 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Hauptamtes mit rund 60 Mitarbeitern/-innen als Querschnittsamt 
und Schnittstelle zwischen dem Büro der Oberbürgermeisterin, der 
Stadtverwaltung und dem Gemeinderat sowie den fünf Ortschafts-
räten der Stadtteile. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der fachli-
chen und organisatorischen Unterstützung der Verwaltungsführung 
bei der strategischen Stadtentwicklung, Führung und Steuerung des 
„Konzerns“ Stadt Bruchsal, Koordination der Fachbereiche und Ver-
netzung innerhalb der Stadt und mit externen Akteuren.

Koordinator/-in (m/w/d) Schuldigitalisierung
– Stellenkennziffer 2024-0104 –

Bewerbungsschluss: 15. September 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Wei-
terentwicklung der Konzepte zur standardisierten, nachhaltigen 
und effizienten digitalen Ausstattung der Bruchsaler Schulen, die 
Unterstützung der Schulen bei der Umsetzung der Digitalisierungs-
maßnahmen, die Koordination des Beschaffungsprozesses inkl. der 
Abwicklung von Fördermittelanträgen sowie die Mitarbeit in inter-
kommunalen Arbeitsgruppen zur Schuldigitalisierung.

Meister/-in (m/w/d)  
für den Bereich Straßenunterhaltung

– Stellenkennziffer 2024-0102 –
Bewerbungsschluss: 22. September 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Sicher-
stellung der Arbeitsabläufe in der Straßenunterhaltung, die Fach-
aufsicht und Führung von 16 Mitarbeitern/-innen, die Ausbildungs-
funktion für Auszubildende in der Straßenunterhaltung sowie die 
Abwicklung und Organisation des operativen Tagesgeschäfts.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Termin zum Kirchenaustritt online vereinbaren
Ab dem 16. September können Termine zum Kirchenaustritt im Stan-
desamt Bruchsal bequem und einfach online gebucht werden. Auf 
unserer Homepage www.bruchsal.de im Termin-
portal oder durch Scan des QR-Codes finden 
Bürger/-innen schnell und übersichtlich einen 
passenden Termin. Lange Wartezeiten werden 
somit künftig umgangen. Bis zum Herbst/Win-
ter 2024 ist geplant, auch weitere Leistungen 
des Standesamts zur Online-Terminvergabe an-
zubieten.
Bis dahin können Anfragen zur Terminvereinbarung für weitere Leis-
tungen per E-Mail an standesamt@bruchsal.de gerichtet werden.

Grundbuchstelle am 27. September geschlossen
Die Grundbucheinsichtsstelle bleibt am 27. September geschlossen.
Ab Montag, 30. September sind die Mitarbeiter/-innen wieder zu den 
gewohnten Zeiten für Sie erreichbar.

Aus dem Jugendgemeinderat

Aktionen zum World Cleanup Day
Immer am 20. September findet der World Cleanup Day statt. Hierbei 
handelt es sich um einen weltweiten Aktionstag gegen die Umwelt-
verschmutzung. Rund um den Globus befreien die Teilnehmer ihre 
Umgebung von Müll, seien es Städte, Wälder und Strände. In Bruch-
sal wird es dieses Jahr zwei Aktionen zu diesem Anlass geben.
Am Freitag, 20. September, 8.30 Uhr startet die Aktion Klassenwett-
bewerb für die Klassenstufen 6 bis 8 der weiterführenden Schulen 
Bruchsals am Haus der Begegnung. Den Schülerinnen und Schülern 
wird dort das nötige Material ausgehändigt, ebenso Verpflegung und 
Getränke. Bis um 12 Uhr können die Klassen Müll in der Kernstadt 
sammeln. Anschließend gibt es einen Abschluss mit gemeinsamem 
Essen und einer Siegerehrung. Für die drei Klassen mit dem meisten 
gesammelten Müll gibt es verschiedene Klassenpreise zu gewinnen.
Am Samstag, 21. September, gibt es eine Aktion für alle Bruchsale-
rinnen und Bruchsaler. Beim Jugendtreff in Untergrombach können 
ab 12 Uhr Müllzangen, Müllbeutel und Handschuhe abholt werden. 
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Die Sammelaktion dauert bis 17 Uhr mit anschließender Siegereh-
rung. Die ersten drei Gruppen erhalten Gutscheine für ein Eiscafé in 
Untergrombach. Für kostenlose Verpflegung und Getränke ist ge-
sorgt. Zur Anmeldeseite geht es über den QR-Code. Anmeldungen 
sind zum 13. September möglich:

Weitere Informationen sind auf diesen Social-Media-Seiten zu 
finden: Instagram (@jugendgemeinderatbruchsal), Facebook (@
jgrbruchsal), Homepage der Stadt (www.bruchsal.de)

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

31. August
Susanne Ens und Christian Ens geb. Goeres
6. September
Daniel Süß geb. Scheer und Martin Alexander Süß
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

27. August
Hans Günther Karweg
Agatha Ferdinanda Maria Hartmann geb. Zimmermann
1. September
Margarete Bellm geb. Mindler
Margareta Lina Walter geb. Schwedes
Otto Hermann Dworschak
Inge Amalia Müller geb. Seeger
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

13. September
Asam, Quirin 70 Jahre
Herb, Jenny 70 Jahre
14. September 
Ćućuz, Simo 95 Jahre
Ivanov, Elsa 70 Jahre
15. September
Amler, Rudolf 80 Jahre
Eckert, Margot 70 Jahre
16. September
Adler, Florian Werner Egbert 80 Jahre
Wünsch, Manfred 75 Jahre
Härdle, Jutta Maria 70 Jahre
17. September
Krause, Helga 85 Jahre
Geggus, Inge Maria 80 Jahre
Jerathe, Doris Beatrice 75 Jahre
18. September
Lomaeva, Irma 80 Jahre
Verebes, Christa Herta 75 Jahre
Bloch, Dietmar Willi 70 Jahre
19. September 
Zimmermann, Dieter Heinrich 85 Jahre
Danner, Anton Dieter Karl 80 Jahre
Zutavern, Marianne 75 Jahre
Erasmus, Walter Daniel 75 Jahre
Knoch, Doris Hilde 70 Jahre

 
Anmeldung Allgemein

 
Anmeldung Schulen

Aus der Stadt Bruchsal

Endspurt für den Glasfaserausbau in Bruchsal, 
Heidelsheim und Helmsheim
Nachfragebündelung läuft noch bis 21. September
Der Aufbau eines flächendeckenden Glasfasernetzes ist eine der 
wichtigsten Infrastrukturmaßnahmen unserer Zeit. Viele Gemeinden 
und Städte – auch im Landkreis Karlsruhe – haben sich bereits für 
den Glasfaserausbau in Kooperation mit der Deutschen Glasfaser 
entschieden und werden zeitnah angeschlossen. Auch in Bruchsal 
plant die Deutsche Glasfaser, den Ausbau voranzutreiben.
Die Deutsche Glasfaser als eine privatwirtschaftliche Firma, die sich 
auf die Planung, den Bau und Betrieb von Glasfasernetzen speziali-
siert hat, betreibt den eigenwirtschaftlichen Ausbau und versorgt die 
Wohngebiete in der Kernstadt Bruchsal sowie die Stadtteile Heidels-
heim und Helmsheim mit Glasfaser, sofern mindestens 33 Prozent 
der Haushalte einen Zwei-Jahres-Vertrag über Telekommunikations-
leistungen mit der Firma abschließen. Auf dem Weg zu einem flächen-
deckenden Glasfaserausbau ist die Zielmarke noch nicht erreicht.
Durch den eigenwirtschaftlichen Ausbau ohne öffentliche Förderung 
entstehen für die Stadt Bruchsal keine Kosten. Die Baukosten für den 
Hausanschluss werden bei Vertragsabschluss von der Deutschen 
Glasfaser übernommen. Die ab der Inbetriebnahme des Glasfaser-
netzes monatlich zu zahlenden Entgelte für die Breitbandleistungen 
sind abhängig vom gewählten Produkt.
Im Zuge einer sogenannten Nachfragebündelung besteht noch bis 
zum 21. September für die Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer die Gelegenheit, sich über das Angebot zu informieren, das 
Anschlussinteresse durch einen Vertragsabschluss zu bekunden 
und damit die Mindestanschlussquote zu erreichen. lnnerhalb des 
Vertrages besteht nach der Erstvertragslaufzeit von zwei Jahren die 
Möglichkeit den Anbieter zu wechseln. Der Anschluss bleibt auch bei 
einem Wechsel des Anbieters bestehen.
Die Gründe für einen flachendeckenden Glasfaserausbau sind viel-
fältig:
• Glasfaser bietet deutlich mehr Bandbreite als bisherige Kabelan-

schlüsse und ist deshalb sehr viel schneller und für mehr Geräte 
geeignet

• Glasfaser ist stabiler und unempfindlicher gegen Störungen als die 
bisherigen Kupferkabel

• Glasfaser ist ein wichtiger Standortfaktor und eine Wertsteigerung 
für jede Immobilie

Ein wichtiger Aspekt ist auch, dass Glasfaser in Zukunft zu den har-
ten Standortfaktoren zählen wird, als absolute Grundvoraussetzung 
für ein modernes Wohn- und Arbeitsumfeld. Ein Glasfaseranschluss 
wird in den kommenden Jahren in ähnlicher Weise selbstverständ-
lich sein wie ein Strom- und Wasseranschluss.
Die Deutsche Glasfaser bietet vielfältige Beratungsmöglichkeiten 
zum flächendeckenden Glasfaserausbau in Bruchsal. Beratungster-
mine können telefonisch unter der Telefonnummer der Deutschen 
Glasfaser 02861 8133 410 vereinbart werden. Für Gewerbetreibende 
besteht eine spezielle Kontaktmöglichkeit unter der Telefonnummer 
0162 298 99 88.
Alternativ besteht die Möglichkeit, sich vor Ort im Servicepunkt im 
H7 (Touristinformation) mit den Angeboten persönlich und unver-
bindlich vertraut zu machen
Touristinformation H7
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal
Sprechzeiten: Dienstag: 12 bis 16 Uhr, Freitag: 12 bis 16 Uhr
Auf der Webseite der Deutschen Glasfaser www.deutsche-glasfaser.
de/bruchsal werden der Stand der Nachfragebündelung laufend ak-
tualisiert und weitere Informationen zur Verfügung gestellt.
Die Stadt Bruchsal ist Kooperationspartner der Deutschen Glasfaser 
und unterstützt den geplanten Breitbandausbau als Chance für die 
zukunftsfähige Ausrichtung der Infrastruktur.

Ein neuer Förster im Bruchsaler Stadtwald
„Ich habe schon als Kind und im 
Rahmen meines Studiums viel Zeit 
im Bruchsaler Stadtwald verbracht 
und dadurch eine emotionale Ver-
bundenheit entwickelt. Da war es nur 
logisch, als ein Nachfolger für den 
Förster-Posten von Michael Durst 
ausgeschrieben wurde, dass ich mich 
beworben habe“, sagt Manuel Man-
nuß. Seit einem halben Jahr ist er der 

 
 Foto: PRDL
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„Neue“ im Bruchsaler Wald. Nachdem sich der ehemalige Förster Mi-
chael Durst nach 36 Jahren in den Ruhestand verabschiedet hat, trat 
Manuel Mannuß im Februar dieses Jahres seine Nachfolge an. Da-
bei sah der Weg des 35-Jährigen zunächst gar nicht diese Richtung 
vor. Zwar wuchs er in der Landwirtschaft und mit der Jagd auf, doch 
entschied er sich zunächst für eine Ausbildung am KIT als Biologie-
laborant. Doch nach ein paar Jahren wurde ihm klar, dass er etwas 
anderes machen möchte. So schrieb er sich an der Hochschule für 
Forstwirtschaft in Rottenburg ein. Während seines Studiums kam 
er mit Michael Durst in Kontakt und absolvierte bei ihm ein Praxis-
semester im Stadtwald Bruchsal. „Ich habe in der Zeit viel gelernt 
und dabei auch die Idee entwickelt, meine Abschlussarbeit über den 
Stadtwald zu schreiben“, so Manuel Mannuß.
Nun ist er also an seine alte Wirkungsstätte zurückgekehrt und kann 
sogar noch eine Markierung an einem Baum, die er im Rahmen sei-
ner Bachelor-Arbeit anbringen durfte, fast täglich sehen. Mit seinem 
alten Mentor steht er in Kontakt, denn dieser wisse, was damals 
stattgefunden habe. „Ein Wissenstransfer im Wald ist weiterhin 
wichtig, denn ich muss wissen, wo der Wald herkommt, um festzule-
gen, wohin es gehen soll“, erklärt der 35-Jährige.
Manuel Mannuß möchte die Pflanz- und Naturverjüngungsflächen 
weiter pflegen und ihnen damit beste Startbedingungen in Zeiten des 
Klimawandels geben. Im Wald strebt er eine Baumartenmischung 
an, um die Biodiversität zu erhöhen und das Risiko von Waldschäden 
zu minimieren. Außerdem möchte er strukturreiche Waldbestände 
schaffen und das Waldinnenklima bestmöglich halten. Denn der Kli-
mawandel und Hitzeperioden wirken sich stark auf den Wald aus. 
Der Beruf des Försters ist für Manuel Mannuß eine Herzensangele-
genheit. Wichtig ist ihm auch noch zu betonen, dass nicht nur er sich 
um den Wald kümmert, sondern auch ein gutes Team aus Forstwirt-
schaftsmeister, Forstwirten und Azubis ihn tagtäglich unterstützen. 
„Nur mit einem fähigen Team können wir den Wald weiterentwickeln 
und stärken“, sagt Manuel Mannuß.

Heubühl-Fest
Am 3. Oktober steht wieder das jährliche Heubühl-Fest auf dem 
Heubühlgelände (verlängerter Mozartweg) an. Groß und Klein sind 
zum Spielen und Genießen in der freien Natur eingeladen. Von 12 
bis 18 Uhr gibt es für Familien und Naturliebhaber/-innen allerhand 
zu erleben. Beispielsweise kann man den Heubühl auf eigene Faust 
erkunden. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Neben dem traditionellen Kaffee und der Kuchenauswahl werden 
weitere kulinarische Köstlichkeiten angeboten. Bitte bringen Sie der 
Umwelt zuliebe Ihr eigenes Geschirr und Besteck mit. Am Veranstal-
tungstag ist die Zufahrt zum Heubühlgelände (Verlängerung Mozart-
weg) für Kraftfahrzeuge aller Art gesperrt. Den Besucher/-innen wird 
aus diesem Grund empfohlen, zu Fuß oder mit dem Fahrrad anzu-
reisen.

Gemeinsam für Demokratie! – Die Stadt Bruchsal 
lädt ein zur Langen Nacht der Demokratie
Am 2. Oktober wird die erste landesweite Lange Nacht der Demokra-
tie in Baden-Württemberg ein starkes Zeichen für politische Bildung 
und Demokratie setzen. Die Stadt Bruchsal beteiligt sich mit finanzi-
eller Förderung der Baden-Württemberg Stiftung als Pilotstandort an 
der Umsetzung und lädt alle Interessierten dazu ein.
Unter der Koordination der Kommunalen Jugendbeteiligung der 
Stadtverwaltung wurde gemeinsam mit einem großen Netzwerk an 
Kooperationspartnern ein vielfältiges Angebot erarbeitet, das an die-
sem Abend eine öffentliche Plattform für Austausch, Engagement 
und Beteiligung bieten wird.
Zentraler Ort des Geschehens ist der Marktplatz, der den ganzen 
Abend belebt sein wird. Außerdem finden einige Programmpunkte 
im Rathaus am Marktplatz, in der Stadtbücherei und am Alten Feu-
erwehrhaus, das ebenfalls mit seinem geschichtlichen Hintergrund 
der ehemaligen Bruchsaler Synagoge als „Denkort Fundamente“ 
eingebunden sein wird. Zu den geplanten thematischen Veranstal-
tungen gehören bspw. eine Mitmachausstellung der Stadtbibliothek, 
ein Theaterstück der Badischen Landesbühne, ein offenes Atelier der 
Musik- und Kunstschule, Workshops des Stadtarchivs oder eine Aus-
stellung des Kulturamts. Eine Elternberatung zum Thema Demokra-
tie durch Kinder, der Begegnungspunkt des Jugendgemeinderates 
oder eine Stadtrallye für Familien und ein Kreidebild zum Mitmalen 
der Schulsozialarbeit laden zum Mitmachen ein.
Eine gemeinsame Essenstafel auf dem Marktplatz verbindet alle An-
gebote als Ruhepol und gemeinsamem Treffpunkt.
Die einzelnen Programmpunkte finden Sie unter www.bruchsal.de/
lange-nacht-der-demokratie. Jede Stimme zählt – Seid dabei und 
setzt ein Zeichen für unsere Demokratie!

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Klimaschutz

Kostenfreie Energieberatungen
Die Stadt Bruchsal unterstützt im Rahmen verschiedener Energie-
quartiersprojekte alle Bewohner/-innen der Stadt Bruchsal bei ihren 
Sanierungsmaßnahmen mit dem Angebot kostenfreier und unab-
hängiger Energieberatungen durch die Umwelt- und Energieagentur 
Kreis Karlsruhe. Hierbei erfahren Interessierte in einem einstündigen 
Gespräch, durch welche sinnvollen Maßnahmen sie künftig eine 
Menge Energiekosten einsparen und das Klima schützen können. 
Außerdem werden Fragen zur Finanzierung, den aktuell geänderten 
Gesetzen und Förderprogrammen und zum effizienten Umgang mit 
Strom und Wärme beantwortet.
Die Beratungen finden an folgenden Tagen im Rathaus am Otto-Op-
penheimer-Platz, jeweils von 14 bis 18 Uhr, im Raum B020 statt:
• Dienstag, 24. September
• Dienstag, 15. Oktober
Einen persönlichen Beratungstermin können Sie bei der Stadt Bruchsal, 
Telefonnummer (072 51) 794 38, E-Mail stadtbauamt@bruchsal.de, re-
servieren.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Der kostenlose NAIS-Internettreff am 18. September
Am Mittwoch, 18. September, wird es den nächsten Internettreff ge-
ben, kostenlos wie immer – um 9 Uhr im Seminarraum 1 des Se-
minargebäudes im Bruchsaler Bürgerzentrum. Der Zugang ist an 
kein Alter gebunden, mit anderen Worten, man muss nicht Rentner 
sein. Der ehrenamtliche Moderator Josef Dörner lädt ein zu einer 
Gesprächsrunde über einige grundlegende Themen, die eigentlich 
jeden Computerfreund interessieren müssten:
Was heißt beim Arbeiten am PC „speichern“ und „speichern unter“? 
– Wie lege ich Ordner an? – Die wichtigsten Funktionen des Win-
dows Explorer. – Wie finde ich bestimmte Dateien wieder? Suchen 
und finden. – Wie speichere ich Daten vom Smartphone auf dem PC/
Notebook? – Was versteht man unter dem „Löschen“ einer Datei? – 
Wie kann man Dateien endgültig löschen? – Wie kann ich die Daten 
vom alten aufs neue Smartphone übertragen?
Alle Bruchsaler und Nicht-Bruchsaler sind herzlich zum NAIS-Inter-
nettreff eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie kön-
nen gern auch andere Fragen über Computer, Internet und Smart-
phones mit in die Runde bringen. Wir gehen wie immer locker an die 
Dinge heran.
Ort des Treffens: Seminarraum 1 im Seminargebäude des Bruchsa-
ler Bürgerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl vorhanden).
Termin: Mittwoch, 18. September, 9 bis 10.30 Uhr
Internet: https://www.neuesaltern.de/internettreff/

NAIS CappuKino am 16. September: „One Life“
Am 16. September zeigt CappuKino wieder einen deutsch synchroni-
sierten Film mit englischem Titel: „One Life“ (Deutsch: „Ein Leben“). 
Es ist die wahre Geschichte eines außerordentlich couragierten 
Mannes, dem es im Jahr 1939, kurz vor Beginn des Zweiten Welt-
kriegs gelingt, 669 überwiegend jüdische Kinder zu retten, indem er 
Kindertransporte nach England organisiert. Die Kinder waren in Prag 
gestrandet, viele hatten ihre Eltern verloren.
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Der von der Kritik hoch bewertete Film zeigt in der Hauptrolle Antho-
ny Hopkins. Der Titel bezieht sich auf den Spruch im Talmud „Wer ein 
einziges Leben rettet, rettet die ganze Welt“.
Dauer des Films: 114 Minuten, FSK 12. Das Cineplex zeigt den Film 
am 16. September um 16.30 Uhr (Einlass schon vor 16 Uhr) und an 
den folgenden vier Montagen zur selben Zeit. Das Ticket kostet 5 
Euro. Internet: https://www.neuesaltern.de/cappukino/2024-cappu-
kino-2hj/

Qigong im Schlossgarten
Qigong-Termine finden wieder bis Ende Oktober wöchentlich an 
Sonntagen von 10 bis 11 Uhr unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos statt.

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit

Brutown Jam-Skateboard Contest im Bruchsaler Skatepark
Nachdem uns der Regen im Juli dazwischenkam, holen wir den BRU-
TOWN JAM jetzt im September nach. Am Samstag, 21. September 
findet im Bruchsaler Skatepark dann zum zweiten Mal der Brutown 
Jam statt. Die Offene Jugendarbeit im Haus der Begegnung und das 
Jugendzentrum Southside veranstalten gemeinsam mit der lokalen 
Bruchsaler Skateszene an diesem Tag einen Skateboard-Wettbe-
werb. In verschiedenen Alterskategorien werden dann die jeweils 
besten Fahrer/-innen ermittelt. Wie schon im letzten Jahr hoffen wir 
wieder auf viele Teilnehmende aus der ganzen Region und freuen 
uns über viele Zuschauer/-innen.
Los geht der Wettbewerb gegen 14 Uhr, Anmeldungen sind ab 12.30 
Uhr vor Ort kostenfrei möglich. Alle Bruchsaler Bürger/-innen sind 
herzlich eingeladen, sich das Geschehen vor Ort anzuschauen. Für 
Essen und Getränke ist vor Ort gesorgt. Der Skatepark befindet sich 
im Giesgrabenweg in Bruchsal neben der Minigolfanlage.
Bei Fragen zum Wettbewerb bitte E-Mail an hdb@bruchsal.de.

 
Siegerehrung Brutown Jam-Skateboard Contest 2023 Foto: T. Belser

terte tnternationa e ra en a

Digitales Erbe – wohin mit den Daten, wenn ich nicht mehr bin?
Rechtsanwältin zu Gast im Frauencafé
Auf Wunsch der Anwesenden vom diesjährigen Juni-Treffen: Der Fol-
getermin!
Vorsorge für den Sterbefall zu treffen oder für eine Lebenssituation, 
wenn frau nicht mehr für sich selbst sorgen kann, ist ein wichtiges 
Thema. Um den Angehörigen viel Arbeit und aufwendige Suchen im 
Nachlass zu ersparen, können schon heute hilfreiche Vorbereitun-
gen getroffen werden, um die Situation zu erleichtern. Rechtsanwäl-
tin Maria Brandes ist am Donnerstag, 26. September im Internatio-
nalen Frauencafé zu Gast und steht nach einem kurzen Fachvortrag 
für Austausch und Fragen zur Verfügung. Dabei geht es um Themen-
bereiche wie zum Beispiel wie Verpflichtungen aus Verträgen gere-
gelt werden (digitale Abos, PayPal, Online-Banking, und so weiter), 
welche Unterschiede es gibt, wenn in Deutschland eine Vollmacht 
ausgestellt werden soll, wie verschiedene Passwörter sicher an Er-
ben weitergereicht werden können und weitere Themen.

Das Frühstück im Haus der Begegnung, Seminarraum im OG, Tunnel-
straße 27, Bruchsal beginnt um 9.30 Uhr. Brezeln und Getränke ste-
hen gegen Spende bereit. Alle Frauen aus Bruchsal und Umgebung 
sind herzlich eingeladen!
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

Seniorenrat

Bericht aus dem Seniorenrat
Nach der Sommerpause startete der neu berufene Seniorenrat sein 
„Arbeitsjahr“ mit einem Besuch der Hauptrettungswache des DRK 
für den nördlichen Landkreis, die im Juli 2021 im Industriegebiet 
Mantel in Betrieb genommen wurde. Die beiden Rettungswachenlei-
ter Herr Alexander Schmitt und Herr Tim Synovzik führten uns durch 
das Gebäude am Mantel 4a, gaben uns sehr interessante Informati-
onen und beantworteten unsere vielen Fragen.
Die Rettungswache Bruchsal bildet jedes Jahr sehr viele Notfallsa-
nitäter aus. Die dreijährige Ausbildung beginnt im April oder im Ok-
tober, andernfalls wäre es nicht zu schaffen, 100 bis 120 Auszubil-
dende pro Jahr gut vorzubereiten. Das Mindestalter ist 16 Jahre und 
die Voraussetzung zum Beispiel die Mittlere Reife oder ein Haupt-
schulabschluss mit zweijähriger Berufsausbildung in einem anderen 
Beruf. Eine intrinsische Motivation sollte vorhanden sein (übersetzt 
etwa mit innerer Berufung zu dieser Tätigkeit). Der ständige Perso-
nalmangel und die relativ kurze Verweildauer von bis zu acht Jahren 
in dem Beruf machen es erforderlich, ständig für Nachbesetzungen 
zu sorgen. Das DRK ist also ein sehr großer Ausbildungsbetrieb in 
Bruchsal.
Dem Seniorenrat wurde das vielfältige Einsatzspektrum und die sich 
spürbar verändernden Herausforderungen aufgezeigt.
Für uns war im ganzen Haus eine gute Stimmung spürbar, ein ange-
nehmes Miteinander, was bei solch langen Arbeitszeiten sehr wich-
tig ist. Wir wünschen den Rettungskräften viel Kraft und Ausdauer 
sowie Freude an ihrem Beruf.
Wo die Bedürfnisse der Welt mit deinen Talenten zusammentreffen, 
dort liegt deine Berufung (Zitat Aristoteles).

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote/Termine Seniorenrat im September
Montag, 16. September, um 10 Uhr
Fit in den Tag mit Renate Mohr/Marianne Walter
Dienstag, 24. September, um 14.30 Uhr
Spiele-Nachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub
Mittwoch, 25. September, um 15 Uhr
Kreative Stunde mit Jeanette List/Rita Bürger
Freitag, 27. September, um 15 Uhr
Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur-Lesung und Gespräch) mit 
Annemarie Lebert/Jeanette List

Ernährung im Alter: Bewusst genießen (Vortrag am 1. Oktober)
Im AIter verändern sich Nährstoffbedarf, Appetit und Bewegungs-
mögIichkeiten. Essen und Genuss sind ein Stück LebensquaIität 
und soIIen auch im AIter im Vordergrund bIeiben. Auf was für eine 
bedarfsgerechte Ernährung geachtet werden soIIte, wird im Vortrag 
anschauIich erIäutert.
Der Vortrag vom Ernährungszentrum Bruchsal, Dr. Adam, findet im 
Generationenhaus, Stadtgrabenstraße 25, Bruchsal
von 17 bis 18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenlos und erfor-
dert keine Voranmeldung.

Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Einladung zum nächsten englischsprachigen Stammtisch - 
Invitation to the next English Round Table
Liebe Freunde der englischen Sprache, die Sommerpause ist been-
det und der Englisch-Stammtisch geht weiter! Der Stammtisch wird 
ausgerichtet vom Freundeskreis Cwmbran, welcher die Beziehungen 
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zu unserer Partnerstadt in Wales pflegt und bietet die perfekte Gele-
genheit für Deutsche, ihre Englischkenntnisse zu verbessern, und für 
Muttersprachler, sich mit Landsleuten zu vernetzen. Seid wieder da-
bei bei dieser einzigartigen Erfahrung auf unserem Englisch-Stamm-
tisch! Wir treffen uns diesmal am 19. September um 19 im Biergar-
ten des „La Dolce Vita“, Württemberger Straße 9 in Bruchsal.
Taucht ein in lebhafte Gesprä-
che, knüpft neue Freundschaf-
ten, erfahrt großartige Geschich-
ten und fördert eine einladende 
Atmosphäre für das Sprachen-
lernen. Ob ihr euer Englisch auf-
poliert oder euer Sprachwissen 
teilt, dieser Abend verspricht 
jede Menge Spaß in entspannter 
Atmosphäre.
Herzliche Grüße,
der Freundeskreis Cwmbran

Dear friends of the English language, the summer break has ended 
and the English Round Table continues! The Round Table is hos-
ted by the Cwmbran Friendship Circle, which fosters relationships 
with our partner city in Wales and offers the perfect opportunity for 
Germans to improve their English skills and for native speakers to 
connect with fellow countrymen. Join us again for this unique expe-
rience at our English Round Table! We will meet on September 19, at 
19 o’clock at the „La Dolce Vita“, Württemberger Straße 9 in Bruch-
sal. Dive into lively conversations, make new friends, hear awesome 
stories and cultivate an inviting atmosphere for language learning. 
Whether you are polishing your English or sharing your language ex-
pertise, this evening promises plenty of fun in a relaxed atmosphere.
Best regards,
Friends of Cwmbran

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule II

Benefizkonzert am 18. Oktober im GBZ Bruchsal
Am 18. Oktober findet im GBZ Bruchsal ein Benefizkonzert der Big 
Band des Landratsamtes Karlsruhe (feat. Helen Boyer und Laurin 
Siegmund) zugunsten der Fördervereine der Balthasar-Neumann-
Schulen im GBZ Bruchsal statt. Die Veranstaltung findet am 18. 
Oktober, 19 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) in der Aula des Gewerblichen 
Bildungszentrums in der Franz-Sigel-Straße 59 a in Bruchsal statt. 
Tickets erhalten Sie unter www.fvbns1.vereinsticket.de oder in den 
Sekretariaten der Balthasar-Neumann-Schulen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

ei en er na i

Aufnahmeverfahren am HBG Bruchsal
Sehr geehrte Eltern der Viertklässlerinnen und Viertklässler!
Mit dem aktuellen Schuljahr 
beendet Ihr Kind seine Grund-
schulzeit. Damit einher geht die 
Entscheidung für eine weiter-
führende Schule. Wir als Hei-
senberg-Gymnasium Bruchsal 
(HBG) würden uns freuen, wenn 
Sie uns dabei in Betracht ziehen 
würden. Das HBG ist nicht nur 
eine medial hervorragend aus-
gestattete Ganztagesschule (G9 
ab 2025/26) mit kleinen Klassen, 
vielfältiger Projektarbeit und individuellen Förderangeboten, sondern 
seit vielen Jahren auch UNESCO- und MINT-EC-Exzellenzschule so-
wie seit 2021 „Kulturschule Baden-Württemberg“. Einen umfassen-
den Einblick in unser abwechslungsreiches Schulleben erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter www.heisenberg-gymnasium.de.
Anmelden kann man sich am HBG Bruchsal mit Erhalt des End-
zeugnisses der dritten Grundschulklasse; Bewerbungsschluss ist 
grundsätzlich der 30. September, wobei das Eingangsdatum der 

 
Welsh Dragon 
 Foto: Annette Mandel

 
Das Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal Foto: HBG

Bewerbungen bei der Auswahl keine Rolle spielt. Über den Ausgang 
des Verfahrens informieren wir Sie baldmöglichst nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist. Ein Informationsabend im Oktober bietet im An-
schluss dann die Möglichkeit, sich vor Ort über unsere Schule zu in-
formieren. Dabei nehmen wir Sie auch gerne mit auf einen Rundgang 
durch das nach pädagogischen Maßstäben errichtete und 2010 er-
öffnete Schulgebäude im Bruchsaler Sportzentrum. Nähere Informa-
tionen sowie das Bewerbungsformular finden Sie auf unserer Home-
page unter „Aufnahme“.
Bitte melden Sie sich zur Klärung offener Fragen per Telefon (072 
51) 92 95 90 oder E-Mail (infobr@heisenberg-gymnasium.de) bei un-
seren Sekretärinnen Frau Dinger, Frau Schönfeld oder Frau Ungefug. 
Über Ihre Kontaktaufnahme würden wir uns sehr freuen!
Mit besten Grüßen
Manuel Sexauer (Schulleiter) und 
Andreas Lang (Stellvertretender Schulleiter)

Stir e

Unsere Viertklässler sagen „Auf Wiedersehen“ -  
Wir wünschen euch einen guten Start an euren neuen Schulen!
Vor acht Wochen fanden die all-
jährlichen Abschlussfeiern un-
serer vierten Klassen statt. Ein 
bewegender Anlass, um noch 
einmal die letzten vier Jahre 
Grundschulzeit Revue passieren 
zu lassen. Jede Klasse hatte ihr 
eigenes Motto, welches sich in 
kleinen, liebevollen Details in der 
Tischdeko wiederfand. Schat-
tenbilder der einzelnen Schüler 
schmückten zusätzlich die Hal-
lenwände.
Die Klasse 4a stand ganz unter 
dem Motto der Superhelden, 
die im Laufe der Grundschulzeit 
Superkräfte entwickelten und 
mit einer selbst angefertigten 
Rakete in die weiterführenden Schulen „weiter fliegen“ durften. Der 
Cup-Song und Lieder aus dem Englischunterricht bewiesen, dass die 
Superhelden nicht nur textsicher, sondern auch musikalisch sind.
Die Klasse 4b waren als Piraten verkleidet, die auf der Suche nach 
einem verborgenen Schatz waren. Frau Back würdigte und ehrte je-
den mit einem Abschiedsgeschenk mit persönlichen Worten, einem 
Klassenfoto und einem Stärken-Stern. Die Feier endete mit dem sehr 
bewegenden Lied „Auf Wiedersehen“.
Die Klasse 4c zeigte in einer Diashow Bilder aus den vergangenen 
vier Schuljahren. Allen wurde bewusst, wie viele tolle Momente die 
Klasse gemeinsam erlebt hat. Der eingeübte Cup-Song faszinierte 
das Publikum. Frau Kern überreichte jedem Schüler einen Bilderrah-
men mit „fuchstastischen“ Stärken in Form eines Fuchses.
Den Abschluss der diesjährigen Feiern machte die Klasse 4d. Mit ih-
rer Klassenlehrerin Frau Mayer stand ihre Feier ganz klar im Zeichen 
von Party und guter Laune. So wurde neben einem Theaterstück ein 
Tanz aufgeführt und Fotos aus dem vierten Schuljahr gezeigt.
Viel Mühe und Herzblut haben die Klassen in ihre Feiern gesteckt. 
Jede Klasse konnte auf ganz unterschiedliche Weise ihre Talente 
und Ideen einbringen und doch eint sie eins: Die vier Jahre Grund-
schulzeit, die nun zu Ende geht! 
Die gesamte Stufe 4 bedankt sich ganz herzlich beim Förderverein 
für die Spende der Leistungs- und Sozialpreise für jede Klasse, feier-
lich überreicht durch Herrn Heil und Herrn Kabus. 
Ein besonderer Dank geht auch an Herrn Jügelt, der die Lieder im Mu-
sikunterricht eingeübt und am Klavier begleitet hat. Außerdem geht 
ein großer Dank an Frau Blank, die mit den passenden Worten die 
Schüler für ihren neuen Lebensabschnitt ermutigte.
Wir wünschen jedem einen raketenmäßigen, abenteuerreichen, fuch-
stastischen und glamourösen Start an der neuen Schule.
S. Becker

e ta o i e r a

Schuljahresstart 2024/25
Letzten Freitag traf sich das Kollegium der Pestalozzischule Bruch-
sal, um das neue Schuljahr zu planen. Nach einer schönen Begrü-
ßung und vielen Leckereien, startete die Konferenz mit unserer Rek-

 
Ein letztes Mal Winken als Stirum-
schüler! Foto: D. Back
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torin Jasmin Förster und Konrektorin Kerstin Schweizok. Nach einer 
kleinen Vorstellungsrunde wurden viele wichtige Dinge besprochen.
Das Kollegium der Pestalozzi-
schule freut sich sehr auf das 
neue Schuljahr und wünscht al-
len Schülerinnen und Schülern 
einen wunderbaren Start.

Begegnung und Kultur

ie a i e an e ne

Premiere des Jungen Theaters
else (someone)
Jugendstück von Carina Sophie Eberle
Das Jugendstück else (some-
one), das das Junge Theater 
der Badischen Landesbühne zu 
Beginn der Jubiläumsspielzeit 
2024/25 im Hexagon zeigt, ba-
siert auf Arthur Schnitzlers No-
velle von 1924, Fräulein Else. Die 
Inszenierung von Gina Jasmina 
Wannenwetsch hat am Freitag, 
20. September, um 19.30 Uhr 
Premiere.
Endlich Sommerferien! Else liegt 
mit ihren Freund*innen am Berg-
see vor dem alten Schlosshotel, 
sonnt sich, trinkt Limo, flirtet – 
alles scheint unbeschwert. Aber 
zuhause ist dicke Luft. Ihr Vater, 
ein angesehener Anwalt, ver-
spielt nicht nur sein Geld, son-
dern auch das Familienglück.
Plötzlich steht der schwerreiche 
Dorsday vor Elses Liegestuhl, ein 
alter Freund ihres Vaters. Was für ein Zufall, meint ihre Mutter. Könn-
te er nicht der Familie aushelfen? Klar kann er das! Aber im Gegen-
zug will er Else, die Kleine, die er doch schon vom Wickeltisch kennt, 
einmal ohne ihren Bikini sehen. Ist doch nichts dabei, oder?
Eine junge Frau erlebt sexuelle Belästigung, nichts Neues. Trotz 
Emanzipation sieht sich Else auch 100 Jahre nach Arthur Schnitzlers 
Novelle Fräulein Else noch immer zerrissen zwischen stereotypen 
Bildern von Weiblichkeit und der Wut über eine Gesellschaft, die sich 
an patriarchale Normen klammert. Höchste Zeit, sie einzureißen!
Mit: Laura Brettschneider, Michaela Finkbeiner, Kim Vanessa Földing
Inszenierung: Gina Jasmina Wannenwetsch
Bühne & Kostüm: Katharina Andes
Altersempfehlung: ab 14 Jahren
Premiere:
Freitag, 20. September, 19.30 Uhr, Bruchsal, Hexagon
Weitere Vorstellungen:
28./29. September, 25./27. Oktober, 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, Telefon 
(072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 594-61, www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Das Nibelungenlied – Vortrag und Lesung
Mittwoch, 18. September, 9 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
straße 49, Kleiner Speisesaal, EG
Vortrag und Lesung mit Ursula Degen

 
 Foto: A. Hillenbrand

 
 Foto: Manuel Wagner

Bis heute weiß niemand, wer das Heldenepos verfasst hat. Der Dich-
ter erzählt von Recken und Königinnen, von brutalen Kämpfen und 
glanzvollen Hoffesten, von Liebesglück und tödlichen Katastrophen.
Seit seiner Wiederentdeckung im 18. Jahrhundert musste der Nibe-
lungenstoff vielen Herren dienen. Lassen wir daher die Protagonis-
ten und Protagonistinnen selbst zu Wort kommen. Gelesen wird aus 
dem Original des beginnenden 13. Jahrhunderts, aber auch aus heu-
tigen Bearbeitungen und aus Texten mit romantischer Verbrämung.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Fulminanter Abschluss der diesjährigen AfterWork-Reihe
Am letzten Donnerstag wurde 
der Sommer mit einem abso-
luten Highlight verabschiedet. 
Über 4.000 Feierlustige aus der 
gesamten Region verwandelten 
das Atrium in eine einzige Party-
zone und machten die Nacht 
zum Tag.
Bei traumhaftem Sommerwetter, 
bester Musik und kühlen Drinks 
wurde bis tief in die Nacht gefei-
ert und getanzt, als gäbe es kein 
Morgen. Und die exklusive Aferparty bis 1 Uhr nachts im Bürgerzen-
trum war dann noch die Krönung eines unvergesslichen Abends, der 
eine ausgelassene Party im Freien und einen fulminanten Abschluss 
im Bürgerzentrum verband. Keine Frage, der Sommer wurde mit Stil 
verabschiedet und macht neugierig auf weitere AfterWorks im neuen 
Jahr.

Landesjazzfestival 2025
– Ticketstart für SWR Big Band & „Queens of Soul“
Vom 17. bis 30. März 2025 findet in Bruchsal das Landesjazzfesti-
val statt und die BTMV freut sich, ein ganz besonderes Highlight zu 
präsentieren.
Am Samstag, 29. März präsentieren die SWR Big Band, eine der bes-
ten Big Bands der Welt mit dem Programm „Queens of Soul“ eine 
unvergessliche Show. „Queens of Soul“ – ist nicht irgendein Soulpro-
gramm. Die Königinnen und ihre Hits stehen im Mittelpunkt.
Aretha Franklin, Diana Ross, Natalie Cole, Nina Simone, Chaka Khan 
oder Beyoncé, das Repertoire orientiert sich an Hits, die Frauen ge-
sungen haben. Ein sehr emotionaler Abend mit zu Herzen gehenden 
Balladen und in die Beine gehenden Grooves auf internationalem Ni-
veau. Soulklassiker wie Natural Woman gehören genauso dazu wie 
Brit-Soul von Incognito oder jazzigen Varianten von Snarky Puppy. 
Unterstützt wird die Band von drei außergewöhnlichen Soulstimmen 
aus Deutschland, USA & Schweden. Die SWR Big Band wurde mehr-
fach für den Grammy nominiert – den wichtigsten Musikpreis der 
Welt. Ähnlich wie die großen Big Bands der USA hat die SWR Big 
Band ihren ganz eigenen Klang.
Tickets gibt es ab sofort bei der Touristinformation Bruchsal im Ser-
vicecenter „H7“ sowie auf www.bruchsal-erleben.de.

terte ta r a

Ali Neander Organ Quartet - 20. September, 20 Uhr

 
Ali Neander Organ Quartet Foto: PR

Ali Neander, Gitarrist der Rodgau Monotones und auch bekannt 
geworden durch seine Zusammenarbeit mit unter anderem Moses 
Pelham, Xavier Naidoo, Edo Zanki, Hellmut Hattler, hat ein neues 

 
 Foto: BTMV
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Projekt gestartet, ein um eine Sängerin erweitertes Jazz-Orgeltrio 
mit Ralf Gustke (Xavier Naidoo, Chaka Kahn, Schiller und viele mehr) 
am Schlagzeug, der jungen Tasten-Hoffnung Robert Schippers aus 
Mannheim an der Orgel und der fantastischen Caro Trischler als Sän-
gerin.
Die Musik ist eine turbulente Mischung aus Jazz, Soul, Funk, Fusi-
on, Lateinamerikanischem und pendelt zwischen atmosphärischen 
Songs und virtuosem Zusammenspiel, „ein bisschen so als hätte 
Tony Williams Lifetime Rickie Lee Jones als Sängerin dabei“.
Beginn: 20 Uhr
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!
Vorverkauf (nur online): 17 Euro; ermäßigt*: 15 Euro
(PayPal, Kreditkarte, Apple Pay)
Abendkasse: 3 Euro Zuschlag
(nur Barzahlung)
Crowdfunding Aktion – Der Jazzclub braucht Unterstützung
Bislang besitzt der Jazzclub kein eigenes Klavier, was die Organisa-
tion von Konzerten erschwert. Viele Künstler, die im Club auftreten, 
sind auf ein erstklassiges Instrument angewiesen, um ihre Musik in 
vollem Umfang präsentieren zu können. „Ein eigenes Klavier ist für 
uns von zentraler Bedeutung“, erklärt ein Sprecher des Jazzclubs. 
„Es würde uns nicht nur ermöglichen, flexibler bei der Planung von 
Veranstaltungen zu sein, sondern auch die Qualität der Konzerte er-
heblich steigern.“
Die bisherigen Reaktionen auf das Crowdfunding sind vielverspre-
chend, und zahlreiche Unterstützer haben bereits gespendet. „Wir 
sind überwältigt von der Großzügigkeit der Menschen und der Reso-
nanz“, sagt der Sprecher des Clubs. Dennoch ist der Jazzclub wei-
terhin auf Unterstützung angewiesen, um das Ziel von 10.000 Euro 
zu erreichen.
Bankverbindung und Spendenbescheinigung:
• Kontoinhaber: VR Payment für Viele schaffen mehr
• IBAN: DE33 6606 0000 0000 1377 49
• BIC: GENODE6KXXX
• Verwendungszweck: P22726 – „Man müsste Klavierspielen kön-

nen …“
Jeder Beitrag zählt. Die Unterstützung kann auch durch das Teilen 
des Projekts in sozialen Medien oder das Weitersagen im Freundes-
kreis erfolgen. Der Jazzclub hofft, dass das neue Klavier bald in den 
Club einziehen kann und bei vielen Konzerten zum Einsatz kommt.

terte tie ora e

„Beziehungsweise – Loriot“ feiert am 28. September Premiere
Ob „Das Frühstücksei“ oder „Der Kosakenzipfel“: Der einzigartige Hu-
mor von Vicco von Bülow, besser bekannt als Loriot, ist bis heute 
unvergesslich. Kurz nach seinem 100. Geburtstag feiert die Koralle 
den meisterhaften Komiker mit einem Theaterabend mit ebenso lus-
tigen wie satirischen Sketchen. Die zeigen eindeutig: Loriots feinsin-
niger Witz und seine scharfe Beobachtungsgabe sind zeitlos und 
bringen uns auch heute noch schallend zum Lachen. So kommen 
nicht nur nostalgische Loriot-Anhänger:innen, sondern auch 
Neuentdecker:innen auf ihre Kosten.
Im Mittelpunkt des Programms 
stehen dabei die skurrilen Bli-
cke Loriots auf das mensch-
liche Miteinander, das den 
Besucher:innen nur allzu be-
kannt vorkommen dürfte. Aus 
Loriots unverwechselbarer 
Perspektive wird aus diesen 
Alltagsbetrachtungen Komik 
auf höchstem Niveau, die zum 
Schmunzeln nicht zuletzt über 
sich selbst anregt und noch lan-
ge nachhallt.
„Den Titel ‚Beziehungsweise‘ haben wir gewählt, weil Loriots Komik 
genau um dieses Thema kreist“, erklärt Christiane Rieger-Klein vom 
Regie-Team des Abends, für den fünf Regisseurinnen jeweils unter-
schiedliche Szenen für die Bühne arrangiert haben. „Wie die Men-
schen scheinbar unvermeidlich aneinander vorbeireden und so im-
mer wieder Missverständnisse entstehen, die sich doch so einfach 
aufklären ließen, zeigt, dass Loriot nicht nur ein großartiger Komiker, 
sondern auch ein unglaublich guter Beobachter war.“ Dem Publi-
kum die Möglichkeit zu geben, die Faszination Loriot noch einmal 
neu oder wieder zu entdecken, war für das Team der Anlass, „Bezie-
hungsweise – Loriot“ auf die Bühne des Theaters im Riff zu bringen. 
Ein amüsanter Theaterabend ist dabei garantiert. Nur eines gilt zu 
beachten: „Die Ente bleibt draußen!“.

 
 Foto: Malte Richter

Beziehungsweise – Loriot
Regie: Christiane Rieger-Klein, Elisabeth Rieger, Monika Schuhma-
cher, Anne Sessler, Miriam Steinmetz.
Es spielen: Helmut Dörflinger, Johannes Durst, Jonas Gärtner, Jonas-
Samuel Gärtner, Ingrid Heiler, Günther Hußlik, Ruth Miedreich-Hor-
nung, Petra Peter, Dietmar Pfennigschmidt, Christiane Rieger-Klein, 
Elisabeth Rieger, Judith Rieger-Tòth, Walter Scholer, Miriam Stein-
metz, Denis Wiench.
Termine: 28. und 29. September, 4., 5., 6., 11., 12. und 13. Oktober, 
jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

i n n t e

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Probiers aus! MuKs ermöglicht 
unverbindliches Schnuppern
An der Musik- und Kunstschu-
le Bruchsal (MuKs) gibt es in 
allen Instrumentalfächern das 
Angebot eines unverbindlichen 
Probemonats. Der Schnupperun-
terricht für neugierige Musizie-
rende endet automatisch nach 
einem Monat, sofern keine Un-
terrichtsfortsetzung gewünscht 
ist.
Die Probe-Arrangements starten 
zu regulären Monatstarifen in 
folgenden Fächern: Akkordeon, 
Blockflöte, Fagott, Gesang, Gitar-
re, Harfe, Horn, Klarinette, Kont-
rabass, Oboe, Querflöte, Saxofon 
und Trompete.
Auf Wunsch können Probemo-
nate für alle weiteren Instrumen-
talangebote geplant werden. 
Die Unterrichtsvereinbarung, 
Zahnlücken- und Instrumenten-Beratung erfolgt durch die jeweiligen 
MuKs-Dozenten.

S o r a

Vogelhaus gestalten mit Wigbert Bohn
Am 22. September, 13 Uhr, ge-
staltet Wigbert Bohn aus Bruch-
sal Vogelhäuser im Schloss 
Bruchsal. Herr Bohn baut und 
bemalt seit vielen Jahren Vogel- 
und Futterhäuser. Unter seiner 
fachkundigen Anleitung lernen 
alle, ihre kreativen Ideen auf das 
Vogelhäuschen zu übertragen. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können die Holzhäus-
chen mit Acryllack bemalen. Die-
ser ist wetter- und wasserfest. 
Die Workshops im Wilderich-
kabinett von Schloss Bruchsal 
sind für alle Alters- und Erfahrungsstufen geeignet. Kinder ab zehn 
Jahren sind in Begleitung eines Erwachsenen herzlich willkommen.
Eine Anmeldung zu diesem Workshop ist erforderlich unter: 
info@schloss-bruchsal.de oder per Telefon unter (072 51) 74 26 61.

Sta t i iot e

Am 13. September geschlossen
Aufgrund des Hauptamt-Ausfluges bleibt die Stadtbibliothek am 
Freitag, 13. September geschlossen. Ihre Medien können Sie wie 
gewohnt über unseren Rückgabekasten abgeben oder online verlän-
gern. Am Samstag, 14. September sind wir wie gewohnt zwischen 
9.30 und 13 Uhr für Sie da.
Ihr Team der Stadtbibliothek

 
„Probiers aus“ ermöglicht musi-
kalische Versuche auf fast allen 
Instrumenten Foto: MukS

 
 Foto: Wigbert Bohn
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30112 Hatha-Yoga Montag, 9. September, 19.45 bis 21.15 Uhr, 12 
x, Bürgerzentrum, Seminarraum 2, Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, warme Unterlage und ein kleines festes Kissen zum Sitzen. 
Bitte kommen Sie zu jeder Veranstaltung rechtzeitig.
30114 Yoga in der Mittagspause Dienstag, 10. September, 12.30 bis 
13.30 Uhr, 12 x, Bürgerzentrum, Seminarraum 2, Bitte mitbringen: 
rutschfeste Matte, Decke, bequeme Kleidung.
30306 Fitness für den Kopf Ganzheitliches Gedächtnistraining 60+ 
Freitag, 13. September, 9.45 bis 11 Uhr, 10 x, Bürgerzentrum, Semi-
narraum 5,
30121 Dein Herbst-Glück Samstag, 5. Oktober, 13.30 bis 15 Uhr, Bür-
gerzentrum, Seminarraum 2, In diesem Workshop erfährst du, wie 
du dein Glückspotenzial nutzen kannst. Daneben unterstützen Atem-
übungen sowie Gesundheits- und Ernährungstipps die Kräftigung 
deines Immunsystems, damit du gut gestärkt durch die Herbstzeit 
und die Erkältungswelle kommst. Bitte mitbringen: rutschfeste So-
cken, Notizblock, Stifte, Getränk.
20701 Visualisierung leicht gemacht für Erwachsene Mittwoch, 18. 
September, 18.30 bis 21.30 Uhr Bürgerzentrum, Seminarraum 5. „Ein 
Bild sagt mehr als 1000 Worte“. Worte mit Bildern erklären nennt 
man Sketchnotes. Sie lernen sich mit einfachen Zeichnungen bildlich 
ausdrücken. Egal ob im Berufsleben (z.B. bei Präsentationen) oder 
im privaten Bereich (z.B. Planung).
10901B Fledermausexkursion bei Vollmond am Bruchsaler Schloss 
-auch für Kinder ab circa 7 Jahren in Begleitung Erwachsener ge-
eignet- Mittwoch, 18. September 18.30 Uhr, Treffpunkt S-Bahn Hal-
testelle Schlossgarten Bruchsal. An der schönen Schlosskulisse 
lassen wir uns im Mondschein von den Flugakrobaten faszinieren. 
Mittels neuster Technik modernster Fledermausdetektoren werden 
wir sie unter der Leitung einer Naturpädagogin nicht nur sehen, 
sondern auch belauschen können. Bitte mitbringen: Jacke für den 
Abend. Bei ungünstiger Wetterprognose erhalten Sie eine Mail oder 
rufen am Kurstag (10 bis 12 Uhr) die Kursleiterin an (0721/4903376).
10302 ETF und Indexfonds! Vortrag, Donnerstag, 19. September, 18 
Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4 Voranmeldung erforderlich. Was 
hat es mit dieser an der Börse gehandelten Anlageform auf sich? 
Wo liegen die Chancen, die Risiken, die Kosten, die Renditen? Wie 
transparent und effizient sind ETFs und warum ist die Rendite höher 
als bei einem gemanagten Fonds? Warum gehören ETFs zu einem 
ausgewogenen Altersvorsorgekonzept schlicht und einfach dazu? 
Die Veranstaltung gibt Ihnen einen aktuellen Einblick.

Mitteilungen anderer Institutionen

Der VSR-Gewässerschutz e. V. informiert
Labormobil kommt nach Bruchsal – Verein untersucht Brunnen-
wasser auf dem Holzmarkt
Viele Brunnenbesitzer brachten in den letzten Jahren im Kreis Karls-
ruhe bereits ihre Wasserproben aus dem eigenen Brunnen zum In-
formationsstand. Sie wollten wissen, ob ihr Brunnenwasser zum Be-
füllen eines Planschbeckens oder zum Gemüse gießen geeignet ist. 
Manche interessierten sich aber auch dafür, ob das Wasser getrun-
ken werden kann. Wenn es nächstes Jahr wieder heiß und trocken 
wird, möchten die Bürger im Garten Brunnenwasser statt Leitungs-
wasser verwenden. Aufgrund der bisher guten Bürgerbeteiligung hält 
das gelbe Labormobil der gemeinnützigen Organisation am Montag, 
16. September, auf dem Holzmarkt in Bruchsal. Dort können Brun-
nenwasserproben von 15 bis 17 Uhr bei Harald Gülzow und dem Eh-
renamtler Frank Sombrowski abgegeben werden.

r erSti t n r a

Impulse für Schulanfänger durch Theaterspiel
Bürgerstiftung hilft beim Start in die Schullaufbahn
Theatrale Sprachförderung ist eines der Projekte der Bürgerstiftung 
Bruchsal, mit denen sie Kindern in Kindergärten hilft, gut in die ers-
te Klasse zu starten. Kompetente Partnerin ist dabei Beate Metz, 
Schauspielerin und ausgebildete Sprachförderkraft im Elementarbe-
reich. Mit Bewegung und Theaterspiel regt sie die Sprechfreude an 

und auch die Lust, eigene Ideen umzusetzen. Spielerisch weckt sie 
damit das Interesse der Kinder an Sachthemen. „Wir haben mit der 
Kombination aus Kreativität, Theaterspiel, Texte lernen und Bewe-
gung beste Erfahrungen gemacht bei den Kindern“, sagt Gilbert Bürk 
vom Vorstand der Bürgerstiftung. „Sie zeigen signifikante Verbesse-
rungen in ihrem Sprechvermögen.“ Dies sei den hohen Einsatz von 
Stiftungsmitteln wert.
In diesem Jahr fand das Projekt in vier Kindergärten mit mehr als 
sechzig Schulanfängern in sieben Kleingruppen statt. Die Kinder 
bekamen damit einen wichtigen Impuls für ihren Start ins Schüler-
leben. Im Paul-Gerhardt-Kindergarten widmete sich Metz dem The-
ma „Glück und Unglück“. Grundlage war ein Bilderbuch. Mit großer 
Freude und Konzentration wurde das Theaterstück über mehrere 
Wochen hinweg intensiv erarbeitet. Beim Abschlussfest der Schul-
anfänger erfreute sich eine große Zuschauerschar an der Auffüh-
rung. Das Spielen vor Publikum und der anerkennende Beifall waren 
ein Schub für das Selbstbewusstsein der Kinder. Im Kindergarten 
St. Josef spielten die Kinder die Lebensgeschichte des Namenspat-
rons, von Josef, dem Zimmermann und Mann von Maria. Durch das 
Projekt und die gezielte Arbeit in Kleingruppen konnten die Kinder 
unter anderem ihren Wortschatz erweitern und festigen sowie ihre 
Ausdrucksfähigkeit verbessern. Sie lernten, sich über einen längeren 
Zeitraum hinweg zu konzentrieren und Geschichten nachzuerzählen. 
Die Kinder in St. Peter gingen mit dem Flugzeug auf eine Reise nach 
Afrika zu einer Safari mit Giraffen, Löwen und anderen Tieren. Dabei 
lernten sie nicht nur die Tiere kennen, sondern auch viele neue Worte 
sowie Ausdrucksformen durch Bewegungen.
„Für die Kinder waren diese intensiven Theaterstunden ein großer 
Gewinn“, konnte Gilbert Bürk bei seinen Besuchen immer wieder er-
freut feststellen. Der Bürgerstiftung sei es wichtig, alle Projekte per-
sönlich zu kennen und zu bewerten „aus Verantwortung gegenüber 
den Spendern und im Bemühen um einen nachhaltigen Einsatz der 
Stiftungserträge“, sagt Bürk.

 
Die Kinder machten elementare Erfahrungen bei der Wiedergabe der 
Geschichte von Familie Glück und Familie Unglück
 Foto: Paul-Gerhardt-Gemeinde

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium.
2. Timotheus 1,10b
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Gottesdienste/Andachten:
Samstag, 14. September, 9 Uhr, Ökumenischer Schulanfänger-Got-
tesdienst Untergeschoss
Katholische Kirche, Untergrombach, Pastoralassistent Felix Mittel-
städt/Pfarrerin Andrea Knauber
Samstag, 14. September, 10 Uhr, Ökumenischer Schulanfänger-Got-
tesdienst Obergeschoss
Katholische Kirche, Obergrombach, Pastoralassistent Felix Mittel-
städt/Pfarrerin Andrea Knauber
Sonntag, 15. September, 19 Uhr, Abendgottesdienst im Kerzenschein
Schlosskirche, Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber

Veranstaltungen/Sitzungen:
Donnerstag, 12. September, 9.15 Uhr Buchvorstellung im Frauenkreis
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach Rosemarie Majewski
Mittwoch, 18. September, 8.30 Uhr, Pfalzwanderung mit 58+ um 
Rhodt unter Rietburg
Bahnhof Untergeschoss, Gleis Richtung Karlsruhe, Untergrombach 
Kümmerer: Erich Heß, Telefon (072 57) 90 24 78
Mittwoch, 18. September, 15.30 Uhr, Konfirmandenunterricht
Giebelzimmer GAK, Untergrombach Pfarrerin Andrea Knauber

Wanderausflug in die Pfalz:
Am Mittwoch treffen sich die Mitglieder von 58+ um 8.30 Uhr am 
Richtungsgleis Karlsruhe im Untergrombacher Bahnhof. Gemeinsam 
geht es in die Pfalz. Wandern ist angesagt um Rhodt unter Rietburg. 
Kümmerer dieser Veranstaltung ist Erich Heß. Weitere Informationen 
erteilt dieser gerne unter Telefon (072 57) 90 24 78. Auch wer noch 
nicht in der 58+-Gruppe aktiv ist, ist herzlich willkommen. Solch ein 
Ausflug bietet gute Gelegenheiten, neue Menschen kennenzulernen.

Aus dem Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber für Sie da. Sie ist telefonisch unter (072 57) 
90 30 70 zu erreichen. Ebenfalls ist im Pfarramt unsere neue Pfarr-
amtssekretärin, Frau Wüst, für Sie da. Das Pfarramt ist dienstags und 
donnerstags geöffnet (neue Uhrzeiten folgen hier demnächst) und 
telefonisch zu erreichen unter (072 57) 92 42 89. Per E-Mail können 
Sie unter christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de Nachrichten an 
uns übermitteln.
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Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 15. September 
um 10 Uhr mit Pfarrer Vortisch in der Stadtkirche Heidelsheim. In die-
sem Gottesdienst wird unsere neue Kindergartenleitung, Frau Laura 
Dreisigacker, eingeführt. Im Anschluss daran findet die Gemeinde-
versammlung statt. Zwischen Gottesdienst und Gemeindeversamm-
lung können Sie gerne noch eine Tasse Tee oder Kaffee beim Kir-
chencafé genießen.

Gemeindeversammlung, 15. September
Liebe Gemeinde,
nach der Grundordnung der Ev. Landeskirche in Baden sollen die Ge-
meindeglieder im Rahmen einer jährlichen Gemeindeversammlung 
die Möglichkeit erhalten, sich über aktuelle Vorgänge und Vorhaben 
der Kirchengemeinde zu informieren und diese zu erörtern.
Zu der Gemeindeversammlung am 15. September um 11 Uhr dürfen 
wir Sie dazu recht herzlich einladen.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Neuer Gottesdienstplan
• Streaming in der Gemeinde
• Winterkirche 2025 – Vorstellen der Optionen
• Informationen zum Strukturprozess der Landeskirche
- Was macht Heidelsheim/Was machen andere Gemeinden
• Mögliche Besetzung der spendenfinanzierten Stelle
• Bericht Diakoniefonds
• Bericht Förderkreis
• Verschiedenes
• Abschluss mit Segen
Mit freundlichen Grüßen
Dirk Szlamma

Spendenaufruf zugunsten Betroffener der Flut
In der Nacht von Dienstag, 13. August, kam es zu einem extremen 
Unwetter.

Aufgrund rechtlicher Vorgaben ist es nicht möglich, dass die Stadt 
Bruchsal oder der Förderverein Heidelsheim Spenden für die Betrof-
fenen sammeln kann und Spendenbescheinigungen ausstellt. In Ab-
stimmung mit dem Ortsvorsteher von Heidelsheim, Uwe Freidinger, 
sammelt daher die evang. Kirchengemeinde Heidelsheim Spenden, 
die den Betroffenen von Heidelsheim zugutekommen. Die Vergabe 
wird über den Ortsvorsteher geregelt.
Spenden erfolgen bitte direkt auf das Konto:
Evang. Kirchengemeinde Heidelsheim
IBAN: DE31 6729 2200 0000 0675 04
BIC: GENODE61WIE (VoBa Kraichgau)
Verwendungszweck: Flut – <Name und Anschrift des Spenders>
Wenn Sie im Verwendungszweck Name und Adresse angeben, erhal-
ten Sie eine Spendenbescheinigung.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns in der Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
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Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der Melanchthonkirche am 
15. September um 11.15 Uhr mit Pfarrerin Esther Richter.

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, 
Karl-Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im evang. Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Str. 22) zum Singen, 
Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und Tee und 
einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere Informati-
onen bei Alisa Kraus (01 76) 61 726 379.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Freitag, 13. September, 17 Uhr, ökumenischer Einschulungsgottes-
dienst der Schulanfänger in der Lutherkirche
Sonntag, 15. September, 16 Uhr, Einführungsgottesdienst von Pfarrer 
Helge Pönnighaus in der Lutherkirche mit Dekanin Ulrike Trautz und 
dem Luther-Team, anschließend findet ein Empfang statt.

Ausblick:
Sonntag, 22. September, 10.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin in Pro-
be Manuela Preiß
Sonntag, 22. September, 10.30 Uhr, Kindergottesdienst der Luthers 
Entdecker-Kidz mit dem Kigo-Team im Lutherhaus

Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr: Offene Kirche zum Verweilen, für ein stilles 
Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem digi-
talen Kirchenführer.

Besondere Veranstaltungen:
Freitag, 13. September, 18.30 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Luther-
saal des Martin-Luther-Hauses. Aktuelles Thema: 30 Jahre Tafel in 
Deutschland – (k)ein Grund zu feiern?! – Oliver Frowerk von der Tafel 
Bruchsal berichtet.
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Freitag, 20. September, 19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen im Saal 
unter der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Wir bitten um Voranmeldung: Telefon (072 51) 85 313, 
E-Mail: conny.prenzlow@we.de.

Öffnungszeiten des Pfarramts:
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
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Gottesdienste
Sonntag, 15. September, 16. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Band und Pfarrer Achim Schowal-
ter; anschließend Kirchenkaffee
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Gruppen und Kreise
Freitag, 13. September
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, den 16. September
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal/bei gutem Wetter auf dem Spiel-
platz
Mittwoch, 18. September
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 19. September
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Der aktuelle Plan der Jugendkreise kann über unsere Homepage ab-
gerufen werden.

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist im August dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 
bis 12.30 Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-
Straße 29 (rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70
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Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 15. September – Frauensonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der katholischen Kirche Büchenau 
mit Diakonin Elke Seiter.
Sonntag, 15. September
10 Uhr Kindergottesdienst im evangelischen Gemeindehaus Staffort.
Sonntag, 15. September
18 Uhr Taize-Gebet in der katholischen Kirche Büchenau.
Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kirche Staffort mit Prädi-
kantin Renate Palluch.

Der Förderverein „Kind und Kegel“ lädt herzlich ein zum Herbst-Café, 
22. September, 14 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus Staffort.
Es gibt Kuchen (gegen Spende) zugunsten der Arbeit des Förderver-
eins (für Kindergarten, Kinder- und Jugendarbeit, Diakoniefonds, ...)
Gerne können Sie den Kuchen auch mit nach Hause nehmen.
Der Vorstand freut sich über Ihr Kommen.
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe Mittwoch ab 10 Uhr
Kirchenchor Dienstag ab 20 Uhr
Posaunenchor Mittwoch ab 20 Uhr
Frauentreff Freitag ab 15 Uhr

EKuJA - Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch, 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahre bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus, Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm und Kleingrup-
pen.
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Moltkestraße 3 in Bruchsal
Gottesdienst
Sonntag, 15. September, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschu-
le, anschließend Kirchenkaffee
Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 12. September, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochs-
heim
Montag, 16. September, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Un-
teröwisheim
Dienstag, 17. September, 15 Uhr: Bibelgespräch am Nachmittag
Donnerstag, 19. September, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzes-
heim
Donnerstag, 19. September, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochs-
heim
Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de
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Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung
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Gottesdienste
Freitag, 13. September,
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Gottesdienst zur Einschulung 
der Erstklässler in der evangelischen Melanchthonkirche (Pfarrer 
Vortisch/Pastoralreferent Fuchs)
Samstag, 14. September,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Brucker)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Ökumenische Wort-Gottes-
Feier zur Einschulung
(Pfarrerin. Knauber/Pastoralassistent Mittelstädt); 18.30 Uhr: Wort-
Gottes-Feier im Weinberg mit anschließendem Kirchentreff (Pasto-
ralreferent Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Ökumenische Wort-
Gottes-Feier zur Einschulung (Pfarrerin Knauber/Pastoralassistent 
Mittelstädt)
Sonntag, 15. September,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – anschl. Frühschop-
pen (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
Patrozinium – gleichzeitig Kinderkirche
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anschl. Verabschiedung von Pastoralreferent Tobias Schnieders 
(Pfarrer Fritz)
Montag, 16. September,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 17. September,
Heidelsheim St. Maria: 8.15 Uhr: Ökumenischer Schulgottesdienst 
zum Schuljahresbeginn mit Segnung der Erstklässler (Pfarrer Fritz/ 
Diakon De Jong)
Untergrombach Michaelskapelle: 11 Uhr: Redezeit (Pfarrer Fritz)
Mittwoch, 18. September,
Helmsheim St. Sebastian: 8.30 Uhr: Gottesdienst zum Beginn des 
neuen Schuljahres (Pfarrer Vortisch/Pastoralreferent Fuchs)
Donnerstag, 19. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 14 Uhr: Neuer Friedhof: Trau-
erfeier mit Urnenbeisetzung von Inge Müller (Pastoralreferent Fuchs)
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Frühschoppen
Am Sonntag, 15. September, ist nach dem Frühgottesdienst wieder 
Frühschoppen im Pfarrsaal. Herzliche Einladung, nach dem Gottes-
dienst noch zusammenzubleiben.

Kirchenchor St. Maria Heidelsheim
Am Mittwoch, 11. September um 20 Uhr begannen im Pfarrsaal, 
Schwabenstraße 18 wieder die Singstunden. Wir freuen uns auf die 
musikalische Leitung durch Johannes Sieber.
Weitere Singstunden sind jeweils mittwochs um 20 Uhr an folgenden 
Tagen: 18. und 25. September und 2. Oktober. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen.
Erstmals wird der Chor beim Gottesdienst am 6. Oktober mitwirken.

Gemeindeteam Heidelsheim
Illegale Müllablagerung
Wieder wurde illegal an der 
Kirche Sperrmüll abgelagert. 
Zeugen, die etwas beobachtet 
haben, möchten sich bitte beim 
Gemeindeteam melden.
Die Polizei wurde über den Vor-
fall informiert.
Bitte seien Sie mit uns aufmerk-
sam!

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 15. September, 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder sowie Erst- und Zweit-
klässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der Begrüßung durch 
Pfarrer Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarrhaus, um dort Kinderkir-
che zu feiern.
Rabe Willibald und das Kiki-Team freuen sich auf Euch!

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Erstkommunion 2025 – Gotteslob und Bücher bestellen
Die Planungen zur Erstkommunion 2025 der Seelsorgeeinheit Bruch-
sal Michaelsberg haben begonnen. Der Infoabend für die Eltern der 
Heidelsheimer, Helmsheimer, Obergrombacher und Untergromba-
cher Erstkommunion-Kinder findet am 18. September im Gemeinde-
zentrum St. Michael in Untergrombach statt.
Auch wir von der Bücherei sind wieder dabei, um Sie vorab zu infor-
mieren:
Über unseren Partner-Verlag bestellen wir Ihnen gerne für Ihr Erst-
kommunion-Kind ein Gotteslob, inklusive passender Hülle und Bü-
cher zur Erstkommunion (beispielsweise Kinderbibel, Erinnerungs-
buch, Gebetsbuch, Geschichten zur Erstkommunion, et cetera).
Für alle Interessierten bieten wir an, am Samstag, 5. Oktober, 10 bis 
12 Uhr, sich direkt in der Bücherei in Ruhe über unser Angebot zu 
informieren und eventuell auch gleich ein Gotteslob und Hülle zu be-
stellen beziehungsweise zu kaufen.

 
Müll vor der Kirche in Heidelsheim
 Foto: Bannholzer

Sie können gerne vorab bei unserem Partner-Verlag direkt online auf 
www.borromedien.de stöbern und dann Ihre Bestellung einfach bei 
uns abgeben. Die Abwicklung erfolgt über die Bücherei – ganz un-
kompliziert. (Außerdem erhält die Bücherei für jede Ihrer Bestellun-
gen eine Provision vom Verlag, die zur Anschaffung neuer Bücher 
und Medien genutzt wird. Somit tun Sie uns – Ihrer Bücherei – noch 
etwas Gutes!)
Natürlich haben wir auch Bücher 
zum Thema Erstkommunion 
in der Bücherei, die Sie bei uns 
ausleihen können. Schauen Sie 
einfach mal bei uns vorbei.
Unsere Öffnungszeiten: Diens-
tag, 16.30 bis 18.30 Uhr / Frei-
tag, 14.30 bis 16.30 Uhr / jeden 
ersten Samstag im Monat von 
10 bis 12 Uhr (nächster Sams-
tag: 5. Oktober)
Weitere Informationen finden 
Sie auch immer auf der Home-
page der Kirchengemeinde: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/
html/katholische_buecherei_untergrombach.html
Bei Fragen erreichbar: per E-Mail: buecherei-untergrombach@kath-
bruchsal-michaelsberg.de / telefonisch: (01 51) 15 72 13 45 (au-
ßerhalb der Öffnungszeiten bitte auf die Mailbox sprechen) / per 
Kontaktformular über unseren Online-Katalog www.eopac.net/unter-
grombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.
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Kirchenchor St. Peter/St. Paul
Gastsänger herzlich willkommen
Nach erholsamen Sommerwochen startet der Kirchenchor St. Peter/
St. Paul mit viel Elan sein neues Projekt „GLORIA IN D-DUR VON AN-
TONIO VIVALDI“.
Aufgeführt wird das bekannte und festliche Werk gemeinsam mit 
dem renommierten Akkordeonorchester Untergrombach am 20. Ok-
tober in der katholischen Kirche in Untergrombach. Als zusätzlicher 
musikalischer Leckerbissen erklingt das berühmte Halleluja von 
Händel.
Zu diesem spannenden Programm sind GASTSÄNGER aller Stimm-
lagen herzlich willkommen.
Die regulären Proben finden donnerstags ab 12. September, 20 bis 
21.30 Uhr im Pfarrheim St. Peter statt.
Eine Intensivprobe erfolgt am Samstag, 21. September, 14 bis18 Uhr 
(Infos: verabaumann@yahoo.de).
V. Schmitt-Baumann

 
Kirchenchor St. Peter/St. Paul Foto: Roland Sand

Gottesdienste
Freitag, 13. September,
Lutherkirche: 17 Uhr: Ökumen. Gottesdienst (Pfarrer Ritzler/Pfarrerin 
Preiß) mit Segnung der Schulanfänger

 
Für die Erstkommunion 2025
 Foto: Bücherei
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St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz u. Bibelteilen
Samstag, 14. September,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
St. Peter: 18 Uhr: Vorabendmesse der italienischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 
Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 15. September,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) mit Ministrantenauf-
nahme von David Stanic
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Hirt)
Montag, 16. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 17. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 18. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfarrer. Ritzler) mitgestaltet von den FOREN älterwerden 
zum Thema Hildegard von Bingen
Donnerstag, 19. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Di-
eudonné) anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit eucharistischer Anbetung
Freitag, 20. September,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) 
mit Segnung des Jubelpaares Elisabeth und Rudibert Storck

Forum Älterwerden
ABSAGE
Der Termin am Donnerstag, 19. September im VZH um 14.30 Uhr für 
die Hof- und Stadtkirche fällt LEIDER aus.
Annemarie Dörner

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul
Nun sind die Ferien beendet und end-
lich starten wieder die Programme. Die 
Frauengemeinschaft kfd St. Paul lädt 
am Dienstag, 17. September, 19.30 Uhr 
zum Vortrag mit Herrn Pfarrer Dr. Be-
nedikt Ritzler ins Pfarrzentrum St. Paul 
mit dem Thema „Sehnsucht nach Eden“ 
ein. Dr. Ritzler referiert über Gedanken 
zum gleichnamigen Buch von Johan-
nes Hart rund um das Thema: Leben 
wir in einer hoffnungsarmen Zeit? Was 
nährt unsere Hoffnung als Christen? 
Wo machen wir zum Beispiel die Er-
fahrung von Sinn, Schönheit und Ver-
bundenheit? Gäste sind jederzeit herz-
lich willkommen. Wie immer findet um 
18.30 Uhr der Gottesdienst statt, um 18 
Uhr der Rosenkranz. (E.St.)

Familienarbeit
Kleidermarkt St. Paul Bruchsal
Wir starten am 21. September mit unserem traditionellen Kinder-
kleidermarkt in die Herbstsaison 2024 und freuen uns auf Euren 
Besuch. Mit dem Ein- und Verkauf werden die Aktivitäten eines seit 
über 40 Jahren bestehenden ehrenamtlichen Projektes in Bruchsal 
unterstützt. Hierbei leisten die Secondhand-Waren und ein Upcycling 
einen wichtigen Beitrag zu einer nachhaltigen Lebensweise.
Verkauf: Der Verkauf erfolgt am Samstag, 21. September, 11 bis 13 
Uhr. Angeboten werden Herbst- und Winterbekleidung sowie Spielwa-
ren. Die Kleidung wird nach Größen sortiert angeboten. Mit diesem 
besonderen Service möchten wir zu einem entspannten Einkaufser-
lebnis beitragen. Ein begleitendes Kuchenangebot wird vorbereitet.

 
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler
 Foto: kfd privat

Neues Online-System für Verkäufer/-innen: Um die Wartezeiten zu 
verkürzen und die Verkaufsabwicklung zu optimieren, nutzen wir ab 
sofort das Online-System www.unserbasar.de. Verkaufsinteressierte 
registrieren sich bis spätestens Donnerstag, 19. September für die 
weitere Verkaufsabwicklung auf diesem Portal. Es stehen maximal 
100 Verkaufsnummern zur Verfügung.
Kinderkleider und Spielsachen können entsprechend etikettiert am 
Freitag, 20. September, 16 bis 18 Uhr für den Verkauf abgegeben wer-
den, die Rückgabe der Restbestände erfolgt am Samstag, 21. Septem-
ber, 17 bis 17.30 Uhr. Wir verkaufen auf Kommissionsbasis und behal-
ten 20 Prozent des Erlöses für soziale Zwecke ein. Damit unterstützen 
wir Projekte für Kinder und Jugendliche in unserer Region.
Weitere Informationen siehe Internetseite der Seelsorgeeinheit St. 
Vinzenz Bruchsal (www.se-bruchsal.de, Rubrik Gemeindeleben, Ver-
bände und Gruppen, Kleidermarkt St. Paul) oder auf Anfrage unter 
kleidermarkt_st.paul@gmx.de per E-Mail.
Helfende Hände gesucht: Wir freuen uns über eine aktive Unterstüt-
zung unseres Teams bei vielfältigen Aufgaben rund um die Gestal-
tung des Flohmarktes. Bei Interesse bitte eine kurze Anfrage an un-
sere E-Mail-Adresse senden.
Bis bald im Pfarrzentrum St. Paul Bruchsal!

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Offene Chorprobe beim Dekanats-Pop-Chor
Der Dekanats-Pop-Chor Bruchsal lädt zu einer offenen Chorprobe am 
Dienstag, 17. September um 19.30 Uhr im Vinzentiushaus Bruchsal 
(Josef-Kunz-Straße 4, gegenüber der Stadtkirche) ein.
Egal ob gleich selbst mitsingen oder einfach nur mal zuhören: Der 
Probenstart für den nächsten Evensong am 15. Dezember in der 
Stadtkirche ist ideal, um den Chor einmal unverbindlich kennenzu-
lernen.
Gesungen wird aktuelle christliche Pop-Musik auf Deutsch und Eng-
lisch, unter anderem Modern Gospels (zum Beispiel vom Oslo Gospel 
Choir), Praise & Worship (zum Beispiel von Hillsong), Neue geistliche 
Lieder, Taizé et cetera, Chorleiter ist Bezirkskantor Dominik Axtmann.
Wem es gefällt, ist natürlich auch zu den weiteren Proben herzlich 
eingeladen – das Mitsingen kostet nichts, bringt aber viel!
Vorkenntnisse und eine Anmeldung sind nicht erforderlich – einfach 
mal reinschnuppern!
Weitere Infos und Kontakt: info@bezirkskantorat-bruchsal.de / www.
kirchenmusik-bruchsal.de

 
Dekanats-Pop-Chor Bruchsal im Sommer 2024 Foto: Simone Staron
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Gottesdienst
Sonntag, 15. September; 10 Uhr: Hybridgottesdienst mit Musikteam. 
Predigt Lukas Böß. Parallel Kindergottesdienste. Gäste sind herzlich 
willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung steht auf der Start-
seite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Montag, 16. September; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei 
Jahren mit Begleitperson
Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Hauskreise unter der Woche
Info unter „hauskreis@feg-bruchsal.de“
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Samstag, 14. September
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 15. September
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit P. Brown im Gemeindehaus in der 
Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 16. September
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 17. September
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 18. September
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 20. September
15 Uhr: Generation plus: „Warum rege ich mich so schnell auf?“, mit 
Jutta Kloft aus Stutensee
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Glaubensgemeinschaften

e o a e en in r a

Programm für die Zusammenkünfte 15. bis 19. September
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 15. September, ab 9.40 Uhr
Kongress unter dem Motto: „Verhaltet euch auf eine Weise, die der 
guten Botschaft … würdig ist“ (Philipper 1,27)
Hinweis: Diese ganztägige Zusammenkunft findet im Kongresssaal 
der Zeugen Jehovas in Reutlingen statt. Nähere Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt werden.

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 18. September, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 19. September, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Das Gebet hilft uns auszuharren“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
85 bis 87
Bibellesung aus Psalm 86,1 bis 87,7
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Gib nicht auf“ – Besprechung eines Lehrvideos
„Biete weiter Bibelkurse an“ – Besprechung
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Er stärkte die Ver-
sammlungen“ (Teil drei)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Gemeinsam stark für den Frieden
Machen Sie mit bei unserem Friedensmarsch durch die Südstadt!
Das Quartiersmanagement hat mit 
verschiedenen Vereinen und Orga-
nisationen vom 16. bis 22. Septem-
ber eine Friedenswoche geplant, in 
der verschiedene Aktionen stattfin-
den werden. Zum Abschluss dieser 
Woche wird es am 22. September 
ein Friedensfest geben, mit einem 
Friedensmarsch, der an der Konrad-
Adenauer-Schule startet und zum 
Café Momentle im Seniorenzent-
rum St. Anton läuft. Dazu sind Sie recht herzlich eingeladen. Im Café 
Momentle ist für Ihr leibliches Wohl bestens gesorgt. Ebenso wird 
es verschiedene Programmpunkte geben, zur Unterhaltung von Groß 
und Klein. Lassen Sie sich überraschen.
Treffpunkt 14 Uhr an der Konrad-Adenauer-Schule.
Machen Sie mit!
Frieden liegt in unser aller Hand!

Programmpunkte innerhalb der Friedenswoche
Zeitraum dieser Woche ist der 16. bis 22. September
Es werden verschiedene Aktionen in dieser Woche stattfinden:
1. In persönlichen Gesprächen mit Jung und Alt werden Eindrücke 

gesammelt zum Thema Frieden. Diese werden dann am Sonntag 
im Foyer des Café Momentle ausgestellt sein.

2. Am 18. September, 17 Uhr, wird es ein kreatives Angebot im 
Quartierstreff geben. Wir möchten gemeinsam ein Symbol für 
den Frieden basteln. Dazu sind Sie recht herzlich eingeladen.

3. Am 22. September, 14 Uhr, findet der Friedensmarsch mit an-
schließendem Friedensfest statt. Auf dem Marsch möchten wir 
die gebastelten Symbole verteilen. Während des Festes wird es 
eine musikalische Reise durch die Jahrzehnte geben, bei der 
wir das Friedenslied der Südstadt durch die Gäste wählen las-
sen. Das Team des Cafés wird für das leibliche Wohl sorgen, es 
gibt Kaffee und Kuchen sowie Wurstsalat mit Brötchen für den 
kleinen Hunger. Für die kleinen Teilnehmer gibt es verschiedene 
Spiele und Unterhaltung. Der Chor Lyra wird mit Liedern zum The-
ma Frieden den Abschluss des Festes bilden.

4. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, denn nur gemeinsam 
können wir ein Zeichen für den Frieden setzen!

5. 

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung sucht 
Ehrenamtliche
Einführungsseminar vom 27. bis 29. September
Haben Sie Interesse, Ihre Kompetenzen in die Begleitung von ster-
benden Menschen und ihren Angehörigen einzubringen? Dann Sind 
Sie bei uns richtig. Vielleicht möchten Sie uns auch in anderen Be-
reichen unterstützen, weil Ihnen diese Arbeit sinnvoll und wichtig 
erscheint. Auch hier haben wir viele Möglichkeiten.

 
 Foto: Nicole Wimmer

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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In einem Einführungsseminar nähern wir uns den Themen Abschied, 
Sterben, Tod und Trauer. Neben Informationen zur Hospizarbeit und 
uns als Hospizgruppe, geht es um eine persönliche Auseinanderset-
zung, Ihre eigenen Fragen, Erfahrungen und Einstellungen.
Die Teilnahme am Einführungs-
kurs ist der erste Baustein für 
die Qualifizierung zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit.
Eine stabile Persönlichkeit, kei-
ne akute Trauer und die Bereit-
schaft sich selbst zu reflektieren 
und einzubringen sind wichtige 
Voraussetzungen für die Teil-
nahme.
Wenn Sie sich nach dem Wo-
chenende für eine Qualifizierung 
zur ehrenamtlichen Mitarbeit entscheiden, bieten wir im Anschluss 
einen Aufbaukurs über weitere fünf Wochenenden an.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei uns. Wir 
freuen uns auf Sie.
Kosten Einführungsseminar: 85 Euro
Termine Einführungsseminar:
Freitag, 27. September, 18 bis 21 Uhr
Samstag, 28. September, 9 bis 18 Uhr
Sonntag, 29. September, 9 bis 18 Uhr
Das Seminar findet in unseren Räumlichkeiten in der Kaiserstraße 18 
in Bruchsal statt.
Eine Teilnahme ist nur an allen drei Tagen zusammen möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung und weitere Informationen unter Telefon (072 51) 32 04 
010 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de

Unsere Angebote im September
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Trauer-Café in Blankenloch und Bruchsal
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Mittwoch, 18. September, 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stu-
tensee e. V.,
Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Freitag, 20. September von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30
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AWO Zwergenstube
AWO Zwergenstube in Bruchsal hat wieder freie Plätze
Seit über 15 Jahren ist die AWO 
Zwergenstube im Landkreis 
Karlsruhe eine feste Institution. 
Wenn Sie für Ihr Kind auf der 
Suche nach einem Ort sind, an 
dem es sich wohlfühlt, andere 
Kinder treffen und Erfahrungen 
sammeln kann? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig. Unsere Be-
treuungsgruppen bestehen aus 
höchstens zehn Kindern im Alter 
von zwölf Monaten bis drei Jahren. Es ist für uns selbstverständlich, 
dass Ihre Kinder von staatlich anerkannten Erzieher/-innen betreut 
werden. Dabei orientiert sich unser Angebot pädagogisch und orga-
nisatorisch an den Bedürfnissen und dem Entwicklungsstand Ihrer 
Kinder.
Unsere Kleinkindeinrichtung für Kinder von zwölf Monaten bis drei 
Jahren betreute Ihre Kinder in drei Gruppen mit verschiedenen Öff-
nungszeiten:
Gruppe I: Montag, Mittwoch und Freitag, 8.30 bis 12 Uhr
Gruppe II: Dienstag und Donnerstag, 8 bis 13 Uhr
Gruppe III: Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr
Informationen erhalten Sie bei der Einrichtungsleitung Anna Betz, Te-
lefon (072 51) 934 04 16, E-Mail: zs.bruchsal@awo-ka-land.de

 
 Foto: AHG

 
 Foto: adobestock.de
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Start Verbandsrunde
14. September - Start
Am kommenden Samstag starten unsere drei Mannschaften mit ei-
nem Heimkampf in die neue Verbandsrunde. Unsere Schüler emp-
fangen um 17 Uhr den Staffelfavoriten aus Ispringen. Die Trainer 
Anatolie Lungu, Viktor Mersch und Andreas Stricker rechnen sich 
dennoch Chancen auf ein gutes Ergebnis aus und erwarten spannen-
de Kämpfe. Die Jungen und Mädchen haben dafür richtig gut trai-
niert. Um 18.30 Uhr empfängt unser Reserveteam die Zweite vom AC 
Ziegelhausen, die neu gegründet wurde. Hier sollte der letztjährige 
Staffelzweite die Punkte in Bruchsal behalten, um dann mit Selbst-
vertrauen zum zweiten Kampf am Freitag, 20. September, 20.30 Uhr, 
gegen den KSV Ketsch II anzutreten.
Um 20 Uhr empfangen wir zum 
Hauptkampf den AC Ziegelhau-
sen, der uns vergangene Saison 
zweimal besiegen konnte. Auf-
grund interessanter Neuzugän-
ge auf beiden Seiten sollte ein 
Duell auf Augenhöhe möglich 
sein und die Trainer lassen sich 
daher noch nicht in die Karten 
schauen.
Alle Ringsportfreunde sind zu 
diesem Großkampftag herzlich 
eingeladen.

Meerrettichfest am Donnerstag, 3. Oktober
Bereits zum zweiten Mal veranstaltet der ASV am Tag der Deutschen 
Einheit sein beliebtes Meerrettichfest, das um 11.30 Uhr startet. Es 
werden eine hausgemachte Flädlesuppe, gekochtes Rindfleisch mit 
Meerrettichsoße, Butterkartoffeln und kalter Beilage, Salzkartoffeln 
mit Schnittlauchquark sowie Kaffee und Kuchen angeboten.
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein.

BR-HOPE e.V.

Beten hilft – probier es aus!
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen! Es stehen zu den 
Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst auch 
für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebetsstati-
onen. Probier es aus, Gott hört jedes Gebet!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Weiterbildung Erste Hilfe mit guter Resonanz
Am Freitag, 6. September, trafen sich 23 Mitglieder des 1. Bruchsaler 
Automobilclubs im Clubhaus des FV Viktoria Ubstadt, um neben 
dem geselligen Beisammensein einen Kurzvortrag zum Thema Erste 
Hilfe mitzuverfolgen. Als Referent vom DRK-Ortsverein Bruchsal 
konnte erneut Klaus Hettmannsperger gewonnen werden, der dieses 
Mal die Themen Herzinfarkt und Schlaganfall in den Mittelpunkt sei-
nes Vortrags stellte. Mit begleitenden Filmausschnitten wurden den 
Teilnehmern insbesondere die wichtigsten Symptome wie einseitige 
Lähmungsformen, Drehschwindel anschaulich erklärt. Falls der Be-
troffene ohne Bewusstsein ist, nicht mehr atmet oder direkt einen 

 
Abuzar Salar (blau) ist einer der 
Kandidaten für den Eröffnungs-
kampf Foto: ASV
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Kreislaufzusammenbruch hat, liegt grundsätzlich ein Notfall vor. 
Dann ist sofortiges Handeln erforderlich, also einen Notruf 112 ab-
setzen und den Betroffenen bis zum Eintreffen von Arzt und Ret-
tungskräften so gut wie möglich versorgen. Ein Notfall liegt nicht vor, 
wenn sich der Betroffene noch gut selbst bewegen kann aber ärztli-
che Hilfe erforderlich erscheint. 
Dann ist, statt der 112 der ärztli-
che Bereitschaftsdienst 116/117 
zu verständigen. Hier erhält man 
Hilfe für die weiteren Handlungs-
schritte. Klaus Hettmannsperger 
erhielt viel Applaus und konnte 
danach noch einige Fragen der 
interessierten Zuhörer beant-
worten.
Der Vorsitzende Jürgen Stein-
brink überreichte zum Schluss 
dem Referenten für seine an-
schaulichen Ausführungen ein 
kleines Präsent. Der nächste 
Clubabend findet am 4. Oktober 
statt. Thema ist die künstliche 
Intelligenz „KI – Fluch oder Se-
gen“.
(J. St._Bild und Text)

r a er o

Erfolgreicher Brazilian Jiu-Jitsu Wettkampf in Bruchsal: 
Ein Wochenende voller Spannung und Technik
Vor den Sommerferien am 20. 
und 21. Juli fand in der Sporthal-
le des Sportzentrums in Bruch-
sal aufregende Wettkämpfe des 
Brazilian Jiu-Jitsu Bund Deutsch-
land e. V. in Zusammenarbeit mit 
dem 1. Bruchsaler Budoclub e. V. 
statt. Rund zweihundert Erwach-
sene sowie einhundert Kinder 
und Jugendliche zeigten an zwei 
Tagen ihr Können und begeister-
ten die zahlreichen Zuschauer. 
Auch Wettkämpfer unseres Ver-
eins nahmen daran teil. Insgesamt wurden zehn Medaillen, zweimal 
Gold, achtmal Silber und zweimal Bronze, durch acht Wettkämp-
ferinnen und Wettkämpfer unseres Vereins errungen. Die Kämpfe 
zeichneten sich durch Technik, Geschicklichkeit und strategisches 
Denken aus. Die Organisatoren sorgten für einen reibungslosen Ab-
lauf, und die Kämpfer hatten die Möglichkeit, sich in einem fairen und 
respektvollen Umfeld zu messen. Die Siegerehrung am Ende der Gi 
beziehungsweise NoGi Wettkämpfe bildete den Höhepunkt, bei dem 
die besten Kämpfer für ihre herausragenden Leistungen geehrt wur-
den. Die Veranstaltung bot nicht nur eine Plattform für Wettkämpfe, 
sondern auch eine Gelegenheit für die Sportlerinnen und Sportler, 
Freundschaften zu schließen und Erfahrungen auszutauschen. Die-
se Veranstaltung war nur durch die tatkräftige Unterstützung unsere 
Mitglieder möglich. Wir bedanken uns bei allen Helfern. Der Brazilian 
Jiu-Jitsu Bund Deutschland e. V. und der 1. Bruchsaler Budoclub e. 
V. freuen sich bereits darauf, im nächsten Jahr erneut die Southside 
Battle Trials ausrichten zu dürfen.

Mitmachtag
Auch in diesem Jahr bietet unser Verein die Möglichkeit am Sams-
tag, 28. September unsere verschiedenen Sportarten kennenzuler-
nen. Von 10 bis 16 Uhr gibt es zu jeder Stunde wechselnde Angebote 
für fast alle Altersklassen. Sportliche Kleidung ist ausreichend, um 
unsere Kampfsport- und Fitnesseinheiten kostenlos auszuprobieren. 
Das Tagesprogramm ist auf unserer Homepage www.bruchsaler-bu-
doclub.de oder auf Instagram und Facebook zu finden.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.

 
Jürgen Steinbrink & 
Klaus Hettmannsperger
 Foto: Jürgen Steinbrink

 
Southside Battle Trials in Bruchsal
 Foto: Annick Ulrich

Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

arita er an r a

Betrugsmasche: 
Falsche Spendensammlung für notleidende Menschen
In der vergangenen Woche kam es in der Fußgängerzone von Bruch-
sal zu einer angeblichen Spendensammlung, die in die eigene Ta-
sche ging. Personen gaben sich fälschlicherweise als Mitarbeitende 
der Tafel aus, verteilten Rosen und sammelten Geldspenden für eine 
angebliche Suppenküche am Bahnhof. Eine Mitarbeiterin der Tafel 
hat die Situation erkannt und die Personen zur Rede gestellt. Als die 
Polizei informiert wurde, entfernten sich diese schnell vom Ort.
Die Tafel Bruchsal sammelt keine Geldspenden in der Fußgängerzo-
ne oder an anderen öffentlichen Orten auf diese Art und Weise. „Wir 
sind erschüttert, wie die Not anderer Menschen ausgenutzt wird und 
bitten die Bevölkerung wachsam zu sein“, so Anita Herman, stellver-
tretende Tafelleiterin. Die Tafeln sind auf die Unterstützung durch Le-
bensmittelspenden und ehrenamtliche Helfer angewiesen.
Bei Fragen oder Unsicherheiten melden Sie sich bitte direkt in der Ta-
fel bei Oliver Frowerk unter der Telefonnummer (072 51) 30 655-91.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Sommerfest im Südstadt-Quartier – Fortsetzung
Wir können immer wieder nur „Danke“ sagen. Es waren zwei ganz 
tolle Tage und es lief alles reibungslos. Sogar für unsere kleinsten 
Gäste hat Frau Wimmer ihren guten Kontakt zu Frau Wahl, der Lei-
terin des Kindergartens genutzt, die uns liebenswürdigerweise den 
Spielplatz zur Verfügung stellte. Ganz herzlichen Dank dafür.
Ausdrücklich möchten wir uns auch bei den beiden Haustechnikern 
des Seniorenzentrums St. Anton, Herrn Helmut Traut und Herrn Ralf 
Plakinger, bedanken. Was die beiden der Lyra beim Auf- und Abbau 
an Arbeit abgenommen haben, war einfach unglaublich.
Zu guter Letzt möchten wir auch unserem Publikum ganz herzlich 
Danke sagen. Was wäre ein Sommerfest, wenn nicht zahlreiche Be-
sucher dagewesen wären. Wir haben rundherum nur in strahlende 
Gesichter geschaut und tolle Gespräche mit Ihnen allen geführt.
Resümee: Es war für die Lyra ein ganz fantastischer Neustart und wir 
freuen uns jetzt schon auf die Wiederholung, wenn es wieder heißt:
„Sommerfest der Chorgemeinschaft Lyra 2025
auf dem Quartiersplatz der Südstadt“
PS: Für alle, die Lust bekommen haben, bei uns mitzusingen:
Unsere nächste Probe findet statt am Freitag, 13. September, 15.30 
Uhr, im Ev. Altenzentrum, Huttenstraße 47 A in der Kapelle (sechstes 
Obergeschoss), Dietrich-Bonhoeffer-Haus.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lyra-bruchsal.de .
Wir freuen uns auf Sie!

ia onie erein r a e

Veranstaltung zum Welt-Alzheimertag
Eine Demenzerkrankung verändert das Leben von Grund auf. Für 
die erkrankte Person und ihre Familie ist sie mit vielen Fragen und 
großer Verunsicherung verbunden. Viele Hürden sind zu meistern. 
Im Kleinen wie im Großen erfordert es Mut, das Leben mit Demenz 
anzunehmen und die schönen, positiven Dinge des Lebens nicht aus 
den Augen zu verlieren. Wir alle können etwas dafür tun, damit dieser 
Mut sich lohnt.
Wir laden alle Interessierten ein zu unserer Veranstaltung unter dem 
Dach des Demenz Kompetenz Zentrums am Donnerstag, 19. Sep-
tember, 18 Uhr, im Ev. Altenzentrum Bruchsal. Wir bieten Ihnen einen 
Vortrag von Dr. Henrike Voß, Pflegefachkraft, Pflegepädagogin, Ge-
rontologin (Heidelberg) und Preisträgerin des Cäcilia-Schwarz-För-
derpreises (2021) für Innovation in der Altenhilfe. Sie wird der Frage 
nachgehen, was Menschen mit Demenz an das Leben bindet. Neben 
Grundlagen zu Demenzerkrankungen wird sie in das Konzept „Advan-
ce Care Planning (ACP)“, beziehungsweise „Gesundheitliche Voraus-
planung“ einführen und die Besonderheiten bei Menschen mit De-
menz beschreiben. Außerdem wird Frau Dr. Voß aus ihren Studien zur 
Lebensbindung berichten und praktische Fallbeispiele mitbringen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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terte tr a e

Frauen
Trainingsangebot Frauen
Nach den Sommerferien startet wieder das reguläre Trainingsange-
bot im Frauenfitness.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen und dürfen einfach zum 
Schnuppern vorbeikommen.
Trainiert wird am:
Dienstag:
Senioren-Gymnastik 60 plus, 17.30 Uhr, im SBG (ab Oktober Käthe-
Kollwitz Schule)
Pilates-Training, 18.30 Uhr, im SBG (ab Oktober Käthe-Kollwitz Schule)
Mittwoch:
Pilates-Training, 19 Uhr, SBG
Fitness-Aerobic Mix, 20 Uhr, im SBG

ine e t artner a t r a

Faire Woche – Anders essen im Cineplex
Anders essen? Filmgespräch zur Klimagerechtigkeit im Cineplex 
Bruchsal
Faire Woche 2024: rund 2.000 
Aktionen bundesweit stellen Al-
ternativen zur herkömmlichen 
Wirtschaft vor: in Bruchsal am 
Donnerstag, 12. September im 
Kino zu ANDERS ESSEN. Wie 
viel Wasser wird verbraucht, um 
einen Liter Milch herzustellen? 
Wie viel Land wird verbraucht, 
um einen Laib Brot zu produzie-
ren? Und wie werden die Menschen bezahlt, die zum Beispiel in der 
Lieferkette für Orangensaft arbeiten? In einem Experiment begleite-
ten die Filmemacher/-innen Kurt Langbein und Andrea Ernst euro-
päische Familien, die sehen wollten, wo und wie ihr Essen entsteht. 
Es wurde ein Feld von 4.400 Quadratmeter Größe angelegt (circa so 
groß wie ein kleineres Fußballfeld), das eine Durchschnittsperson 
in Europa für ihre Ernährung benötigt. Doch: Zwei Drittel davon lie-
gen im (außereuropäischen) Ausland und werden unter erschwer-
ten Bedingungen bewirtschaftet. Werden die Erwachsenen und 
Jugendlichen in den Familien mit diesem Hintergrundwissen beim 
Lebensmitteleinkauf und Kochen etwas ändern? Dies zeigt der Doku-
mentarfilm und liefert nebenbei spannende Einblicke in die globale 
Lebensmittelindustrie.
Herzliche Einladung zum Filmgespräch am Donnerstag, 12. Septem-
ber, 19 Uhr in das Bruchsaler Cineplex, Bahnhofstraße 13.
Vorverkauf im Kino oder online.
Weitere Informationen im Weltladen Bruchsal – 
Mitglied im Weltladen-Dachverband –
Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6 – ab 1. September
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

Förderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe BruchsalFörderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe Bruchsal

Friedhofsführung am Sonntag
Der Bruchsaler Verein zur Förderung und Pflege der Friedhofskultur 
bietet am Sonntag, 15. September, wieder seine monatliche Führung 
über den Bruchsaler Friedhof an. Stadtführer Heribert Zöller zeigt in 
einem rund zweistündigen Spaziergang einige Grabstätten, die viel 
über die Geschichte der Stadt und ihre kulturelle Entwicklung erzäh-
len. Beginn um 14 Uhr an der Leichenhalle, Ende an der Peterskirche.

 
Francois Pasteau in der Küche
 Foto: L&P

re n e rei r a

Einladung zum Ausflug nach Schwetzingen
Der diesjährige Jahresausflug soll den Freundeskreis vom JKG nach 
Schwetzingen in den Schlosspark führen. In gut zwei Stunden kann 
der Park bequem erwandert und erklärt werden und ist zu jeder Jah-
reszeit ein lohnenswertes Ausflugsziel. Sach- und fachkundige Füh-
rerin wird die Historikerin und Geografin Frau Dr. Heidrun Schwein-
furth sein, noch gut in Erinnerung durch zahlreiche interessante 
Vorträge beim Förderverein.
Der Ausflug wird am Samstag, 5. Oktober stattfinden, Treffpunkt um 
14 Uhr beim Haupteingang/ Kasse vom Schloss. Die Anreise erfolgt 
individuell, Parkplätze in Schlossnähe sind ausreichend vorhanden. 
Wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk sind empfehlenswert. 
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Verbindliche Anmeldung erbeten bis 29. September bei:
info@freundeskreis-jkg.de oder (072 51) 305 841.

o r a

Spannende Clubmeisterschaften im Golfclub Bruchsal
Wie jedes Jahr am ersten Septem-
berwochenende fanden im Golfclub 
Bruchsal die alljährlichen Clubmeister-
schaften statt. Das Turnier erstreckte 
sich über drei Tage, in denen die Teil-
nehmer ihr Können und ihre Ausdauer 
unter Beweis stellten. Die Atmosphäre 
war von Anfang an spannend, als die 
Spieler sich auf den anspruchsvollen 
Fairways und Grüns maßen.
Am Freitag traten die Teilnehmer der 
Clubmeisterschaft an, um sich für die 
Finalrunde am Samstag und Sonntag 
zu qualifizieren. Das Wetter spielte mit, 
und die Spieler konnten unter idealen 
Bedingungen ihre Schläge setzen. Von Runde zu Runde stieg die 
Spannung und bereits nach der zweiten Runde am Samstag zeigten 
sich die ersten Favoriten auf die Titel. Am finalen Tag, dem Sonn-
tag, wurde das Grün der Bahn 18 zum Zentrum der Spannung. Die 
Zuschauer begrüßten die Finalisten mit Applaus und Jubel. Als der 
letzte Putt eingelocht war, konnten sich Clubmeister und Clubmeis-
terin und unsere Abteilungsmeisterinnen und Abteilungsmeister fei-
ern lassen. Am Sonntagabend durften die Sieger im Clubhaus ihre 
Pokale in Empfang nehmen.
Wir gratulieren den Siegern der Clubmeisterschaften 2024 Benjamin 
Thome und Lara Marie Bartelmetz!
Sigrid Heuser, Sportwartin GC Bruchsal

Mannschaften
Pink ist Trumpf beim „Pink Ribbon Turnier“ der Ladies 
im Golfclub Bruchsal

 
 Foto: privat: UN

Anlässlich der „Pink Ribbon Golf Damentage 2024“ beteiligte sich die 
Abteilung der Damen des GC Bruchsal im Rahmen des Ladies Days 
an der Charity-Aktion.
Mit dieser Initiative wird das Thema Brustkrebs und die wichtige 
Früherkennung der Erkrankung in den Mittelpunkt gestellt.
Im Zeichen der pinkfarbenen Schleife haben 41 Golfspielerinnen 
beim GC Bruchsal auf dem Championship-Course das Turnier am 27. 
August unter dem Motto: „Mit Freude gemeinsam spielend helfen!“ 
durchgeführt.

 
 Foto: privat:SH

Alles auf einen Blick
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Es war für alle Teilnehmerinnen ein schöner und erfolgreicher Tag, 
an dem „spielend“ ein tolles Spenden-Ergebnis von 1.850 Euro erzielt 
wurde.
Dieser Betrag kommt direkt dem Projekt „PINK KIDS“ zugute, bei 
dem Kinder von an Brustkrebs erkrankten oder verstorbenen Müt-
tern psychologische Unterstützung, Mutmach-Wochenenden und 
allgemeine Hilfe erfahren.
Herzlichen Dank an alle, die dieses Event unterstützt und zur erziel-
ten Spenden-Summe beigetragen haben.
Uschi Nagel, Ladies Captain

ro e arne a e e a t

Neuer Präsident für den Ehrensenat der GroKaGe Bruchsal e. V.
Andreas Zabler hat nach mehr als 
35-jähriger aktiver Tätigkeit bei 
der GroKaGe, zuletzt als Präsi-
dent des Ehrensenats des Vereins, 
sein Amt auf eigenen Wunsch zur 
Verfügung gestellt. Bei seiner Ver-
abschiedung im Rahmen eines 
Treffens der Ehrensenatoren beim 
letzten Dampfnudelfest wurde Mi-
chael Vettermann als neuer Präsi-
dent des Ehrensenats vorgestellt.
Der Präsident der GroKaGe, Lars 
Dettweiler, dankte ihm für seine 
langjährige ehrenamtliche Tätig-
keit und sprach die Hoffnung aus, 
dass Andreas Zabler auch in der 
„zweiten Reihe“ weiterhin mit der 
GroKaGe verbunden bleibe.
Michael Vettermann war zwölf 
Jahre Präsident der Gesellschaft 
und bleibt mit seinem neuen Amt 
mit der GroKaGe weiterhin eng verbunden. Er dankte für das Vertrau-
en der Gesellschaft in ihn und sprach die Hoffnung auf gute Zusam-
menarbeit mit den Ehrensenatoren der GroKaGe aus.

e i r a e

Von zehn auf 100 in drei Jahren
Bako, eine unserer Helferinnen 
in Madagaskar, besuchte eines 
Tages ein kleines Dorf namens 
Antanatanana, 30 Kilometer ent-
fernt von der Hauptstadt Antana-
narivo. Dort gab es eine Schule 
– alles staubig, vertrocknet, kein 
Wasser, keine sanitären Anlagen 
– nur zehn Schulkinder gingen 
noch zur Schule. Etwas in Bako 
regte sich und sie fragte IMEDI, 
ob wir helfen könnten, dort einen 
Brunnen und sanitäre Anlagen 
zu bauen. Es war ein großes Pro-
jekt für unseren kleinen Verein, 
doch mit der Hilfe unserer Spen-
der schafften wir es (wir haben 
damals darüber berichtet).
Nun, drei Jahre später, gehen 
über 100 Kinder in die Schule, 
IMEDI finanziert ihnen ein- bis 
zweimal wöchentlich einen „gouter“ (eine Mahlzeit), den Bako ein-
kauft und überbringt – manchmal ist das Obst, Milch, oft auch eine 
komplette Mahlzeit mit Reis und Gemüse. Außerdem erhalten die 
Kinder das benötigte Schulmaterial und wir konnten im letzten Schul-
jahr einen Sprachlehrer einstellen – in Madagaskar ist Französisch 
die Amts- und Schulsprache, doch kaum jemand spricht es außer-
halb der Hauptstadt und damit ist der Erfolg in der Schule natürlich 
extrem gefährdet. Bako stellte fest, dass dank dieses Lehrers, die 
Schüler schulisch viel bessere Erfolge erzielen und bereits kleine Ge-
spräche auf Französisch führen können.
Die Unterstützung von IMEDI begann vor drei Jahren und wenn man 
nun die Erfolge sieht, bewahrheitet sich mal wieder unser Grundsatz 
„Wenn viele kleine Leute an vielen kleinen Orten viele kleine Dinge 
tun, …“ – wir sind glücklich darüber mit unseren „kleinen Helfern und 

 
Michael Vettermann als neuer 
Präsident des Ehrensenats 
 Foto: privat

 
Freude am 1. Schultag 
 Foto: IMEDI

unseren kleinen Schritten“ doch so viel für die Kinder bewirken zu 
können.
Auch in diesem Schuljahr 2024/2025 wird IMEDI wieder einen mo-
natlichen Betrag zur Erhaltung der Schule, die Versorgung mit Lehr-
kräften, für die Schulmaterialien der Kinder und die Versorgung mit 
Speisen bereitstellen können.
Wir danken Ihnen allen, die IMEDI ermöglichen solche Projekte 
durchzuführen, indem sie uns mit Ihren Spenden unterstützen.
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, spenden Sie gerne an
IMEDI Bruchsal e.V.
Sparkasse Kraichgau
DE04 6635 0036 0007 1374 00
Wer mehr über uns und unsere Projekte wissen möchte, kann sich 
unter www.imedi-bruchsal.de informieren.

o ea r a e

Sommer, Sonne, Ferien: 
Sommerferienprogramm beim Judo-Team Bruchsal e. V.
An zwei Samstagen in den Sommerferien stürzten sich insgesamt 
knapp 50 junge Sportlerinnen und Sportler voller Eifer in die Welt des 
Judos. Das Judo-Team Bruchsal e. V. hatte im Rahmen des Bruch-
saler Sommerferienprogramms gleich zweimal zu kostenlosen 
Schnupperstunden eingeladen.

 
Sommerferienprogramm beim JTB Foto: JTB

Unter Anleitung erfahrener Trainer lernten die Kinder die ersten 
Grundlagen des Judosports kennen. Von Fallübungen über effektive 
Haltegriffe bis hin zu einfachen Würfen, die die Kinder direkt in klei-
nen Wettkämpfen anwenden konnten – die jungen Sportlerinnen und 
Sportler waren mit Begeisterung bei der Sache. Neben den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern des Sommerferienprogramms standen 
auch Vereinsmitglieder auf der Matte und unterstützten die Einstei-
ger.
Interessiert? Dann komm einfach zu einem unserer regulären Trai-
nings! Weitere Informationen findest du auf unserer Homepage: 
www.judo-team-bruchsal.de.

an erein r a e

Sommerfest des KV Bruchsal
Der Sommer geht langsam aber 
sicher zu Ende. Auf den Wiesen 
sieht man bereits Herbstzeitlose 
und beim Radfahren fährt man 
über herabgefallene Eicheln und 
Haselnüsse, ein Zeichen für den 
Herbst. Beim Kanuverein haben 
wir den Sommer mit einem zünf-
tigen Fest noch einmal gefeiert, 
wenn auch im Bootshaus, denn 
es hat geregnet. Trotz allem hat 
das Grillsteak und die Grillwurst 
mit den mitgebrachten Salaten 
als Beilage lecker geschmeckt. 
Zum Nachtisch gab es noch Ti-
ramisu und Kaffee mit selbstge-
backenem Kuchen.
Der Regen ist gut, denn das verspricht einen guten Wasserstand zum 
Bootfahren. Am 22. September steht das Groschenwasser auf dem 
Programm, und am 3. Oktober paddeln wir auf der Enz von Vaihin-
gen-Enz nach Bietigheim. Am 13. Oktober organisiert Ulla für uns 
eine Herbstwanderung im Kraichgau. Also freuen wir uns auf den 
Herbst und ein paar schönen Tagen zum Paddeln und Wandern.

 
 Foto: B. Petermann
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Kiwanis-ClubKiwanis-Club

Mit dem kleinen Prinzen durch die Galaxis der Schulfächer
Gestärkt, selbstbewusst, mit Lernfreude und Wissbegier ins neue 
Schuljahr, das ist das Ziel der Sommerschule des Kiwanis-Clubs. 
Seit 2011 bietet der Service-Club diesen dreiwöchigen Ferienkurs in 
der Konrad-Adenauer-Schule an. Er ist geprägt von Kreativität und 
Vielfalt. Das Konzept ist an der Pädagogischen Hochschule in Karls-
ruhe entwickelt worden, mit Dr. Nicole Bachor-Pfeff, die das Projekt 
heute noch persönlich begleitet. Studentinnen und Studenten führen 
die Sommerschule selbstständig durch. Ideale Räume waren von 
Anfang an in der Mensa der Konrad-Adenauer-Schule gegeben, die 
die Stadt Bruchsal gerne und kostenlos jedes Jahr zur Verfügung 
stellt. Die Sommerschule des Kiwanis-Clubs ist ein Lernerlebnis der 
ganz besonderen Art. „Wir wecken die Neugier und das Interesse der 
Kinder an Sachthemen, mit denen sie sich bereitwillig und intensiv 
befassen“, sagt Bachor-Pfeff. Grundlage sei jedes Jahr ein anderes 
Bilderbuch. In diesem Jahr war es eine kindgerechte und anschau-
lich bebilderte Version von „Der kleine Prinz“ von Antoine de Saint-
Exupéry, in der von Angnès de Lastrade nacherzählten Ausgabe. „Der 
kleine Prinz“ reist von seinem kleinen Heimatplaneten aus zu ande-
ren Sternen und begegnet dabei ganz unterschiedlichen Menschen 
und Tieren. Anhand dieser Geschichten entwickelten die Studentin-
nen und Studenten mit den Kindern Wortfelder und grammatikali-
sche Strukturen, lösten sie mathematische Aufgaben und befassten 
sich mit Astronomie sowie anderen naturwissenschaftlichen Fra-
gen. Sie waren einen Tag zu Gast im Zukunftslabor Z-Lab in Bruchsal 
und konnten intensiv an Computern arbeiten und programmieren. 
Kreativität war gefragt beim Nähen von Rosenduftkissen, beim Ge-
stalten der Raumdekoration oder beim Malen von Sternen-Bildern. 
Die drei intensiven Wochen mündeten dann in ein Theaterstück, das 
die Kinder am letzten Tag auf der Bühne des Amateurtheaters „Die 
Koralle“ aufführten. Angeleitet dabei hat sie Barbara Herb, Thea-
terpädagogin. Professor Dr. Werner Schnatterbeck, selbst Pädago-
ge und ehemaliger Schulamtspräsident, lobte als Stellvertreter der 
Oberbürgermeisterin das kreative Konzept und das Engagement der 
Studentinnen und Studenten. Die Sommerschule ist vom Kultusmi-
nisterium Baden-Württemberg als solche anerkannt und gefördert. 
Ebenso unterstützen das Projekt die Bildungsstiftung Bruchsal so-
wie zahlreiche Firmen und Privatpersonen mit Geld- und Sachspen-
den. „Ohne diese könnten wir das Projekt nicht stemmen“, sagt Dr. 
Thomas Berenz, der derzeitige Präsident.

Kneipp Verein Bruchsal

Wildkräuterwanderung
Termin: 21. September, 9.30 bis 12 Uhr
Treffpunkt: Michaelsberg, Parkplatz
Es ist noch gar nicht lange her, da war die letzte Kräuterwanderung 
auf dem Michaelsberg.
Alle, die mit dabei waren, werden sich gerne daran erinnern, vor allen 
Dingen, an die Möglichkeiten, was man aus den Kräutern alles her-
stellen kann. Nun zeigt der Herbst – trotz der noch hohen Tempera-
turen stellenweise schon seinen Einzug. An vielen Pflanzen rollen 
sich die Blätter ein, werden trocken und manche fallen ab und ma-
chen Platz für die neuen Triebe im nächsten Jahr.
Wildkräuter – die Fülle der Na-
tur findet sich über und unter 
der Erde. Auf dem Michaelsberg 
lässt sich so manches finden: 
Haselnüsse, Walnüsse, Trauben, 
Holunderbeeren, Brombeeren,
Hagebutten sind nicht nur schön 
anzusehen, aus ihren Blättern, 
Früchten und Samen lässt sich 
allerlei Hilfreiches machen.
Walnussblättertee zur Stärkung 
des Immunsystems, Haselnussblätter sind stoffwechselanregend, 
Brombeertriebe sollen bei Asthma und Nierenentzündung hilfreich 
sein, eine Rosskastanientinktur lindert Krampfadern-Beschwerden, 
Hagebuttenkerne als Nierentee, Wegwarte-Tinktur bei Gicht und 
Rheuma. Aus dem eiweißreichen Brennnesselsamen und dem Spitz- 
und Breitwegerich-Samen kann ein mineralreiches Knäckebrot geba-
cken werden.
Nach einer circa 1,5-stündigen Wanderung sind die teilnehmenden 
Personen herzlich zur Verkostung eingeladen. Unsere Kursleiterin, 
Frau Birgit Bannholzer, hat auch dieses Mal wieder verschiedene 

 
Wegwarte Foto: Birgit Bannholzer

Köstlichkeiten zubereitet: Kräutersaft, Kräutertee, gekeimte Lupinen-
Bowl, Kräuterknäckebrot, Brennnessel-Beifuß-Pesto und einen vega-
nen Kräuteraufstrich.
Wandern Sie mit und genießen Sie die Natur und viele interessante 
Informationen über die verschiedenen Kräuter und deren Anwen-
dungsbereiche. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Birgit Bannholzer 
Karin Krumteich

Achtung: Terminänderung
YOGA am Vormittag startet am 23. September
Von 11 bis 12.15 Uhr im Gymnastikraum St. Paul, Bruchsal
Kursleiterin: Ursula Budgereit, Telefon 0151 2415 1259

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Hohe Ehrung für scheidenden Vorstand!
Der Konvoi der Hoffnung veranstaltete am letzten Samstag das ers-
te Sommerfest in der 27-jährigen Vereinsgeschichte am Martin von 
Cochem-Haus in Waghäusel. Das herrliche Wetter und das reichhal-
tige Angebot an kühlen Getränken, Speisen, Erwachsenen- und Kin-
derbelustigungen bescherte dem Konvoi erstaunlich viele Besucher.
Das Fest bildete den äußeren Rahmen für die Verleihung der Ver-
dienstmedaille in Gold der Stadt Waghäusel für den scheidenden  
1. Vorsitzenden Manfred Rölleke durch Herrn OB Thomas Deuschle. 

 
OB Deuschle bei der Ehrung für M. Rölleke Foto: K. Schweiger

Seine Sängerkameraden vom kleinen Chor des Liederkranz Kirrlach 
überraschte die Festbesucher mit Liedvorträgen vor und nach der 
Laudatio des Oberbürgermeisters, der die segensreiche Arbeit von 
Herrn Rölleke für verschiedene Hilfsprojekte der vier Konvoi-Vereine 
in den letzten 20 Jahren hervorhob.
Nach seiner Pensionierung 2004 unterstützte er zunächst als Schrift-
führer und Pressewart den damaligen Vorsitzenden Otto Fischer. 
2008 wurde er zum Stellvertreter und 2014 zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt. Aus gesundheitlichen Gründen trat er bei der Mitgliederver-
sammlung am 17. Juni nicht mehr an und wurde zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt. Dass er in den letzten 40 Jahren auch je zweimal 
sieben Jahre lang dem Wallfahrtschor Waghäusel vorstand und so-
wohl das 100- als auch das 125-jährige Jubiläum organisierte, soll 
nicht unerwähnt bleiben.
Der Konvoi der Hoffnung ist für die laufenden Hilfsprojekte dringend 
auf neues Personal, aber auch Ihre Spendenbereitschaft angewiesen!
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. 
Nur bei höheren Beträgen werden wir eine ausstellen und bitten um 
Ihre Adresse im Verwendungszweck.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 746 3101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

t rinitiati e e

Vortrag und Gespräch mit Peter Aloysius Müller
Von 1999 bis 2011 war er Ministerpräsident im Saarland, von 2009 
bis 2011 auch Justizminister. Er sammelte hier Erfahrungen mit der 
ersten Jamaikakoalition und wurde anschließend als Nachfolger von 



|   25AMTSBLATT BRUCHSAL · 12. September 2024 · Nr. 37

Udo di Fabio ans Bundesverfassungsgericht berufen. Von 2011 bis 
2023 war er Richter im Zweiten Senat des Bundesverfassungsge-
richts.
Unter der Perspektive „Fragen an einen 
ehemaligen Ministerpräsidenten und Ver-
fassungsrichter im Ruhestand“ haben wir 
Herrn Peter Müller in das Schloss in Bruch-
sal eingeladen.
„Zerreißprobe für die Verfassung?
Das Grundgesetz in einer divergierenden 
Gesellschaft“
Welche Veränderungen im politischen Ge-
schehen und welche Neuakzentuierungen 
in der Rechtsprechung kennzeichnen Ihren 
politischen und richterlichen Weg? Was 
lässt sich daraus für die Gesellschaft, aber 
auch die Haltung jedes Einzelnen lernen?
Ort: Bruchsal, Schloss – Kammermusik-
saal
Montag, 11. November, 19 Uhr
Bei diesem Vortrag ist eine Anmeldung notwendig:
Anmeldung unter: (072 51) 82 895 oder
E-Mail: hubert.kessler@die-kulturinitiative.de
Herzliche Einladung!
Hubert Keßler

er Sinne an e e

Öffnungszeiten: Café 'Stück vom Glück'
Am vergangenen Samstag haben wir die Türen unseres Cafés 'Stück 
vom Glück' zu ersten Mal für Euch geöffnet. Wir sind noch immer 
ganz überwältigt von der großen Begeisterung unserer Gäste, von all 
den lieben Worten, die gesprochen wurden und dem Glücksgefühl, 
dass dieser besondere Tag uns geschenkt hat.
Nun freuen wir uns, wenn Ihr unser Café mit Leben füllt.
Unsere Öffnungszeiten ab dem 14. September sind:
Mittwoch - Sonntag jeweils von 14 bis 18 Uhr
Kommt, lasst Euch verwöhnen und genießt ein 'Stück vom Glück'.
Adresse: Gochsheimer Straße 101 in 75038 Flehingen
www.muehlwerk-sinneswandel.de
Facebook/Instagram: MuehlwerkSinneswandel

eni er o i ien t in r er a t on
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Abschlussseminar der Qualifizierung zur Hospizbegleitung
Das Abschlussseminar der Qualifizierung zur Hospizbegleitung des 
Ökumenischen Hospiz-Dienstes (ÖHD) Bruchsal fand am Wochen-
ende vom 23. August bis 24. August im Seminarraum des stationä-
ren Hospizes Arista Nord statt. Zwölf hoch motivierte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer fanden sich im Nebengebäude des Arista Nord, 
dem Sitz des Ökumenischen Hospiz-Dienstes, ein. Es wurden die 
restlichen Themen des Curriculums bearbeitet, unter anderem Kom-
munikation mit Schwerstkranken und mit Menschen mit kognitiven 
Einschränkungen. Bei angeregten Diskussionen verging die Zeit wie 
im Flug. Die Mittagspause genossen alle im schattigen Biergarten 
der Wallhalle bei leckerem Essen und regem Austausch. Im letzten 
Teil des Samstags wurden abschließend detaillierte Informationen 
über das Tätigkeitsfeld des Ökumenischen Hospiz-Dienstes und den 
Ablauf der Besuchsdienste Hospizbegleitung weitergegeben.

 
 Foto: ÖHD Bruchsal

 
Peter Müller, ehemaliger 
Ministerpräsident und 
Bundesverfassungsrich-
ter Foto: Pressefoto

Elf der zwölf Teilnehmerinnen und Teilnehmer sagten unserem 
Dienst ihre ehrenamtliche Mitarbeit zu. Wir freuen uns sehr auf den 
gemeinsamen Jahresgedenkgottesdienst am 14. Januar, bei dem 
die Neuen feierlich in den Kreis unserer Hospizgruppe aufgenom-
men werden. Der Ökumenische Hospizdienst ist ein Besuchsdienst, 
der Familien in einer palliativen Situation, in der letzten Lebensphase, 
ehrenamtlich berät und unterstützt. Wir sind gerne für Sie da.
Tunnelstraße 10
76646 Bruchsal
Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr unter der Tele-
fonnummer (072 51) 94 29 568.
www.hospizbruchsal.de

a ort ea rai a

Noch Plätze frei im Herbstkurs E-Bike-Training am 14. September
Ein E-Bike/Pedelec haben Sie bereits oder eine Anschaffung steht 
bevor? Wir als Radsportverein führen seit 5 Jahren in Bruchsal quali-
fizierte Kurse für Pedelec- und E-Bike Fahrerinnen und -Fahrer durch. 
Ausreichend praktische Fahrübungen auf einem extra aufgebauten 
Parcours stehen dabei im Vordergrund. So können fast alle Fahrsitu-
ationen von allen Teilnehmern auf einem abgesperrten Gelände trai-
niert werden. Dabei ergeben sich unter anderem immer wieder Fra-
gen zur Technik, wie Reichweite des Akkus, Beschleunigungsstufen, 
Gebrauch von Bremsen und Schaltung. Vorab vermitteln wir in einem 
Schulungsraum wichtiges Wissen und Tipps rund um das E-Bike.
Zeitplan:
10 Uhr  Begrüßung / Einführung im Seminarraum
11 Uhr  Pause
11.30 Uhr  Fahrpraxis auf dem Freigelände
14 Uhr  Kleine gemeinsame Ausfahrt
14.30 Uhr  Abschlussdiskussion
Was wird benötigt? Am besten das eigene Pedelec oder E-Bike mit-
bringen. Wer noch keines besitzt, kann für das Training bei VIT:bikes 
in Karlsdorf ein Pedelec ausleihen. Dieser Fachbetrieb unterstützt 
unsere Kurse seit Jahren. Wichtig ist eine rechtzeitige Reservierung. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Fahrradhelm.
Anmeldungen mit Kontaktdaten, Name, Vorname, Ort, Telefon und 
E-Mail-Adresse bitte an Kursleiter Fred Lenz, E-Mail: lenz.vogel@t-
online.de, oder Gerhard Öfner, E-Mail: tausendwasser@gmx.net oder 
Mobiltelefon: 0152 0863 5880. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 
sechs bis maximal zehn. Nach Anmeldung erhalten die Teilnehmer 
alle näheren Informationen, wie Veranstaltungsort und Programm.

 
Konzentrationsübung. Langsam geradeaus fahren
 Foto: Gerhard Öfner

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Yoga bei Rheuma und Arthrose
Yoga – optimale Entspannungs- und Bewegungsform für Menschen 
mit Gelenkerkrankungen
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, Ge-
lenke und Muskeln gestärkt.
Die durchgeführten Übungen berücksichtigen die besonderen Vor-
aussetzungen einer chronisch-rheumatischen Erkrankung oder Arth-
rose. Probieren Sie es aus und machen Sie mit!
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Wann? Jeden Montag von 15 bis 16 Uhr
Wo? Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, 
 Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal
Kostenbeitrag:
50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder (zehn Einheiten)
Anfragen und Kontakt:
Brigitte Gass, Telefon (072 57) 92 50 961 und (01 72) 98 16 248, 
b.gass@rheuma-liga-bw.de

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Sozialverband VdK-OV Bruchsal lädt alle seine Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung für das Jahr 2023 ein.
Diese findet am 5. Oktober, 14 Uhr im Bernhardus-Saal – St. Anton – 
in Bruchsal (Südstadt) statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
 1.  Eröffnung und Begrüßung
 2.  Genehmigung der Tagesordnung
 3.  Totengedenken
 4.  Geschäftsberichte
 •  zweiter Vorsitzender
 •  Schriftführerin
 •  Kassierer
 5.  Revisionsbericht
 6.  Aussprache zu den Berichten
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Nachwahlen – erster Vorsitzender
 Beisitzer/Webmaster
 9.  Informationen durch den Kreisverbandsvorsitzenden Herrn 

Gsell
10.  Verschiedenes (Termine 2024/2025)
Anträge müssen bitte schriftlich bis 25. September beim zweiten 
Vorsitzenden Michael Wurche, Eisenbahnstraße 14a, 76646 Bruch-
sal, eingereicht werden.
Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen an. Eine An-
meldung ist mit Angabe von Namen und Adresse bis spätestens 30. 
September per E-Mail oder Telefon möglich.
ov-bruchsal@vdk.de
(072 51) 87 992
Nach dem offiziellen Teil wird für alle ein kleiner Imbiss mit Geträn-
ken gereicht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Vorstandschaft

S r a

Neue Gaststättenpächter beim SV 62
Wie schon viele mitbekommen 
haben, werden unsere aktuellen 
Pächter zum Monatsende auf-
hören. Wir möchten uns in dem 
Zusammenhang ganz herzlich 
bei Simone und Andreas für ihr 
bisheriges Engagement bedan-
ken. Zwischenzeitlich konnten 
wir bereits einen Nachfolger 
finden. Tamara und Raimondo 
werden in Kürze unsere Gast-
stätte übernehmen. Bei den bei-
den handelt es sich um ein sym-
pathisches, italienisches Paar 
mit Gastronomieerfahrung. Sie 
haben in den letzten Jahren er-
folgreich das Restaurant La Fa-
miglia (Ritter) in Ubstadt geführt. Wir heißen sie herzlich willkommen 
beim SV 62 und wünschen einen schönen, guten und erfolgreichen 
Start. Den genauen Starttermin werden wir in Kürze bekannt geben.

a e e tern erein r a n ar r e or

Sommerferienbetreuung beim Tageselternverein
Auch in diesem Jahr fand unsere beliebte Ferienbetreuung in den 
ersten drei Sommerferienwochen auf dem Campusgelände in den 
Räumlichkeiten des Justus-Knecht-Gymnasiums statt.

 
 Foto: Jürgen Siegele

Insgesamt haben wir 101 Kindern zwischen drei bis zwölf Jahren ein 
tolles und abwechslungsreichendes Ferienprogramm angeboten.
So besuchten wir einen Workshop in der Jungen Kunsthalle in Karls-
ruhe und durften dort ein eigenes Bauwerk kreieren, fuhren nach Dur-
lach, um mit der Bergbahn auf den Turmberg zu fahren und dort den 
Spielplatz zu erkunden, hatten viel Spaß beim Gartengolf in Bruchsal 
und erkundeten das Technomuseum in Mannheim und durften dort 
„Papier selbst schöpfen“ und mit einer kleinen Draisine fahren.
Auch auf dem Campusgelände kam keine Langeweile auf: Wir veran-
stalteten unsere eigene Campus-Olympiade, spielten verschiedene 
Tischspiele, bauten Lego und Playmobil, aber auch unser Kreativ-
raum wurde zum Basteln und Gestalten sehr gerne genutzt. Einige 
Kinder hatten sogar eine Show einstudiert, die dann den anderen 
vorgeführt wurde.

 
 Foto: TEV

In diesem Jahr konnten wir aufgrund des schönen Wetters unser 
großzügiges Außengelände des Öfteren für verschiedene Aktivitäten 
nutzen und auch die angrenzende Turnhalle war wieder sehr begehrt.
Vielen Dank an alle Beteiligten, die dieses abwechslungsreiche Feri-
enprogramm möglich gemacht haben!
Die Plätze für unsere Ferienbetreuung sind sehr begehrt. Melden Sie 
Ihr Kind/Ihre Kinder bei Interesse unbedingt frühzeitig an.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Hannah Koßmeier, 
Telefon: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de. Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Juliane 
Schlenker, Telefon: (072 51) 98 19 87 814, E-Mail: j.schlenker@tev-
bruchsal.de.
Gesprächstermine werden nach Vereinbarung angeboten.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

S r a

Handball
Oktoberfest der HSG
Die Handballer der HSG Bruchsal-Untergrombach feiern in diesem 
Jahr ihr 15-jähriges Bestehen mit einem Oktoberfest in der Bund-
schuhhalle Untergrombach. Das Festwochenende startet am Sams-
tag, 19. Oktober, 19 Uhr, mit dem Auftritt der Almrocker, die ordentlich 
für Stimmung sorgen werden. Eintrittskarten sind bei der Touristinfo 
H7 und der Viktoria-Apotheke in Bruchsal, sowie bei der Michaels-
berg- und St. Georg-Apotheke in Untergrombach für 10 Euro pro Per-
son erhältlich. Der Einlass ist bereits ab 17 Uhr, damit sich die Gäste 
vorab mit den bayrischen Schmankerln stärken können.
Am Sonntag erwartet die Gäste bei kostenfreiem Eintritt ab11 Uhr ein 
zünftiges Weißwurstfrühstück mit Fassanstich. Hier werden auch 
wieder bayrische Spezialitäten sowie Kaffee und selbst gebackene 
Kuchen angeboten. Musikalisch begleitet wird der Sonntag von der 
Brassband Brasspedal und dem Musikverein Untergrombach, das 
Fest endet um 16 Uhr. Ein Jahr nach dem 40-jährigen Jubiläum der 
Handballer aus Untergrombach ist dass ein weiteres Highlight die-
ses traditionsreichen Vereins.
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Die Vorverkaufsstellen sind:
Touristinformation „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal
Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Straße 1, 76646 Bruchsal
Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Straße 2, 76646 Untergrombach
St. Georg-Apotheke, Büchenauer Straße 28, 76646 Untergrombach

Turnen
Fitness-, Gesundheits-, Rehasport im TSG-Gymnastikraum, 
Sportzentrum 4
Montags, 17.45 bis 19 Uhr
Rehasportangebot – Sport in der Krebsnachsorge
Bewegung hilft, die körperliche Leistungsfähigkeit und das seelische 
Wohlbefinden wieder herzustellen und ist damit ein wichtiger Beitrag 
zur Nachsorge und Rehabilitation. Sport in der Krebsnachsorge ist 
„auf Rezept“ möglich. Die Kosten trägt die jeweilige Krankenkasse.
Carola Becker, Telefon (072 51) 68 249
Dienstags, 9 bis 10 Uhr
Fit und Gesund – Ganzkörperkräftigung und Beweglichkeit
Funktionsgymnastik für mehr Kraft, Beweglichkeit und Koordination 
für jedes Alter unter Berücksichtigung des individuellen Trainingszu-
standes.
Aileen Schalk, Telefon TSG-Geschäftsstelle (072 51) 21 10 oder 
tsg@tsg-bruchsal.de
Mittwochs, 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr
Hartha-YOGA für Anfänger und Fortgeschrittene
Einfach zu erlernende, manchmal auch fordernde Bewegungsab-
läufe bis hin zu den traditionellen Asanas (Körperhaltungen) wollen 
einen Ausgleich zum überwiegend sitzenden Alltag schaffen, holen 
raus aus Stress und Abgeschlagenheit und führen zu mehr innerer 
Ruhe und neuer Energie. Entspannungs- und kurze Meditationspha-
sen ergänzen das Programm.
Monika Brands, E-Mail: Monika.brands@oberderdingen.de, 
Telefon (072 51) 39 29 754
Mittwochs, 19.30 bis 20.30 Uhr
Rückenfit
Ganzheitliches Programm zur Stärkung der Rückenmuskulatur und 
Verbesserung des allgemeinen Wohlbefindens.
Steffen Goller: Telefon TSG-Geschäftsstelle (072 51) 22 10, 
E-Mail: tsg@tsg-bruchsal.de
Donnerstags, 17.30 bis 18.30 Uhr
Faszientraining – ein Leben lang beweglich bleiben
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihren Körper beweglicher und 
schmerzfreier, ihre Faszien und Muskeln sowohl kräftiger als auch 
elastischer machen möchten.
Techniken und Übungen zur Lösung von Muskelverspannungen, 
Rumpfstabilisation, Kräftigung der Muskulatur und die Verbesserung 
der Körperwahrnehmung stehen im Mittelpunkt. Das Faszientraining 
hilft dabei, beweglicher und fitter zu werden, lindert Schmerzen und 
verbessert das Allgemeinbefinden.
Gabi Klisch, Telefon (01 70) 36 03 662 oder 
Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de.
Freitags, 9 bis 10.15 Uhr
Fitgymnastik – Fit in den Tag
Neue Energien tanken, den Kreislauf in Schwung bringen, Muskeln 
aufbauen und durch Körperwahrnehmung und Entspannung für 
mehr Balance und Körpergefühl im Alltag sorgen. Für alle, die ihre 
Gesundheit stärken möchten.
Gabi Klisch, Telefon (01 70) 36 03 662 oder 
Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de
Der Einstieg in alle Angebote ist nach vorheriger Anmeldung jeder-
zeit möglich.

erein r S ort e n eit n
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Termine bitte vormerken
Die Sommerferien sind vorbei, der Sport ist weitgehend wieder an-
gelaufen. Jetzt wenden wir uns den Freizeitaktivitäten zu. Wir haben 
unseren Jahresausflug für Donnerstag, den 17. Oktober geplant. Un-
ter anderem geht es nach Ludwigsburg zur Kürbisausstellung. Die 
Einladungen mit sämtlichen notwendigen Informationen werden in 
Kürze fertig sein und alsbald in den Gruppen ausgelegt. Die Einla-
dung wird auch im Amtsblatt und auf unserer Website www.vsg-
bruchsal.de rechtzeitig veröffentlicht.
Für Montag, den 11. November haben wir um 14.30 Uhr die Polizei ins 
Haus der Begegnung eingeladen. Es gibt einen kostenlosen Vortrag 
zum Thema Betrugsstraftaten zum Nachteil von Senioren. Stichwort 
Enkeltrick und andere Betrügereien. Diese Themen sind nicht nur 

für Senioren wichtig. Deshalb laden wir Euch alle jetzt schon recht 
herzlich ein. Auch hierfür wird es rechtzeitig noch eine gesonderte 
Einladung geben. Jetzt gratulieren wir noch unserer Edith Knott recht 
herzlich zum 85. Geburtstag. Edith hat sich über viele Jahre hinweg 
um die sozialen Aspekte im Verein gekümmert. Sie war Frauenbe-
auftragte, Anmeldestelle für Ausflüge und andere Events und hat 
sich zusammen mit ihren Mitstreiterinnen und Mitstreitern bei allen 
Festen um die Dekoration, den Tischschmuck und um die Tischde-
cken gekümmert. Danke Edith für viele, viele frisch gewaschene und 
gebügelte Tischdecken.
Darüber hinaus oblag ihr die Organisation des Stammtisches und 
des allseits beliebten Kaffeeklatsches. Danke dafür und alles Gute 
für Dich. Ein weiteres Urgestein des VSG-Bruchsal hat ebenfalls in 
dieser Woche Geburtstag, Lorenz Birkenmeyer. Wer erinnert sich 
nicht gern an die wunderbaren Grillfeste, die Lorenz für uns veran-
staltet hat. Wie schön war’s doch beim Waldi, oder auch bei Antonio, 
oder im HdB. Darüber hinaus war er Übungsleiter und war immer 
sportlich aktiv. Lorenz, wir gratulieren Dir recht herzlich und wün-
schen auch Dir alles Gute.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken des ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken des 
ADHS Deutschland e.V.ADHS Deutschland e.V.

Vortrag zum Thema Lesen und Schreiben lernen nach Intra Act Plus
Am Dienstag, 17. September, findet unser nächstes Gruppentreffen 
statt. An diesem Abend wird die Ergotherapeutin Sarah Bühler aus 
Bruchsal einen Vortrag zum Thema Lesen und Schreiben lernen 
nach Intra Act Plus halten.
Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen!
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Forum der Pfarrer-Graf-Schule in 
Hambrücken.
Anmeldung erbeten. Weitere Infos und Anmeldung unter www.adhs-
elterngruppe-hambruecken.de.

S onta t r e r a retten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat, nächste Termine: 26. September, 31. Oktober, 28. November.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 
Ubstadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des 
Monats ab 18.30 Uhr. Termine: 11. Juli entfällt, 15. August entfällt, 
12. September entfällt, 17. Oktober, 14. November, kein Treffen im 
Dezember.
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
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Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Verwitwet mitten im LebenVerwitwet mitten im Leben

Unser Treffen im September
Verwitwet mitten im Leben
Die Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre) trifft sich am Montag, 16. Sep-
tember von 19 bis 21 Uhr, in der Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal.
Wir bitten um Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Informationen zum Wasserzählerwechsel
Wasserzählerwechsel wegen Ablauf der Eichzeit 2024 
in Büchenau
Aufgrund des deutschen Eichgesetzes wird Ihr Wasserzähler 
routinemäßig alle sechs Jahre gewechselt.
In nächster Zeit werden im Stadtteil Büchenau die Wasserzähler 
mit Fälligkeit 2024 getauscht. Der Ausbau des alten Wasserzäh-
lers beziehungsweise Einbau des neuen Wasserzählers ist für 
unsere Wasserabnehmer mit keinerlei Kosten verbunden.
Der Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“ hat für den 
Stadtteil Büchenau hierfür ein Fachunternehmen, die Firma An-
drae Wassertechnik GmbH, beauftragt. Die Monteure können 
sich per Ausweis legitimieren.
Damit der Wasserzählerwechsel zügig erfolgen kann, bitten wir 
Sie, Ihren Wasserzähler jederzeit zugänglich zu halten. Dies ist 
auch insbesondere bei Schäden an der Wasserverbrauchsanla-
ge sehr wichtig, da sich im Bereich des Wasserzählers die Ab-
sperreinrichtungen für die Wasserverbrauchsanlage befinden. 
Diese sollten ebenfalls jederzeit ungehindert zugänglich sein.
Des Weiteren bitten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse um Be-
achtung folgender Hinweise:
• Veranlassen Sie, dass eine von Ihnen beauftragte Person bei 

dem Zählerwechsel anwesend ist, sofern Sie verhindert sein 
sollten.

• Überprüfen Sie oder die von Ihnen beauftragte Person, dass 
der abgelesene Zählerstand richtig dokumentiert wurde, da 
im Nachhinein keinerlei Ansprüche geltend gemacht werden 
können.

• Kontrollieren Sie nach Einbau des Wasserzählers mehrfach 
(im Abstand von einigen Tagen) die Dichtheit der Verschrau-
bungen und der Ventile (Sichtkontrolle).

Die oben aufgeführten Punkte dienen Ihrer und unserer Si-
cherheit, da es bei Schäden an Ihrer Wasserverbrauchsanlage 
wichtig ist, schnell die Wasserversorgung an dem Wasserzähler 
ohne Schwierigkeiten abstellen zu können.
Für kurzzeitige Einschränkungen der Wasserversorgung, die im 
Zusammenhang mit dem Zählerwechsel entstehen, bitten wir 
um Ihr Verständnis.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 13.09.2024
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 16.09.2024

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wie bereits angekündigt findet der Seniorennachmittag der Stadt 
Bruchsal für den Stadtteil Büchenau am 
Sonntag, 29. September, 14.30 Uhr, im Vereinsheim des Kleintier-
zucht- und Vogelvereins (Vogelpark/Hasenheim)
statt.
Es ist inzwischen eine schöne und gute Tradition, dass die Stadt 
Bruchsal alle Einwohner, die 65 Jahre und älter sind zu einem Se-
niorennachmittag einlädt. Diese Veranstaltung soll der Begegnung 
dienen und die Wertschätzung gegenüber Ihnen – als Ü 65 – zum 
Ausdruck bringen.
Im Namen der Stadt Bruchsal und des Ortschaftsrates Büchenau 
lade ich Sie hierzu herzlich ein. 
Gäste und Begleitpersonen sind willkommen.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag. Zur Unterhal-
tung spielt der Musikverein Büchenau. 
Für die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen, anderen Getränken und 
einem leckeren Abendessen wird in bewährt guter Weise gesorgt. 
Alle Teilnehmer/-innen erhalten einen Verzehrbon von der Stadt 
Bruchsal.
Bitte beachten Sie, dass kein persönliches Einladungsschreiben 
mehr versendet wird, wofür ich um Ihr Verständnis bitte.
Ich freue mich zusammen mit allen Beteiligten auf Ihr Kommen.
Mit herzlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 16. September 2024, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwal-
tungsstelle Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1 Mittelanmeldung zum Haushalt 2025 
2 Bekanntgaben 
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
4 Bürgerfragestunde 
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 15.07.2024 
Bruchsal, 04.09.2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
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Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

30201 E Haltung & Bewegung, 10 mal dienstags, 18 bis 19 Uhr, TSV 
Untergrombach, Gymnastikhalle
Das Training führt zu einem starken Rücken, einem flachen Bauch 
und einer attraktiven Körperhaltung. Es ist ein intensives, ruhiges und 
präzises Workout. Beginn: 17. September.
30209 E Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Erwachse-
ne (Männer und Frauen) ab 17 Jahren, Samstag, 21. September, 10 
bis 15 Uhr, Grundschule Büchenau, Gymnastikhalle. Theoretische 
Grundlagen und mentale Vorbereitung, Verteidigung gegen alltägli-
che Angriffe, Nutzen von alternativen Gegenständen, Stesstraining 
und realitätsnahe Szenarien. 
Dadurch lernen Sie, mit gefährlichen Situationen umzugehen. Sie er-
fahren, wann Sie sich verteidigen dürfen und welche Maßnahmen zu 
ergreifen sind.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

terte trt erein ena

„Welt-Erste-Hilfe-Tag“ am 14. September in Büchenau
Anlässlich des Welt-Erste-Hilfe-Tages am 14. September wird in Bü-
chenau einiges geboten: Von 14 bis 18 Uhr dreht sich im Vereins-
heim des Kleintierzuchtvereins alles um das Thema „Erste Hilfe“. Ne-
ben einer „Erste-Hilfe-Station“ mit Informationen und Vorführungen 
können die Einsatzfahrzeuge des DRK Büchenau besichtigt werden.
Die kleinen Besucher können ihr Kuscheltier in der Teddybär-Klinik 
untersuchen lassen.

 
Wir üben regelmäßig, damit wir im Sinne des DRK helfen können
 Foto: HeiBl

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Es gibt Pommes, heiße 
Wurst, Kaffee und leckere Kuchen sowie Popcorn.
Kommen Sie vorbei und zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit dem DRK 
Büchenau.
Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Ihr/Euer
DRK Büchenau

a ort erein ena e

1. Mannschaft
VfR Rheinsheim – FSV Büchenau  2:2
Nach der herben Auftaktniederlage in Langenbrücken stand für den 
FSV am vergangenen Sonntag direkt die nächste schwere Auswärts-
aufgabe beim VfR Rheinsheim an, welcher das erste Saisonspiel 
souverän gewinnen konnte.
Personell erneut verändert, startete man verhalten in die Partie. 
In der zehnten Spielminute stimmte nach einem einfachen langen 
Ball das Stellungsspiel in der Büchenauer Hintermannschaft nicht, 
sodass der Angreifer enteilte und man erneut früh in der Partie in 
Rückstand geriet. In der Folge bestimmte der FSV zunehmend das 
Spielgeschehen, ohne jedoch aus dem Spiel heraus gefährliche Tor-
chancen kreieren zu können. So dauerte es bis zur 31. Minute, ehe 
der FSV zum verdienten Ausgleich kam. Nach einem Foulspiel an 
Bolich verwandelte Konrad den fälligen Elfmeter souverän, wodurch 
beide Mannschaften mit einem leistungsgerechten Unentschieden 
in die Kabinen gingen. In der zweiten Halbzeit gelang es dem FSV 
endlich auch aus dem Spiel heraus, gefährlich vor das Tor der Gast-
geber zu kommen. Da man allerdings auch beste Gelegenheiten 
nicht verwerten konnte, verpasste man es, sich zu belohnen und für 
klare Verhältnisse zu sorgen. In der 75. Minute bekam der FSV erneut 
einen Elfmeter zugesprochen. Auch den zweiten Elfmeter des Tages 
schnappte sich Konrad und erzielte so die 1:2-Führung für den FSV. 
Diese Führung sollte jedoch nur wenige Minuten Bestand haben, da 
sich der Schiedsrichter in einem zunehmend hitziger werdenden 
Spiel zu einer Konzessionsentscheidung hinreißen ließ und ohne er-
sichtlichen Grund nun auch für den Gastgeber auf den Punkt zeigte. 
Dementsprechend war die Büchenauer Führung nach nur drei Minu-
ten bereits wieder egalisiert. In der Schlussphase versuchte man es 
aufseiten des FSV nochmals auf den Siegtreffer zu drängen, welcher 
allerdings in einer von vielen Spielunterbrechungen geprägten Phase 
nicht mehr gelingen sollte.
Aufseiten des FSV muss man nach dem Unentschieden gegen den 
favorisierten Gastgeber nahezu von zwei verlorenen Punkten spre-
chen, was man sich aufgrund der mangelnden Chancenverwertung 
im zweiten Durchgang selbst ankreiden muss. Nichtsdestotrotz war 
bereits eine deutliche Leistungssteigerung im Vergleich zum Auf-
taktspiel festzustellen, was den Verein und seine Anhänger positiver 
auf die kommenden Wochen blicken lässt.
Bereits am kommenden Samstag, 14. September, empfängt der 
FSV die zweite Mannschaft der Spvgg 1920 Oberhausen zum ersten 
Heimspiel der Saison. Anpfiff der Partie ist um 17 Uhr.

2. Mannschaft
FSV Büchenau II – FV Ubstadt II 3:2
Wie jedes Jahr startete unsere zweite Mannschaft am Dienstag-
abend gegen den FV Ubstadt II in die neue Runde. Nach einer durch-
wachsenen Vorbereitung war klar, dass gegen die traditionell starken 
Gäste ein hartes Stück Arbeit auf uns zukommen würde.
Nach zunächst wenig ereignisreichen Anfangsminuten brach Flügel-
spieler Klinger über die rechte Seite durch und konnte nur noch regel-
widrig im Strafraum zu Fall gebracht werden. Den fälligen Elfmeter 
verwandelte Edel souverän. Kurz vor der Halbzeit fand Torschütze 
Edel den von rechts einlaufenden Klinger mit einem feinen Steck-
pass. Klinger blieb abgezockt und schob den Ball am gegnerischen 
Torwart vorbei zum 2:0. Direkt nach der Halbzeit gelang den Gästen 
der Anschlusstreffer, unsere Verteidigung schien noch in der Kabine 
gewesen zu sein. Ubstadt drängte zunächst auf den Ausgleich, aber 
Rapp versetzte mit dem 3:1 nach einem starken Dribbling über die 
linke Seite den Ubstadter Bemühungen einen ordentlichen Dämpfer. 
Die Gäste konnten nach einem Kollektivversagen in der Abwehr den 
erneuten Ausgleich erzielen, der Treffer zum Unentschieden blieb ih-
nen aber zum Glück verwehrt. Am Ende war es ein verdienter Sieg für 
unsere Mannschaft.

SV Oberderdingen – FSV Büchenau II  4:3
Nach dem Spiel am Dienstag ging es am Sonntag gleich weiter zum 
ersten Auswärtsspiel der Saison in Oberderdingen.
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Unsere Mannschaft startete zwar schwach in die Partie, konnte den-
noch durch Vollmer in der 17. Minute in Führung gehen. Folgen soll-
te jedoch ein totaler Kollaps der Hintermannschaft. In ganzen acht 
Minuten fing man sich drei Gegentore, sodass man sich Mitte der 
ersten Hälfte deutlich im Hintertreffen fand. Erst nach der Halbzeit 
fand unsere Mannschaft wieder ins Spiel und konnte durch direkten 
Freistoß von Edel und abermals Vollmer bereits in der 62. Minute 
verdientermaßen auf 3:3 -Unentschieden stellen. In der Folge gab 
man die eigentlich gewonnene Spielkontrolle wieder mehr und mehr 
aus der Hand, weswegen auch die Hausherren wieder zu Torchancen 
kamen. In der letzten Spielminute konnte dann ein Spieler aus Ober-
derdingen tatsächlich noch, wenn auch aus abseits verdächtiger Si-
tuation, das 4:3 erzielen. Der Gegentreffer hatte sich in den letzten 
zehn Minuten aber auch abgezeichnet.
Am Ende verliert unsere Mannschaft unnötigerweise ein Spiel gegen 
einen schlechteren Gegner als Ubstadt.
Trotzdem geht es kommende Woche weiter mit einem Heimspiel ge-
gen den FV Gondelsheim II um 13 Uhr.

terte ti erein ena e

Wir sind mit dabei beim Hofflohmarkt am 28. September!
Wenn am Samstag, 28. September, 13 bis 17 Uhr der Hofflohmarkt in 
der Veranstaltungshalle steigt, sind wir mit dabei! Und zwar mit Kaf-
fee, Kuchen und süßen Waffeln! Doch damit nicht genug: Wir bieten 
allen Interessierten (egal, ob Kinder oder Erwachsene) die Möglich-
keit, die verschiedenen Instrumente eines Blasorchesters kennenzu-
lernen – und auch mal auszuprobieren. Wer weiß, vielleicht ist da ja 
ein Match dabei!
Ganz besonders ans Herz legen wollen wir allen Kindern unseren 
Blockflötenunterricht! Geht mit uns Eure ersten Schritte in die wun-
derbare Welt der Musik! Wenn Ihr Lust habt, gemeinsam mit anderen 
Kids Euer neues Lieblingshobby zu entdecken, kommt an unserem 
Stand vorbei oder schreibt eine Nachricht an info@musikverein-bue-
chenau.de!
Wir freuen uns auf Euch!

rt erein ena r a

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Sozialverband VdK-OV Bruchsal lädt alle seine Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung für das Jahr 2023 ein. Diese findet am 5. Okto-
ber, 14 Uhr, im Bernhardus-Saal –St. Anton – in Bruchsal (Südstadt) 
statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
 1.  Eröffnung und Begrüßung
 2.  Genehmigung der Tagesordnung
 3.  Totengedenken
 4.  Geschäftsberichte
 •   zweiter Vorsitzender
 •  Schriftführerin
 •  Kassierer
 5.  Revisionsbericht
 6.  Aussprache zu den Berichten
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Nachwahlen – erster Vorsitzender
 Beisitzer/Webmaster
 9.  Informationen durch den Kreisverbandsvorsitzenden 
 Herrn Gsell
10.  Verschiedenes (Termine 2024/2025)
Anträge müssen bitte schriftlich bis 25. September beim zweiten 
Vorsitzenden Michael Wurche, Eisenbahnstraße 14a, 76646 Bruch-
sal, eingereicht werden.
Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen an. Eine An-
meldung ist mit Angabe von Namen und Adresse bis spätestens 30. 
September per E-Mail oder Telefon möglich.
ov-bruchsal@vdk.de
(072 51) 87 992
Nach dem offiziellen Teil wird für alle ein kleiner Imbiss mit Geträn-
ken gereicht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Vorstandschaft

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 17. September

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 27. September, in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwal-
tungsstelle statt.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Räumung der Alte Reithalle
Bis zum 20. September ist die Reithalle zu räumen.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Ortschaftsratssitzung am 18.09.2024
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Mitt-
woch, 18. September 2024 um 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.
TAGESORDNUNG
1. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse 
2. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
3. Zukunft der Heidelsheimer Nahversorgung 
4. Verpflichtung OR Steffen Maisch 
5. Hochwasser Aufarbeitung vom 13.08.2024 
6. Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2025 für 

den Stadtteil Heidelsheim 
7. Bekanntgaben 
8. Kenntnisnahme des Ortschaftsrats vom Protokoll der Sitzung 

am 16.07.2024 
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 05.09.2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten
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Wir brauchen Euch jetzt!
Nächster Blutspendertermin in Heidelsheim am 18. September, 
Sporthalle Markgrafenstraße 68. Die Altersgrenze für Senioren wur-
de aufgehoben, wenn Sie gesund und fit sind können/dürfen Sie Blut-
spenden. Mit Ihrer Teilnahme unterstützen Sie gleichzeitig unseren 
DRK-Ortsverein Heidelsheim. Um Anmeldung wird gebeten.

Regional denken - Regional handeln
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Sie haben Fragen vor Ihrer Blutspende?
Spendenhotline (08 00) 11 949 11 (kostenfrei)
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Ihr DRK Heidelsheim e. V.

ei e ei

Profimannschaft des Karlsruher SC für ein Benefizspiel zu Gast 
im Heidelsheimer Kraichgaustadion!
Am kommenden Dienstag, 17. September, 18 Uhr, findet im Heidels-
heimer Kraichgaustadion ein Benefizspiel zugunsten der Geschädig-
ten aus Heidelsheim, Helmsheim und Gondelsheim des Jahrhun-
derthochwassers am 13. August statt. Zu Gast ist kein Geringerer 
als der derzeit überaus erfolgreiche Fußballzweitligist aus unserer 
Region Karlsruher SC, der sich spontan dazu bereit erklärt hat, diese 
tolle Aktion zu unterstützen, um den Betroffenen zu helfen und unter 
die Arme zu greifen.
Gegen den gastgebenden FC 07 Heidelsheim wird der KSC mit sei-
ner Profimannschaft antreten und der Erlös aus dieser Veranstaltung 
kommt komplett den Flutwasseropfern zugute. Eintrittskarten zu je 
10 Euro gibt es bereits seit Dienstag im Vorverkauf ausschließlich 
über die Homepage des KSC (ksc.de) oder auch noch an der Abend-
kasse; Kinder bis zu zehn Jahren sind frei.
Liebe Fußballfreunde, wollen auch Sie die KSC-Stars wieder einmal 
hautnah erleben, dann sichern Sie sich also unbedingt ein Ticket, es 
ist ja auch gleichzeitig für einen guten Zweck und die vom Unwetter 
betroffenen Haushalte der drei Ortschaften können die Hilfe wirklich 
sehr gut und dringend gebrauchen.

1. Mannschaft
Erneut ein hartes Stück Arbeit!
TuS Bilfingen – FC 07 Heidelsheim 0:2 (0:1):
Heidelsheims Trainer Tolga Sönmez forderte von seiner Mannschaft 
nach der verdienten 0:1-Auswärtsniederlage unter der Woche im 
Nachholspiel beim FV Ettlingenweier eine schnelle Reaktion und die 
sollte nur drei Tage später bei der nächsten Auswärtspartie in Bilfin-
gen auch nicht ausbleiben. Am Ende hieß es zwar nur 0:2 (0:1) für die 
Heidelsheimer, was daran lag, dass erneut einige gute Tormöglich-
keiten teilweise viel zu leichtfertig vergeben wurden.
Auch beim aktuellen Tabellenschlusslicht, das sich in der Vorsaison 
erst am letzten Spieltag den Klassenerhalt sichern konnte, ging die 
Sönmez-Truppe wie in Ettlingenweier von Beginn an vorne drauf und 
hatte bereits in den ersten 60 Sekunden zwei gute Tormöglichkei-
ten. Vom Anpfiff weg prüfte FCH-Kapitän Maurice Mayer mit einem 
Schuss von der Strafraumgrenze TuS-Torhüter Yves Betz, der den 
Ball gerade noch so mit einer Faust über den Querbalken lenken 
konnte. Nach dem anschließenden Eckball kam Mario Milli frei zum 
Kopfball und wieder war der umsichtige Betz zur Stelle. Doch aller 
guten Dinge sind bekanntlich drei, denn nach der nächsten Ecke 
von Lukas Durst stand Driton Shema am kurzen Pfosten frei und 
beförderte das Spielgerät mit dem Hinterkopf unhaltbar zur frühen 
0:1-Führung in den langen Torwinkel. Keine fünf Minuten später hätte 
Leandro Hellriegel bereits das 0:2 nachlegen können, aber er verzog 
aus spitzem Winkel. Auf der gegenüberliegenden Seite konnte sich 
FCH-Torsteher Louis Stockenberger nach einem Freistoß über die 
Mauer aufs kurze Eck gezogen von Besart Krasniqi (13.) auszeich-
nen. Fortan verflachte die Begegnung jedoch zusehends, interessant 
wurde es noch einmal in der 38. Minute, als zunächst TuS-Goalgetter 
Nemanja Milicevic wegen Reklamierens die Ampelkarte zu sehen 
bekam und anschließend auch Bilfingens Trainer Ali Brim, der sich 
wohl etwas zu sehr aufregte, mit gelb-rot den Innenraum verlassen 
musste. Wegen eines Gewitters mit ergiebigem Regen musste die 
Halbzeitpause von 15 auf 45 Minuten verlängert werden, ehe es 
dann zum Glück weitergehen konnte. Heidelsheim blieb zwar wei-
ter tonangebend, doch irgendwie fehlte der zweite Treffer. Selbst 
nachdem David Stojic ebenfalls wegen Protestierens (80.) gelb-rot 
sah, war der Sieg längst noch nicht eingetütet. Erst Mayer konnte 
praktisch mit dem Schlusspfiff mit einem noch leicht abgefälschten 
Schuss aus spitzem Winkel ins kurze Eck die letzten Zweifel am ver-
dienten FCH-Sieg.

2. Mannschaft
Unglückliche Niederlage im Duell zweier zweiten Mannschaften!
FC Olympia Kirrlach II – FC 07 Heidelsheim II  1:0 (1:0):
Vom Auswärtsspiel in Kirrlach kehrte unsere stark ersatzge-
schwächte zweite Mannschaft mit leeren Händen zurück. In einer 
weitestgehend ausgeglichenen Partie kamen die Gastgeber kurz vor 
der Halbzeitpause in der 45. Minute durch Mario Wagner zum golde-

nen und entscheidenden Treffer. Spielertrainer Matze Barth unterlief 
dabei ein unglücklicher Pass, der vom Gegner abgefangen wurde 
und der Schuss von Wagner vom 16-Meter-Eck wurde noch leicht 
abgefälscht und war somit für FCH-Keeper Philipp Brenz unerreich-
bar. Gerade in der Offensive gab es bei den Gästen zu viele ungenaue 
und unglückliche Aktionen. So wurden gleich drei Freiläufe des jun-
gen und noch für die A-Junioren spielberechtigten Ali Yurdakul vom 
Schiedsrichter wegen angeblicher Abseitsstellung zurückgepfiffen, 
wovon zwei mehr als fraglich waren.
Beim FC 07 Heidelsheim kamen zwei junge Spieler, die gerade erst 
aus der A-Jugend in den Seniorenbereich wechselten, zum Einsatz, 
ebenso noch drei Spieler, die gestern noch bei der A-Jugend im Lan-
desligaspiel gegen den 1. CfR Pforzheim 2 im Einsatz waren. Insge-
samt fehlten gleich sieben Stammspieler, so dass die Leistung unter 
diesen Umständen einigermaßen in Ordnung war, leider kam dabei 
nichts Zählbares raus, was in Bestbesetzung sicherlich anders ge-
laufen wäre.
Nichtsdestotrotz ist der Saisonauftakt mit nur einem Punkt aus zwei 
Partien nicht sonderlich geglückt.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse und Vorschau auf die nächsten 
Spiele der FCH-Junioren:
Die letzten Ergebnisse:
C-Jugend: SV Oberderdingen – FC 07 Heidelsheim  2:7 (2:3)
Im Spiel der ersten Pokalrunde gingen die Gastgeber bereits nach 
13 Sekunden unter gütiger Mithilfe unserer Hintermannschaft in 
Führung. Nachdem David Schneider für den Ausgleich gesorgt hatte, 
nutzte Oberderdingen einen weiteren Patzer zur erneuten Führung, 
die Hendrik Hofmann postwendend egalisierte. Lennox Schmidt 
blieb es vorbehalten, mit einem Fernschuss für die erstmalige Füh-
rung und den Pausenstand zu sorgen. Als Schneider kurz nach der 
Pause mit seinem 2. Treffer auf 2:4 stellte, war die Begegnung ent-
schieden und es folgten noch weitere Treffer durch Maxi Leis, aber-
mals Schneider und Johannes Klingler zu einem auch in dieser Höhe 
verdienten Sieg in einer einseitigen Begegnung. Insgesamt zeigten 
unsere Jungs eine gute Leistung und ließen sich auch durch die bei-
den Rückstände nicht aus dem Konzept bringen.
A-Jugend: FC 07 Heidelsheim - 1. CfR Pforzheim II 1:1

Die nächsten Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 14. September,
14.15 Uhr C-Jugend JSG Ubstadt-Weiher – FC 07 Heidelsheim
17.30 Uhr A-Jugend (Landesliga) FC 07 Heidelsheim – SV Kickers 
Büchig
Sonntag, 15. September,
10.30 Uhr B-Jugend JSG Kraichtal – FC 07 Heidelsheim
11 Uhr D-Jugend FC Germ. Karlsdorf – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Es geht bei der Ersten gegen keinen Geringeren als den aktuellen 
und bis jetzt bärenstarken Tabellenführer! Samstag, 14. September, 
15 Uhr, FC 07 Heidelsheim – SpVgg Durlach-Aue und Sonntag, 15. 
September, 15 Uhr, FC 07 Heidelsheim 2 – FV Vikt. Ubstadt. Zu die-
sen Spielen sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich eingeladen.
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Wir laden ein – Oktoberfest in Heidelsheim: 
Ein Wochenende voller zünftiger Stimmung und Live-Unterhaltung
Von Samstag, 28. bis Sonntag, 29. September laden wir Sie herzlich 
zum traditionellen Oktoberfest in die Reithalle Heidelsheim ein! Er-
leben Sie zwei Tage zünftige Stimmung, Livemusik und gute Laune 
– für Jung und Alt ist etwas dabei!
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Genießen 
Sie frisch gegrillte Haxen und Hähnchen, klassische Weißwürste und 
viele weitere leckere Oktoberfest-Spezialitäten. Am Sonntag erwar-
tet Sie zusätzlich ein herzhafter Mittagstisch mit Krustenbraten, Knö-
del, Krautsalat und Soße sowie eine reichhaltige Auswahl an Kaffee 
und Kuchen.
Los geht’s am Samstag um 18 Uhr mit der feierlichen Eröffnung 
durch den Fanfarenzug und dem traditionellen Fassanstich. Den 
musikalischen Auftakt am Samstag macht ab 20 Uhr die Partyband 
Kirchberger, die mit Livemusik für beste Partystimmung sorgt – der 
Eintritt ist über die gesamten Festtage frei!
Am Sonntag erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm für 
die ganze Familie: Ab dem frühen Nachmittag sorgen verschiedene 
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Kapellen für die musikalische Umrahmung und beste Festzeltstim-
mung. Für die kleinen Gäste gibt es ab 13 Uhr eine Hüpfburg, eine 
Bastelecke und Kinderschminken. Für einen stimmungsvollen Aus-
klang des Festtages sorgt am Abend ab 18 Uhr DJ und Partysänger 
Marius Neumann.
Ein weiteres Highlight am Sonntag ist das Wettsägen, bei dem Ge-
schicklichkeit und Teamwork gefragt sind – und bei dem es wieder 
tolle Preise zu gewinnen gibt!
Voranmeldung unter https://forms.gle/hp4ztViPTfjjeraEA
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns – wir freuen uns auf Sie!
Programm im Detail:
Samstag, 28. September:
• ab 18 Uhr: Eröffnungszeremonie durch den Fanfarenzug
• ab 20 Uhr: Livemusik mit der Partyband Kirchberger, begleitet von 

Barbetrieb – der Eintritt ist frei!
Sonntag, 29. September:
• ab 11.30 Uhr: Frühschoppen-light
• ab 12 Uhr: Mittagessen mit musikalischer Begleitung durch die 

Seniorenkapelle des Musikvereins „Eintracht Obergrombach e. V.“
• ab 13 Uhr: Kinderschminken, Hüpfburg und Fahrzeugausstellung
• ab 14 bis 16.30 Uhr: Kaffee und Kuchen mit Musik von der Stadt-

kapelle Heidelsheim
• ab 16.30 bis 17 Uhr: Spielmannszug Neibsheim-Gochsheim
• ab 17 Uhr: Eröffnung des Sägewettbewerbs durch den Traditions-

fanfarenzug
• ab 17.15 Uhr: Sägewettbewerb – Voranmeldung möglich
• ab 18 Uhr: Livemusik mit DJ und Partysänger Marius Neumann – 

der Eintritt ist frei!

terte tre n e rei o terra

Sportplatz in Volterra neu hergestellt
Unsere Partnerstadt freut sich, dass der Sportplatz Campi dei Lec-
cetti wieder neu hergestellt und 
den Bürgern zur Verfügung ge-
stellt werden konnte. Hier sehen 
wir den BM Giacomo Santi mit 
den Gemeinderäten bei der offi-
ziellen Einweihung.
Der Sportplatz liegt am einen 
Ende der Stadt bei der Kirche 
San Giusto e Clemente, bei der 
Sporthalle der Volleyballer.
Außerdem bearbeitet zurzeit eine Firma die Überprüfung zur Ener-
gieeinsparung beim städtischen Hallenbad. Man hofft so das Bad 
wiedereröffnen zu können. Wie überall geht es um die Höhe der lau-
fenden Betriebskosten.

FC-KSC Benefizspiel
Der FC Heidelsheim organisiert am Dienstag, 17. September ein Be-
nefizspiel gegen den KSC zugunsten der Hochwassergeschädigten. 
Bei diesem tollen Einsatz werden wir uns vom Freundeskreis mit 
unserem beliebten Pasta-Pesto-Stand beteiligen. Kommt also bitte 
zahlreich und unterstützt diese tolle Aktion!

ei e er e i rei er

Erfolgreiche Weinwanderung
Dem Wetter zum Trotz ließen sich zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher am vergangenen Sonntag nicht davon abhalten, auf den 
Altenberg nach Heidelsheim zu kommen. An fünf Stationen lockten 
verschiedene Weine und Säfte sowie warme und kalte kulinarische 
Genüsse Groß und Klein in die Heidelsheimer Weinberge. Neben den 
lachenden, trinkenden und schwatzenden Gästen waren viele fleißig 
helfende Hände zwischen und an den Ständen unterwegs.

 
Weinliebhaber trotzen dem Regen Foto: Heidelser Melkkiwwlreider

 
Feierliche Eröffnung  
des Sportplatzes Foto: G. Santi

Der OWK und die Melkkiwwlreider danken all den tatkräftigen Hel-
fern, ohne die dieses Event nicht durchführbar wäre. Ein weiterer 
Dank gilt den wanderlustigen Weinliebhabern, die selbst dem auf-
ziehenden Regen trotzten und sogar bis nach dem offiziellen Ende 
um 19 Uhr einen geselligen Ausklang zwischen den Heidelsheimer 
Weinbergen feierten.
Die nächste Weinwanderung wird am 14. September 2025 stattfin-
den.
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Ergebnis Unterhebelgewehr-Schießen am 7. September
Am 7. September fand auf dem 100-Meter-Stand des KKS das tradi-
tionelle Unterhebelgewehr-Schießen für Zentralfeuerpatronen statt.
Die Ergebnisse.
1. Platz: Michael Beck mit 77 Ringen (Winchester 1895 in 30-06)
2. Platz: Karlheinz Schweigert mit 71 Ringen (Winchester 1894 in 

.44 Magnum)
3. Platz: Michael Konrad mit 67 Ringen (Winchester 1894 in 44 Ma-

gnum)
Anschließend fanden wir uns in geselliger Runde im früheren Bier-
garten zusammen.
Wir möchten schon jetzt daran erinnern, dass am 13. Oktober das 
Firmen- und Vereinsschießen stattfindet. Man darf sich rechtzeitig 
anmelden und es darf zu den üblichen Trainingszeiten am Mittwoch, 
18 bis 20 Uhr (gegebenenfalls nach Absprache auch am Freitag) 
und Samstag, 14 bis 18 Uhr nach Vereinbarung geübt werden. Bitte 
schon jetzt vormerken.
Am 16. November findet auf den 100-Meter-Bahnen ein IGOR-Wett-
kampf statt. An beiden Terminen wird das Gasthaus Schützenhaus 
geöffnet sein.
MB
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Notwendige Arbeitseinsätze Samstage, 14. September und 
21. September
Liebe Vereinsmitglieder,
am Samstag, 14. September und Samstag, 21. September jeweils ab 
9 Uhr finden Arbeitseinsätze auf dem OWK-Gelände statt.
Die anstehenden Arbeiten sind unter anderem: Rasen mähen, Plane 
abmontieren, Grünschnitt, obere Parkplätze an der Straße mit Mi-
neralbeton planieren, Baumpflege und Baumfällarbeiten. Für diese 
schweren Arbeiten benötigen wir unbedingt helfende Männer.
Bitte Rückmeldung an die Vorstandsmitglieder, damit die Arbeiten 
geplant werden können.
Telefon: Wachter (072 51) 56 665, E-Mail: tina-thom@web.de
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme, dann sind wir auch schneller 
fertig!
Danke schon jetzt an alle!
Die Vorstandschaft

Vorstandssitzung im FC-Clubhaus
Einladung zur Vorstandssitzung am Donnerstag, 19. September, ab 
19 Uhr im FC-Clubhaus-Nebenzimmer.
Tagesordnung:
• Herbstfeier 2. November
• OWK-Termine 2025
• Wanderprogramm 2025
• Arbeitseinsätze 2025
• Ausflug 2025
• Wahlen 2025
• Stadtranderholung 2025
• Verschiedenes
Der Vorstand

Septemberwanderung 22. September, Bad Schörnborn – Malsch
Die nächste Wanderung findet am Sonntag, 22. September, statt. 
Rosi führt uns von Bad Schönborn durch den Kurpark und am Tier-
park vorbei nach Malsch. Dort werden wir in der Besenwirtschaft 
Reblaus in den Wiesenäckern Mittagstisch machen. Danach laufen 
wir zum Malscher Bahnhof oder es kann vielleicht auch ein Bus bis 
zum Bahnhof genommen werden.
Strecke insgesamt circa zehn Kilometer, 2,5 Stunden
Treffpunkt 10.05 Uhr Bahnhof Heidelsheim, Richtung Bruchsal
Abfahrt 10.13 Uhr; Weiterfahrt 10.32 Uhr, Richtung Bad-Schönborn
Anmeldung wegen Fahrkartenkauf bitte bei Füg (072 51) 95 62 37 
(AB) bis 21. September abends. Frisch auf!
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Gelungene Weinwanderung über den Altenberg
Das Wetter war uns nicht ganz so hold letzten Sonntag, aber der 
Stimmung hat dies trotzdem keinen Abbruch getan.
Viele Gäste sind den kleinen Wanderweg mit den fünf Weinstationen 
über den Altenberg abgelaufen und am Stand fünf haben wir dann 
zusammen mit den Winzern von Baden den Abschluss gemacht.

 
Winzer-von-Baden-Stand kurz vor dem Ansturm Foto: OWK

Danke den vielen Helfern und vor allem den unermüdlichen, fröhli-
chen und gut gelaunten Gästen!
Wir sehen uns wieder im nächsten Jahr!

OldtimerInteressengemeinschaft Heidelsheim/SulzfeldOldtimerInteressengemeinschaft Heidelsheim/Sulzfeld

15. Oldtimerausfahrt Goldener Hut Schifferstadt

 
Vor dem Start Foto: Bild: Helmut Lang

Zu einem festen Termin für die Oldtimerfreunde aus nah und fern 
ist die Oldtimerausfahrt Goldener Hut des MAC Schifferstadt gewor-
den. Jürgen Hauck und sein bewährtes Team hatten eine tolle Stre-
cke durch die wunderschöne Pfalz zusammengestellt.
Drei Teams der Oldtimer IG machten sich auf den Weg nach Schif-
ferstadt. Thomas Kamrad, Heidelsheim mit dem Rallye Golf G 60, 
konnte noch einen Bekannten mit einem VW Corrado G 60 für die 
Teilnahme gewinnen. Karl Häge, Sulzfeld bildete zusammen mit 
Helmut Lang in einem VW Polo Coupé ein bewährtes Team. Einen 
ersten Zwischenstopp gab es im Weinwerk des Weingutes Reinhardt 
in Niederkirchen bei Deidesheim. Die Fahrer wurden via Roadbook 
aufgefordert, sich für eine alkoholfreie Variante des Aperitifs zu ent-
scheiden. Neben dem Roadbook fanden sich zwei Flaschen Wasser, 
die die Veranstalter zur Verfügung gestellt haben in der Tasche für 
die Teilnehmer. Eine längere Fahrt durch den landschaftlich schönen 
Pfälzer Wald sorgte für etwas Abkühlung.
Im Ziel angekommen bekam jedes Team eine Urkunde, zwei Gläser 
Sekt und eine Kiste mit viel Gemüse vom Pfalzmarkt für Obst und 
Gemüse aus Mutterstadt. Benzingespräche, Kaffee und Kuchen run-
deten einen wunderschönen Tag ab.
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Rückblick Reitturnier
Der Reiterverein Heidelsheim möchte sich bei allen Helfern vor, 
während und nach dem Turnier bedanken. Wir und die zahlreichen 
Zuschauer haben zwei Tage ansprechenden Sport gesehen. Ebenso 
möchten wir uns bei unseren Sponsoren und Unterstützern bedan-
ken, ohne die eine solche Veranstaltung nicht durchzuführen wäre.
Der Nachbericht zu den sportlichen Highlights kommt in der nächs-
ten Ausgabe.
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Einladung zum Helferfest am 14. September
Die Stadtkapelle Heidelsheim und der Förderverein der SKH laden 
alle Helfer/-innen ganz herzlich zum diesjährigen Helferfest ein.
Wir möchten uns für die Unterstützung im Jahr 2024 bedanken und 
freuen uns alle Helfer/-innen und Musiker/-innen am 14. September, 
18 Uhr in der Scheune von Horst Albrecht, Hofferichstraße 15, begrü-
ßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Lassen Sie sich von uns bewirten, genießen Sie einen gemütlichen 
Abend und erinnern sich gemeinsam mit uns an die vielen tollen Ver-
anstaltungen und Aktivitäten der zurückliegenden Monate.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Fest und hoffen auch im Jahr 
2025 wieder auf die Unterstützung so vieler freiwilliger Helfer/-innen.
Die Vorstandschaft der Stadtkapelle Heidelsheim
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Sportabzeichenabnahme
Die letzten Sportabzeichenabnahmen im Überblick:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 13., 20., 27. September und 11. Oktober jeweils ab 17 Uhr.
K.R.

Jahrgänge

Treffen des Schuljahrgangs 1940
Herzliche Einladung zum Treffen des Schuljahrgangs 1940 am Don-
nerstag, 19. September, 15 Uhr im Clubhaus FC 07 Heidelsheim beim 
Sportplatz.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Natur erleben beim Waldfest der CDU
Die CDU Heidelsheim-Helmsheim veranstaltet am Sonntag, 22. Sep-
tember, bei der Saatschulhütte im Heidelsheimer Wald ihr traditio-
nelles Herbstfest. Die Veranstaltung hat sich zu einem Natur- oder 
Walderlebnistag entwickelt. Los geht es um 11.30 Uhr. Auf dem Spei-
seplan stehen unter anderem Wildschwein, Pilze und hausgemach-
ter Kuchen. Ein Imker gibt Einblicke in seine Arbeit mit Honigbienen. 
Der neue Bruchsaler Stadtförster stellt seine Arbeit im Wald vor. Die 
Kreisjägervereinigung präsentiert ihren „Lernort Naturwagen“ und 
zeigt unter anderem lebende und präparierte Waldtiere. Für jüngere 
Kinder besteht die Möglichkeit, Ponys ganz nah zu sein und auf ihnen 
zu reiten. Ein passionierter Sammler präsentiert Pilze, die im Heidels-
heimer Wald wachsen. Bei einem Gang über den Walderlebnispfad 
können Besucher/-innen Einblicke in Wald und Natur vertiefen. Wem 
der Weg zu Fuß oder mit dem Rad zu weit ist, kann den Bustransfer 
nutzen. Kostenfreie Fahrten finden immer zur vollen Stunde von 11 
bis 17 Uhr vom Dorfplatz Helmsheim über den Marktplatz Heidels-
heim und die Gochsheimer Straße statt, die Rückfahrt folgt diesem 
Zeitplan. Wer mit dem eigenen Pkw kommt, findet begrenzt Parkplät-
ze bei der OWK-Hütte und beim Waldspielplatz. (goe)

Die Pressestelle der Stadt 

Bruchsal erreichen Sie 

unter 07251/79-338 oder 

pressestelle@bruchsal.de
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 17. September
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 18. September

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Ortschaftsratsitzung am 18. September
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 18.09.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Helmsheim statt.
TAGESORDNUNG:
1 Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2025 für 

den Stadtteil Helmsheim
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgeranliegen
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.07.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 09.09.2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten
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Einsatzgrundsätze Brandeinsatz
Freitag, 13. September, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Löscheinsatz - Tätigkeiten in der Gruppe
Freitag, 13. September, 18 Uhr

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

Verabschiedung
Vor den Sommerferien wurden 
die Viertklässler mit einem Mu-
sical und tollen Auftritt der SIN-
GING KIDS von der Grundschule 
verabschiedet. Der Förderverein 
verteilte an jedes Kind ein klei-
nes Abschiedsgeschenk und 
wünscht den Kindern für die wei-
tere Schulzeit alles Gute.
Ein weiterer Abschied stand 
auch für eine Lehrerin an. Frau 
Weschenfelder verabschiede-
te sich nach vier Jahren in den 
Ruhestand. Aus den ursprüngli-
chen zwei Jahren an der Schule wurden dann doch vier Jahre. Vielen 
Dank hierfür und auch sie erhielt eine kleine Aufmerksamkeit.
Zum neuen Schuljahr wünschen wir allen einen guten Start sowie ein 
schönes Schuljahr.

terte te an erein e ei

Zurück aus den Sommerferien
Frisch erholt haben wir schon am vergangenen Donnerstag die erste 
Chorprobe nach der Sommerpause erfolgreich hinter uns gebracht. 
Nach den Ferien stand die erste gemeinsame Probe mit Laurin Sig-
mund an. Laurin wird uns im anstehenden Konzert am Piano beglei-
ten. „In 80 Takte um die Welt“, so der diesjährige Konzert-Titel. Lieder 
aus vielen Ländern möchten wir gemeinsam mit dem Gesangverein 
„Frohsinn Forst“ unserem Publikum vorstellen. Starten werden wir 
mit den „SINGING KIDS“, dem Kinderchor vom GV Helmsheim am 
Samstag, den 12. Oktober um 19 Uhr in der Turnhalle Helmsheim. 
Wir freuen uns auf den Auftritt und auf zahlreiche Besucher unseres 
Konzertes.
GV Helmsheim

Singing Kids GV-Helmsheim
Rauf auf die Bühne

 
Singing Kids bei der Probe Foto: hm

Zum neuen Schuljahr starten wir am kommenden Montag. den 16. 
September in der ersten Schulstunde um 7.45 Uhr in der Turnhalle. 
„In 80 Takte um die Welt“ wird unser nächster Auftritt beim Konzert 
vom Gesangverein in der Turnhalle werden. Wir freuen uns auf euch.
Hans

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Kaffeenachmittag
Am Sonntag, den 22. September, 
ist es wieder so weit. Die Kelter-
vereine laden von 13.30 bis 17 
Uhr zu einem Kaffeenachmittag 
in die Alte Kelter ein.
Unter der organisatorischen 
Leitung der Landfrauen können 
Sie Kaffee, Tee und eine große 
Auswahl an leckeren selbst ge-

 
Freundeskreis Foto: E. Schmidt

 
 Foto: IG Alte Kelter
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backenen Kuchen und Torten genießen. Bei Mitnahme von Kuchen 
bitte der Umwelt zuliebe eigene Behältnisse mitbringen.
Der Erlös kommt der Unterhaltung der Alten Kelter zugute.
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter Helmsheim freut sich auf 
Ihren Besuch.
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Tipps für den Garten
Pflanzsaison
Die Pflanzsaison beginnt. Jetzt werden immergrüne Gehölze wie 
Koniferen, Ilex, Kirschlorbeer, Buchs und Rhododendron gepflanzt. 
Gründliches Wässern erleichtert es den Pflanzen, sich noch vor dem 
Frost zu akklimatisieren.
Rosen
Der Herbst ist bekanntlich eine günstige Pflanzzeit für Rosen. Wer 
jetzt nach neuen Sorten Ausschau hält, sollte insbesondere auf die 
Anfälligkeit gegenüber Krankheiten und Schädlingen achten. Wählen 
Sie am besten ADR-Rosen aus, denn diese Sorten haben unter Pra-
xisbedingungen eine hohe Widerstandsfähigkeit bewiesen. Namhaf-
te Firmen weisen mit Symbolen auf die Resistenz gegen Rost und 
Sternrußtau bei Rosen in ihrem Sortiment hin. Die Überwinterung des 
Sternrußtau-Pilzes erfolgt im abgefallenen Laub sowie in Schnittgut-
resten. Diese stellen somit die Quelle für Neuinfektionen im Frühjahr 
dar. Deshalb sollten Sie Falllaub und das Schnittgut befallener Rosen 
vollständig aus dem Garten entfernen. Kompostieren dürfen Sie die-
se Bioabfälle aber nicht.
Blumenwiesen aussäen – Lebensraum schaffen
Eine Blumenwiese bietet Lebensraum für zahlreiche Insekten. Wenn 
Sie die Mischung aus Gräsern und Kräutern bereits im September 
aussäen, trägt die Wiese im kommenden Jahr schon einen prächti-
gen Blütenflor. Die Gräser werden je nach Wetterlage zum größten 
Teil noch keimen, die Samen der Blumen und Kräuter überwintern 
dagegen im Boden und keimen erst im kommenden Frühjahr. Ver-
zichten Sie auf eine Stickstoffdüngung, da die Artenvielfalt auf ei-
nem mageren Boden am größten ist.
Gemüseaussaaten
Im September können folgende Gemüsearten für die Überwinterung 
ausgesät werden: Frühlingszwiebeln, Feldsalat, Spinat, Petersilie, 
Löffelkraut, Winterkopfsalat, Schwarzwurzel, Spitzkohl, Winterwir-
sing, Winterkresse, Kümmel, Nachtkerze und Winterportulak. Stand 
der Winterportulak (auch Kubaspinat oder Winterpostelein) schon im 
Garten, laufen jetzt bereits die Sämlinge aus Selbstaussaat auf.
Florfliegen fördern
Florfliegen sind wichtige Nützlinge im Garten. Als Überwinterungshil-
fe für die Insekten sollte man das Herbstlaub unter den Sträuchern 
liegen lassen. Sie können auch Florfliegen-Überwinterungskästen im 
Garten aufstellen. Diese mit Stroh gefüllten, in 1,60 Meter Höhe an 
einem kräftigen Pfahl angebrachten Kästen dürfen im Herbst und 
Winter auf keinen Fall mehr geöffnet werden.
Quelle: Gartenkalender für die 37. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ul-
mer)
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Fitness und Gesundheit
Alle Trainings finden wieder statt ...
Wir hoffen, ihr seid alle wieder motiviert aus den Sommerferien zu-
rück oder habt vielleicht auch unsere diesjährige Sommer-Aktion ge-
nutzt!? Alle Trainings finden wieder laut Trainingsplan statt.
#beactive 2024 vom 23. bis 30. September
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der TV an der „Europäischen Wo-
che des Sports“ vom 23. bis 30. September. An zwei Tagen werden 
diverse Angebote für drinnen und draußen angeboten. Weiterhin 
kannst du an drei Abenden das Sportabzeichen Leichtathletik ab-
legen. Eine „bewegte Mittagspause“ online rundet das Angebot ab. 
Alle Angebote sind für ALLE kostenfrei (auch Nichtmitglieder). Sei 
dabei, hab Spaß bei den Aktivitäten und teile diese Info in deinem 
Bekanntenkreis. Wir freuen uns über viele Teilnehmer. Bei Fragen 
steht dir die Abteilungsleitung gerne Rede und Antwort. Das detail-
lierte Programm findest du auf unserer Homepage unter: https://bit.
ly/3VyoaU8
Neues Trainingsangebot am Vormittag
Ab Dienstag, 10. September bietet Verena ein neues Training am Vor-
mittag: „Gymnastik für Frauen“ an.

Das Training wird von 10 bis 11 Uhr stattfinden. Einfach mal rein-
schnuppern. Die Inhalte reichen von Mobilisationen über Koordina-
tions- und Gleichgewichtsübungen.
Neues Training „bewegte Mittagspause“ – online
Ab Donnerstag, 12. September findet mit Miriam um 12.30 Uhr on-
line via ZOOM die „bewegte Mittagspause“ bis 13 Uhr statt. Den Link 
erhältst du durch Anforderung per E-Mail. Sei dabei und mobilisiere 
gezielt die durch das viele Sitzen abgeschwächte Muskulatur.
Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung telefonisch 
oder per E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Natur erleben beim Waldfest der CDU
Die CDU Heidelsheim-Helmsheim veranstaltet am Sonntag, 22. Sep-
tember, bei der Saatschulhütte im Heidelsheimer Wald ihr traditio-
nelles Herbstfest. Die Veranstaltung hat sich zu einem Natur- oder 
Walderlebnistag entwickelt. Los geht es um 11.30 Uhr. Auf dem Spei-
seplan stehen unter anderem Wildschwein, Pilze und hausgemach-
ter Kuchen. Ein Imker gibt Einblicke in seine Arbeit mit Honigbienen. 
Der neue Bruchsaler Stadtförster stellt seine Arbeit im Wald vor. Die 
Kreisjägervereinigung präsentiert ihren „Lernort Naturwagen“ und 
zeigt unter anderem lebende und präparierte Waldtiere. Für jüngere 
Kinder besteht die Möglichkeit, Ponys ganz nah zu sein und auf ihnen 
zu reiten. Ein passionierter Sammler präsentiert Pilze, die im Heidels-
heimer Wald wachsen. Bei einem Gang über den Walderlebnispfad 
können Besucher/-innen Einblicke in Wald und Natur vertiefen. Wem 
der Weg zu Fuß oder mit dem Rad zu weit ist, kann den Bustransfer 
nutzen. Kostenfreie Fahrten finden immer zur vollen Stunde von 11 
bis 17 Uhr vom Dorfplatz Helmsheim über den Marktplatz Heidels-
heim und die Gochsheimer Straße statt, die Rückfahrt folgt diesem 
Zeitplan. Wer mit dem eigenen Pkw kommt, findet begrenzt Parkplät-
ze bei der OWK-Hütte und beim Waldspielplatz. (goe)

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 13. September
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 16. September

Ortsvorsteher ObergrombachOrtsvorsteher Obergrombach

Vorabinformation Festlegung Veranstaltungstermine 2025
Am Montag, 14. Oktober, 19.30 Uhr findet im Bürgersaal die Bespre-
chung der Veranstaltungstermine 2025 statt. Hierzu sind die Ver-
einsvorstände, Burgfest AG, Vertreter der Kirchen und politischen 
Parteien eingeladen.
Wolfram von Müller, Ortsvorsteher
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Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 18. September, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.
1. Bebauungsplan „Tanzberg – Änderung I“ (Bolzplatz), Gemarkung 

Obergrombach – Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB  
– Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB – Beschluss über die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB 252/2024

2. Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 
2025

3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.07.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/.
Bruchsal, 06.09 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle geschlossen
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen ist die Verwaltungsstelle Obergrombach 
am 16. September geschlossen, nicht wie in der letzten Woche an-
gegeben vom 16. bis 23. September. Die Schließung betrifft nur den 
16. September. Bei wichtigen Anliegen oder Fragen sind die Verwal-
tungsstellen in den anderen Ortsteilen oder das Bürgerbüro in Bruch-
sal für Sie da, einen Termin können Sie auch online buchen unter 
www.bruchsal.de – Terminportal. Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
unter (072 51) 79-500 oder 115 zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Verwaltungsstelle Obergrombach

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Obergrombach
Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, den 18. September ab 12 Uhr 
findet wieder unser gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum 
Obergrombach statt.
Als kulinarische Köstlichkeit bietet unser Küchenteam an:
Vorspeise: Grüner Salat.
Hauptspeise: Putengeschnetzeltes nach asiatischer Art mit Spätzle/
Gemüsereis.
Nachspeise: Schokopudding mit Vanillesoße.
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Verbindliche Anmeldung zum Mittagessen, für eine Mitfahrgelegen-
heit oder eine Essenslieferung bitte bis zum 17. September aus-
schließlich unter dieser Rufnummer: (01 77) 49 33 474. Bitte geben 
Sie bei Ihrer Anmeldung immer den Namen, die Adresse und die Te-
lefonnummer an, damit wir Sie gegebenenfalls zurückrufen können.
Kursangebot:
Wir bieten allen Interessierten die Möglichkeit zur Teilnahme an ei-
nem zertifizierten Kurs für Alltagsbegleiter von demenzerkrankten 
Menschen an. Diese finden ganztägig an zwei Samstagen am 14. 
und 28. September statt.
Anmeldung bei Christine Speck unter der Rufnummer: (07 257) 41 52.
Terminvorankündigungen:
Digitale Fotoausstellung zum Thema: „Demenz neu sehen“
vom 28. September bis 16. Oktober
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet.
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer:
(01 77) 49 33 474.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter
nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Vereinsnachrichten
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Besinnliches in vielen Sprachen
Was gibt es Schöneres, als im Advent zusammen Adventslieder zu 
singen? Mit dem Motto: Besinnliches in vielen Sprachen starten wir 
im Oktober mit unserem Projekt Adventskonzert „Besinnliches in vie-
len Sprachen“. Dieses Jahr wollen wir auch Adventslieder anderer 
Länder und Sprachen kennenlernen und singen. Es werden Advents-
lieder in Englisch, Französisch, Italienisch, Schwedisch und Spanisch 
gesungen werden. Wir freuen uns darauf und auch über Sängerinnen 
und Sänger, die mit uns in vielen Sprachen singen möchten. Das Ad-
ventskonzert findet am 8. Dezember um 17 Uhr statt. Näheres folgt 
in der nächsten Ausgabe.
M. Lamberth
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Neue Funkgeräte
DRK Obergrombach rüstet Fahrzeuge mit Digitalfunk aus
Das Deutsche Rote Kreuz in Obergrombach hat einen wichtigen 
Schritt in Richtung Zukunft gemacht. Zwei Einsatzfahrzeuge wur-
den kürzlich mit modernster Digitalfunktechnik ausgestattet. Dabei 
handelt es sich um ein Notfallhilfe-Fahrzeug sowie einen Mann-
schaftstransportwagen für die Bereitschaft.
Der Digitalfunk ermöglicht eine störungsfreie und abhörsichere Kom-
munikation zwischen den Einsatzkräften. Zudem bietet er eine bes-
sere Sprachqualität und erlaubt die Übertragung von Daten, was die 
Koordination bei Einsätzen deutlich erleichtert.
Die Umrüstung der Fahrzeuge war mit erheblichen Kosten verbunden 
und wurde durch eine großzügige Spende der Familie Wiemer aus 
Obergrombach sowie einer Förderung der Stadt Bruchsal ermöglicht.
Wir möchten uns herzlich bei Familie Wiemer für ihre großzügige 
Spende und bei der Stadt Bruchsal für ihre Förderung bedanken. 
Diese Investition in moderne Kommunikationstechnik wird unsere 
Einsatzfähigkeit erheblich verbessern und kommt damit direkt der 
Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger zugute.

e annia e er ro a

Neuausrichtung des Vereins ist ein voller Erfolg, der Weg wird 
konsequent weiter beschritten!
Nach dem Abstieg aus der A-Klasse vor zwei Jahren hat sich der 
Verein neu aufgestellt. Die Vorstandschaft wurde mit Silas Helfrich 
(Sport), Michael Rapp (Organisation) und Thorben Speck (Jugend) 
beinahe komplett verjüngt, einzig Klaus Lindenfelser (Finanzen / 
ohne Bild) behielt seinen Posten. Natürlich, wie es bei unserem FCO 
üblich ist, stehen die „Ehemaligen“ mit Rat und Tat zur Seite.
Mit Sebastian „Sambo“ Sabo und Thorben Speck übernahmen zwei 
echte Urgesteine den Trainerposten unter dem Motto „Back to the 
roots“ – dieser mutige, aber auch radikale Schritt trug sehr schnell 
Früchte. Nach anfänglichen Startproblemen stellten sich aber bald 
sportliche Erfolge ein und auch die Atmosphäre im Verein verbes-
serte sich stetig – der alte „FCO-Spirit“ hielt wieder Einzug. Für die 
neue Saison konnte mit Cedric Zimmermann ein echter Hochkaräter 
als zusätzlicher Spielertrainer verpflichtet werden, der sich sofort mit 
unserem Verein und den Zielen identifizieren konnte.
Was macht diese Mannschaft in der neuen Runde aus und wie genau 
lautet unsere Philosophie?
Dazu die beiden Trainer Sebastian Sabo und Cedric Zimmermann:
Wir befinden uns aktuell auf einem sehr guten Weg in dieser Som-
mervorbereitung – bisher konnten wir die vier ausgemachten Test-
spiele allesamt für uns entscheiden, nur im Pokalspiel gegen den 
Kreisligisten aus Büchig mussten wir uns geschlagen geben. Zwei 
weitere Tests stehen nun noch gegen Büchenau und Stettfeld an, die 
wir ebenfalls positiv bestreiten wollen, bis dann die neue Runde end-
lich wieder starten wird!
Unser aktueller Kader ist eine bunte Mischung aus Jung und „Mittel-
alt“, der hier in Obergrombach die nächsten Jahre prägen und eine 
neue Ära einläuten kann. Hierfür hat der Verein im letzten Jahr die 
richtigen Weichen gestellt, indem er wichtige Schritte umgesetzt und 
eine klare Neuausrichtung vorgegeben hat.
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Die wichtigsten Punkte unserer Philosophie lauten:
- Förderung junger Talente im eigenen Verein
-  Zurückgewinnung von Talenten, die in höherklassigen Vereinen 

spielen
-  Nur Spieler verpflichten, welche sich auch zu 100 Prozent mit dem 

FCO identifizieren
-  Attraktivität schaffen durch Wertevermittlung / Bodenständigkeit 

im Vereinsgefüge
-  Schaffen und Erhalten einer starken Mannschafts- und Vereinszu-

sammengehörigkeit von Jung bis Alt
- Darbietung eines ansehnlichen und attraktiven Fußballs
- Keine Zahlung absurder Spielergehälter

1. Mannschaft
Vorstellung neuer Spielertrainer Cedric Zimmermann
Mein Name ist Cedric Zimmer-
mann, bin 27 Jahre alt und woh-
ne in Forst. Als Spieler wurde ich 
beim FC Germania Forst und 1. 
FC Bruchsal ausgebildet. Meine 
ersten Trainererfahrungen sam-
melte ich als Jugendtrainer in 
Ubstadt-Weiher. Von 2022-2024 
fungierte ich als spielender Co-
Trainer beim FC Germania Forst, 
wo wir den Aufstieg in die Lan-
desliga nur knapp verpassten. 
Aufgrund einer schwerwiegen-
den Knieverletzung konnte ich 
das letzte Jahr als Spieler zu 
keinem Einsatz kommen.

Niederlage beim ersten Heimspiel trotz Zweitore-Führung
FC Obergrombach : SV Gölshausen  3:5 (2:2)
Heute gegen die Gäste vom SV Gölshausen war leider absolut nicht 
unser Tag, trotz einer frühen Zweitore-Führung durch T. Kramer und 
C. Zimmermann haben wir uns den Schneid komplett abkaufen 
lassen und haben zusätzlich dem Gegner das Toreschießen viel zu 
leicht gemacht!
Selbst die erneute Führung durch J. Koch zum 3:2 reichte nicht zum 
Sieg, da die Gäste danach noch drei Tore erzielen konnten. Unterm 
Strich hat Gölshausen den Sieg mehr gewollt und alles dafür in die 
Waagschale geworfen ... wir dagegen haben in der zweiten Halbzeit 
den nötigen Ehrgeiz vermissen lassen, um die drei Punkte in Ober-
grombach behalten zu können.
Dieses verlorene Spiel muss uns eine Lehre sein, damit wir zukünftig 
solche Spiele nicht so leichtfertig aus der Hand geben. Am nächsten 
Sonntag wollen wir gegen Gochsheim diesen Fehler wiedergutma-
chen und uns von einer anderen Seite präsentieren.

2. Mannschaft
Fünferpack von Jannik Butterer bei Kantersieg 
gegen FC Neibsheim II
FC Obergrombach II : FC Neibsheim II  9:1 (3:1)
Am Sonntag stand das erste Heimspiel gegen die Zweitvertretung 
des FC Neibsheim an.
Wir nahmen uns vor, von Anfang an zu zeigen, wer hier als Sieger 
vom Platz geht.
Gesagt, getan, die erste Halbzeit konnten wir dominieren und wuss-
ten mit tollen Spielzügen die Zuschauer zu unterhalten. Mit 3:1 ging 
es dann in die Halbzeit. Abgesehen von den folgenden zehn Minuten 
konnten wir an die gezeigte Leistung anknüpfen. Schöne Spielzüge, 
noch schönere Tore und ein auch in dieser Höhe verdienter Sieg run-
deten unseren Sonntag dann ab.
Glückwunsch an die gesamte Mannschaft, die sich für ihren Trai-
ningseifer und die Top-Vorbereitung heute belohnt hat!
Eigentlich wollen wir niemanden herausstellen, aber der Fünferpack 
von Jannik Butterer (drei davon in der zweiten Halbzeit) ist schon 
extra eine Erwähnung wert, Glückwunsch!
Am Mittwoch steigt das Derby beim FSV Büchenau e. V. II, da wollen 
wir den nächsten Schritt machen.
Kommt vorbei und supportet eure Zwote.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Kreispokal
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach 2 – SV Kickers Büchig  7:8 n.E.
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher II  1:2

 
Cedric Zimmermann Foto: FCO

Spieltermine unserer Jugendmannschaften
Donnerstag, 12. September
C-Jugend Kreispokal
17.45 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : FV Gondelsheim
Samstag, 14. September
D-Jugend
11.00 Uhr VfR Kronau : JSG Ober-/Untergrombach
C-Jugend
14.15 Uhr JSG Forst/Hambrücken II : JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr JSG Wiesental : JSG Ober-/Untergrombach
Sonntag, 15. September
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : FV Gondelsheim

Spielankündigungen
Erste Mannschaft auswärts, die Zweite spielfrei
Am Sonntag ist die zweite Mannschaft spielfrei, die erste Mann-
schaft ist auswärts, Anstoß um 15 Uhr
SV Gochsheim : FC Obergrombach
Nach dem schlechten Spiel am letzten Sonntag will sich die Mann-
schaft besser präsentieren und beweisen, was in ihr steckt und die 
drei Punkte mit nach Hause nehmen.

ei at erein er ro a e

Sehr großes Interesse an Führungen über das Obergrombacher Städt´l
Fachkundig geführt von Michael 
Seidt und Peter Adam, entdeck-
ten die knapp 70 interessier-
ten Besucherinnen und Besu-
cher die Besonderheiten des 
historischen „Stadtkerns“ von 
Obergrombach. Anlass war der 
bundesweite „Tag des offenen 
Denkmals“, der immer am letz-
ten Sonntag der Sommerferien 
stattfindet.
Der erste Teil der Route führte 
vom Rathaus zur ehemaligen 
Synagoge, über den Marktplatz, 
zur Schlosskapelle. Im Inneren 
konnte man nicht nur die Wand-
malereien des historischen 
Kleinods bestaunen. Man erfuhr 
auch, dass die Kapelle im Lau-
fe ihrer langen Geschichte drei 
Konfessionen als Gotteshaus 
diente. In unserer Region eine 
Einmaligkeit!
Weiter führte der Weg zum äl-
testen Haus Obergrombachs, 
vorbei am unteren Burgtor zum Amtmannhaus. Den Abschluss der 
circa 45-minütigen Führungen bildete das Barockkreuz, das Cathari-
na Schmidin 1783 als Ersatz für ein Holzkreuz fertigen ließ, welches 
ihr Großvater Johannes Franz Schlumberger errichten ließ. Es galt 
ihrem Urgroßvater, dem Schlossküfer Hanß Peter Schlumberger, der 
am 13. Februar im Pfälzer Erbfolgekrieg verhungert war. 
So wurden nicht nur die historischen Zusammenhänge der verschie-
denen Herrschaftshäuser und Lehnsherren, die über Obergrombach 
regierten, sondern auch das einfache Leben der Handwerker, Händ-
ler und Bauern und deren oft entbehrungsreiches Leben eindrücklich 
dargestellt.
Weitere Informationen zur Obergrombacher Geschichte sind zu fin-
den auf www.heimatverein-obergrombach.de.

terte ti erein intra t er ro a

Ende der Sommerpause und ein herzliches Danke
Die Schulsommerferien sind noch nicht zu Ende gewesen, da tönte 
schon wieder Musik durch Obergrombach. Zur ersten Probe nach 
der Sommerpause waren viele Musiker gekommen und haben sich 
gut auf ihr Gastspiel in Weingarten vorbereitet. 
Am Sonntag, 1. September, ab 14.30 Uhr unterhielt der Musikverein 
Eintracht Obergrombach trotz großer Hitze die zahlreichen Besu-
cher des Weinwandertages hervorragend. Bei guter Versorgung mit 

 
Peter Adam beim Barockkreuz der 
Catharina Schmidin Foto: HZ
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Getränken lieferte der Musikverein Eintracht Obergrombach zwei 
Stunden Musik vom Feinsten bei einem gelungenen Mix aus den be-
liebtesten Stücken des Sommerprogramms und verabschiedete sich 
dann bei tosendem Applaus und Zugabe-Rufen.
Weiter ging es am Samstag, 7. September, abends. Bei noch 31 Grad  
machte sich eine große Schar in Obergrombach auf den Weg, um im 
Biergarten des Bundschuh in Untergrombach den wohl letzten lauen 
Abend ausgelassen zu feiern. Eröffnet hatten den Abend die Dorf-
hupper, musikalisch umrahmt wurde er dann von „Helfrich im Kubik“.

 
Ausgelassene Stimmung beim Helferfest Foto: MVO

Mit diesem ausgelassenen Fest bedankte sich der Musikverein Ein-
tracht Obergrombach herzlich bei all seinen großen und kleinen, jun-
gen und alten Helfern, für das sehr engagierte und treue Helfen und 
Unterstützen des Vereins.
Jetzt freut sich der Verein auf einen klangvollen Herbst.

Seniorenkapelle
Bundesmusiktreffen 60Plus
Am Samstag, 7. September 
fand in Bruchsal auch noch das 
Bundesmusiktreffen 60Plus 
statt. Verschiedenste Orchester, 
Gruppen und Kapellen aus ganz 
Deutschland unterhielten bei 
strahlendem Wetter die Besu-
cher der Bruchsaler Innenstadt 
mit unterschiedlichster Musik 
und zeigten, für welch Stimmung 
und Zusammenhalt Musik sor-
gen kann.
Auch das Seniorenorchester des 
Musikvereins Eintracht Ober-
grombach trat im Atrium des 
Bruchsaler Bürgerzentrums eine halbe Stunde auf und lieferte her-
vorragende Musik ab. Auf dem Marktplatz sorgten die Dorfhupper 
des MVO für gute Stimmung.
Ein rundum gelungenes Musiktreffen.

t n arten a erein er ro a

Saftmobil beim OGV am 28. September
Am Samstag, 28. September kommt wieder das Saftmobil zur OGV-
Halle. Die Äpfel werden vor Ort zu Saft gepresst und in Fünf-Liter-
Bags abgepackt. Interessentinnen und Interessenten bitte bis 25. 
September anmelden, Telefon: 4265. ISc

Lichterfest zum 10-jährigen Hallenjubiläum beim OGV
Bei schönem Sommerwetter 
konnte der OGV sein Lichterfest 
und gleichzeitig sein zehnjähri-
ges Hallenjubiläum feiern. Ne-
ben den zahlreichen Gästen wa-
ren auch die Bonsai Freunde aus 
Bruchsal zu Gast, die das Fest 
mit einer interessanten Bonsai-
Ausstellung bereicherten. Die 
Besucherinnen und Besucher 
konnten das Jubiläumsfest ge-
meinsam mit dem Verein genie-
ßen, vor allem weil die Halle zu 
späterer Stunde mit sehr schö-
nen Lichteffekten angestrahlt wurde. Der Verein bedankt sich bei 
allen Helferinnen und Helfern, die dazu beigetragen haben, dass das 
Fest stattfinden konnte. ISc

 
Das Seniorenorchester des MVO 
beim Bundesmusiktreffen 60Plus 
in Bruchsal Foto: MVO

 
Lichterfest zum 10-jährigen Hal-
lenfest beim OGV
 Foto: Irene Schmitz

enni er ro a e

Einladung zum TCO-Weinfest
Am Sonntag, den 22. September möchten wir Sie gerne zum kleinen 
Weinfest ab 11.30 Uhr in unser Tennisheim einladen. Zum Mittags-
tisch gibt es einen herzhaften Burgunderbraten mit Semmelknödeln, 
Nudeln und Salat. Natürlich gibt es auch Zwiebelkuchen und neuer 
Wein. Auch wird es eine heiße Wurst sowie Lachs- und Fischbröt-
chen für den kleinen Hunger geben. Schauen Sie doch mal bei uns 
vorbei.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., Helmsheimer 
Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de.

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Ortsverein ObergrombachSPD-Ortsverein Obergrombach

Die Sommerpause ist vorbei
Wir treffen uns zur nächsten Sitzung am Montag, 16. September, um 
19 Uhr bei Michaela Taghi Aghdiri im Sitzungszimmer.
Themen: Ortschaftsrat, anstehende Aktivitäten, Terminplanung.
Ausführungen zur Tagesordnung gehen noch per E-Mail zu.
mta

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 13. September
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 16. September

 
Hundesport/Unterordnung
 Foto: susanne906 – von Pixabay
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Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 18. September 2024, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der 
Verwaltungsstelle Untergrombach statt.
Tagesordnung
1 Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und dessen/de-

ren Stellvertreter/-in 
2 Bürgerfragestunde 
3 Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 2025
 – Mittelanmeldungen für Untergrombach 
4 Informationen und Bekanntgaben 
5 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.07.2024 
Bruchsal, 06.09.2024
Barbara Lauber, geschäftsführende Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

terte to rit S e nter ro a

Joß-Fritz-Realschule
Auf die Plätze, fertig …
Nach einem schönen, heißen Sommer, der sich dem Ende neigt, en-
den nun auch die Sommerferien und wir stehen in den Startlöchern 
für ein neues Schuljahr. In der Zwischenzeit hat sich in der Joß-Fritz-
Realschule einiges verändert. Zwei neue KollegInnen, Frau DiFlorio 
und Herr Huber, werden unser Lehrerkollegium bereichern und Frau 
Urdanegui-Casas kehrt aus der Elternzeit zurück an unsere Schule. 
Mit Herrn David Hass erhält die Joß-Fritz-Realschule einen neuen 
Realschulrektor und wir freuen uns auf eine Fortführung der guten 
Zusammenarbeit, denn Herr Hass bekleidete davor das Amt des 
Konrektors.
Allen Schülerinnen und Schülern wünscht die Schulgemeinschaft der 
Realschule einen guten Start ins neue Schuljahr. Neue Herausforde-
rungen warten auf euch, aber auch Möglichkeiten, euch zum Wohle 
der Schulgemeinschaft einzubringen, zu engagieren und euch selbst 
zu verwirklichen.

Nesteldecken für das Seniorenzentrum Bundschuh

 
Demenzkranke erhalten Nesteldecken Foto: Krahl

Im Rahmen des Faches AES (Alltagskultur, Ernährung und Soziales) 
stellten Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 8 und 9, un-
ter der Anleitung von Frau Krahl, im vergangenen Schuljahr Nestel-
decken her. Diese stellen ein Bewegungsangebot für an Demenz 
erkrankte Menschen dar und wurden schon in der Vergangenheit 
sehnsüchtig von den Bewohnerinnen und Bewohnern des Senioren-
zentrums erwartet. Und auch in diesem Jahr war dies wieder der Fall. 
Ende Juli übergaben 23 Schülerinnen und Schüler ihre Nesteldecken 
an Demenzkranke, die freudig entgegengenommen wurden. Als Dan-
keschön erhielten die Schülerinnen und Schüler Getränke, Eis und 
Süßigkeiten und die Ansprechpartnerin Frau Schalk führte alle zum 
Abschluss noch durch den Neubau.

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

30201 E Haltung & Bewegung, 10 mal dienstags, 18 bis 19 Uhr, TSV 
Untergrombach, Gymnastikhalle
Das Training führt zu einem starken Rücken, einem flachen Bauch 
und einer attraktiven Körperhaltung. Es ist ein intensives, ruhiges und 
präzises Workout. Beginn: 17. September.
30209 E Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Erwachse-
ne (Männer und Frauen) ab 17 Jahren, Samstag, 21. September, 10 
bis 15 Uhr, Grundschule Büchenau, Gymnastikhalle. Theoretische 
Grundlagen und mentale Vorbereitung, Verteidigung gegen alltägli-
che Angriffe, Nutzen von alternativen Gegenständen, Stesstraining 
und realitätsnahe Szenarien. 
Dadurch lernen Sie, mit gefährlichen Situationen umzugehen. Sie er-
fahren, wann Sie sich verteidigen dürfen und welche Maßnahmen zu 
ergreifen sind.
42201 E Spanisch A1 für Anfänger, 10 mal freitags, 18 bis 19.30 Uhr, 
Joß-Fritz-Schule Untergrombach. Beginn: 27. September.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

nitiati e r ertre

Die Frösche hüpfen wieder - Einladung ins Frosch-Café
Nach gelungenem Auftakt mit einem Mitbringfrühstück am letzten 
Samstag im Frosch-Café, mit vielen Gästen und Sonnenschein öff-
nen wir am kommenden Freitag, 13. September, wieder wöchentlich 
ab 15 Uhr das Frosch-Café in der Bundschuhschänke des TKV, Ober-
grombacher Straße 32. Alle sind herzlich eingeladen zu gemeinsa-
men Gesprächen bei Kaffee und Kuchen.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18

 
Gemütliche Runde beim Mitbringfrühstück Foto: Initiative Bürgertreff

terte ta er ania
nter ro a e

FCU verliert in Forst
Nur knapp 0:1 hat der FCU das Auswärtsspiel beim FC Forst verlo-
ren. Unser Team zeigte dabei eine gegenüber dem Vorsonntag we-
sentlich verbesserte Leistung. Die Gastgeber gingen in der 17. Spiel-
minute in Führung. Bis zur Halbzeit blieb Forst spielbestimmend. 
Doch nach der Pause traten die Germanen couragiert auf, boten dem 
Titelanwärter Paroli, wenngleich es vor dem gegnerischen Tor an 
Durchschlagskraft fehlte. Fast wäre unser Team noch zum Ausgleich 
gekommen, der sicherlich nicht unverdient gewesen wäre. Doch der 
freistehende Cem Fisekci schoss in der letzten Spielminute aus kur-
zer Distanz den Forster Torwart an. Jedenfalls hat die Mannschaft 
trotz der Niederlage eine akzeptable Vorstellung geboten, insbeson-
dere im zweiten Durchgang. Die Germanen sollten daraus neues 
Selbstvertrauen schöpfen.
FCU: Blumhofer, Fabian Dulkies (82. Moritz Weiß), Daniel Schlegel, 
Klein, Moritz Herb, Veith, Niederer (82. Cem Fisekci), Manuel Ohr-
band (88. David Pastuovic), Kraske (67. Serkan Özdemir), Gaag (82. 
Michael Berten), Wäckerle
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„Zweite“ trumpft auf
Die zweite Mannschaft knüpfte nahtlos an die gute Leistung des letz-
ten Heimspiels an. Sie gewann beim FC Forst II deutlich mit 0:4 To-
ren. Die Germanen nahmen von Anfang an das Heft in die Hand. Felix 
Weinmann brachte mit zwei Treffern innerhalb kurzer Zeit sein Team 
auf die Siegerstraße. Noch vor der Pause erhöhte Philipp Schmitt auf 
0:3. Auch nach dem Seitenwechsel behielt unser Team die Kontrolle 
über das Geschehen. Der junge Liam Blum erzielte schließlich noch 
das 0:4. Es war wiederum ein gelungener Auftritt der „Zweiten“, die 
vor allem durch ihr geradliniges Offensivspiel gefiel.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 15. September:
15 Uhr FC Untergrombach – Fvgg Neudorf
13 Uhr FC Untergrombach II – Spg Graben 2/Neudorf 2
Das Auswärtsspiel der Kreisliga in Hambrücken wurde auf Antrag 
der Gastgeber auf Freitag, 20. September, 19 Uhr, vorverlegt.

terte tre n e rei nter ro a
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Wandern Sie mit uns im goldenen Oktober am Col de Bagenelles
Am Sonntag, den 6. Oktober ist 
ein besonderer Tag!
Liebe Mitglieder und Wanderin-
teressierte des Freundeskreises,
herzliche Einladung auch an alle 
Neugierigen, es ist bald wieder 
so weit:
Erleben Sie mit uns einen span-
nenden Tagesausflug ins Elsass. 
Wir wollen gemeinsam mit un-
seren französischen Freunden 
eine Wanderung am Col de Ba-
genelles machen. Gemeinsam 
wollen wir die Düfte und Farben 
des Herbstes genießen und bei 
guten Gesprächen und leckerem 
Essen zusammenkommen.
Die Anreise erfolgt mit dem ei-
genen PKW - es können aber 
Fahrgemeinschaften gebildet 
werden.
Die bisherigen Planungen sehen wie folgt aus:
- Abfahrt aus Untergrombach circa 7.30 Uhr
-  Treffpunkt um 10 Uhr am Col de Bagenelles in der Hütte vom Vo-

gesenclub
- Begrüßungscafé
-  Wanderung am Col de Bagenelles für Interessierte – wer nicht wan-

dern möchte, kann auch sitzenbleiben!
- 13.30 Uhr Einladung zum gemeinsamen Mittagessen
- kleiner Festakt zum 35-jährigen Jubiläum unserer Partnerschaft
- Rückfahrt nach Untergrombach
Diejenigen, die sich noch nicht angemeldet haben und mitfahren 
möchten, bitte bei Karina Merten (karina.merten@web.de) anmel-
den. Karina Merten koordiniert die Anmeldungen und steht für Fra-
gen zur Verfügung. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Anmeldeschluss ist Freitag, der 27. September.
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Oktoberfest
Die Handballer der HSG Bruchsal-Untergrombach feiern in diesem 
Jahr ihr 15-jähriges Bestehen mit einem Oktoberfest in der Bund-
schuhhalle Untergrombach. Das Festwochenende startet am Sams-
tag, dem 19. Oktober, um 19 Uhr mit dem Auftritt der Almrocker, die 
ordentlich für Stimmung sorgen werden. Eintrittskarten sind bei der 
Touristinfo H7 und der Viktoria Apotheke in Bruchsal, sowie bei der 
Michaelsberg- und St. Georg Apotheke in Untergrombach für 10 Euro 
pro Person erhältlich. Der Einlass ist bereits ab 17 Uhr, damit sich die 
Gäste vorab mit den bayrischen Schmankerln stärken können.
Am Sonntag erwartet die Gäste bei kostenfreiem Eintritt ab 11 Uhr 
ein zünftiges Weißwurstfrühstück mit Fassanstich. Hier werden auch 
wieder bayrische Spezialitäten sowie Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen angeboten. Musikalisch begleitet wird der Sonntag von der 
Brassband Brasspedal und dem Musikverein Untergrombach, das 
Fest endet um 16 Uhr. Ein Jahr nach unserem 40-jährigen Jubiläum 
ist das ein weiteres Highlight unseres traditionsreichen Handballver-
eins Untergrombach.

 
Die wunderbare Aussicht  
ins Silbertal Foto: K.Merten

Die Vorverkaufsstellen sind:
Touristinformation „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal
Viktoria Apotheke, Prinz-Wilhelm-Straße 1, 76646 Bruchsal
Michaelsbergapotheke, Weingartener Straße 2, 76646 Untergrombach
St. Georg Apotheke, Büchenauer Straße 28, 76646 Untergrombach
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Start nach der Sommerpause in Karlsdorf

 
 Foto: MV Untergrombach

Nach der für alle wohlverdienten Sommerpause musizierten wir 
am vergangenen Sonntag bei den Musikfreunden aus Karlsdorf bei 
ihrem Oktoberfest. Natürlich ließen wir es uns nicht nehmen, das 
Festzelt am späten Nachmittag mit vielen Klassikern aufzuheizen. 
Auch gesanglich bekamen die Gäste einiges auf die Ohren und hat-
ten Spaß am Mitsingen. Von „Sweet Caroline“ über den „Wellerman“ 
bis hin zum „Party Planet“ – der Stimmung nach zu urteilen hätten 
wir auch nach der Zugabe „Hoch Badnerland“ noch weiterspielen 
dürfen. Trotzdem gaben wir nach fast zwei Stunden Unterhaltung 
auch gerne an die nachfolgende Kapelle ab. Es hat wieder viel Spaß 
gemacht!

terte tenni a ei nter ro a

Jugendabteilung
Juniorinnen U15 dritter Badischer Mannschaftsmeister
Nachdem unsere Juniorinnen 
U15-Mannschaft in der Som-
mersaison erneut souveräner 
Bezirksmeister wurde, durfte sie 
am letzten Wochenende zu den 
Badischen Mannschaftsmeis-
terschaften nach Waldshut-Ti-
engen reisen. Am Samstag fan-
den die Halbfinal-Begegnungen 
statt. Gegen den späteren Badi-
schen Mannschaftsmeister von 
MTG Mannheim, die verstärkt 
durch eine tschechische Nach-
wuchsspielerin antraten, konnte 
nur Lisann ihr Einzel gewinnen 
und das Spiel wurde mit 1/5 ver-
loren. Am Sonntag ging es im 
Spiel um Platz 3 gegen die Heimmannschaft vom TC RW Tiengen. 
Durch die Einzelsiege von Olga und Lisann stand es nach den Einzeln 
2/2. Olga und Mia holten im 2. Doppel schnell den 3. Mannschafts-
punkt. Nachdem Hannah und Lisann im 1. Doppel den 1. Satz für 
sich entschieden hatten, war der Mannschaftssieg und damit Platz 3 
bei den Badischen Mannschaftsmeisterschaften gesichert. Ein wei-
terer toller Erfolg unseres Nachwuchses.

terte teater n t r erein
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Die Sommerpause ist vorbei
Monatliche Zusammenkünfte für alle Mitglieder und Interessierte:
Bei uns finden verschiedene regelmäßige Termine statt.
Stammtisch
Mittwoch im Monat 19 Uhr der Vorstand trifft sich einmal im Monat 
zu einem offenen Vereinsabend, an dem aktuelle Themen bespro-
chen werden, anschließend gemütliches Beisammensein.
Nächster Termin: 2. Oktober, 19 bis 22 Uhr

 
Olga, Maelle, Lisann, Hannah und 
Mia Foto: privat
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Arbeitseinsatz
Immer am 2. Samstag im Monat ist auf dem Gelände Arbeitseinsatz, 
hier geht es um die Pflege des Vereinsgeländes. Das ist ein wichti-
ger Bestandteil. Nur wenn wir gemeinsam anpacken, können wir die 
vielfältigen Aufgaben erfüllen, die der Betrieb des Vereins so mit sich 
bringt.
Nächster Termin: 14. September von 10 bis 14 Uhr

Bundschuhsinger
Jeder 3. Donnerstag im Monat ist Singstunde
Eine kurzweilige Singstunde von Volksliedgut über Schlager bis hin 
zu Rock ’n’ Roll. Auch Lustiges darf nicht fehlen.
Nächster Termin ist der 19. September, um 19.30 Uhr
Zudem geht's noch auf einen Sprung ins Frosch-Café immer freitags 
ab 15 Uhr (nicht in den Ferien) Veranstalter ist die Initiative Bürger-
treff als ständiger Gast bei uns.

S nter ro a

Neues Kursangebot beim TSV - Fitness im Alter
Fitness im Alter – Freude an der Bewegung
In einer Fitnessstunde erfahren wir Freude an der Bewegung und 
lassen unseren Körper aufatmen. Wir stärken die im Alter zur Ab-
schwächung neigende Muskulatur und dehnen die zur Verkürzung 
neigende Muskulatur.
Kursbeginn: Dienstag, 17. September von 9 bis 10 Uhr
 Donnerstag, 19. Oktober von 18.30 bis 19.30 Uhr
Ort: TSV-Gymnastik Halle
Übungsleiterin: Tanja Hoffmann
Fragen und Anmeldung unter: tv.hoffmann@t-online.de

rt erein
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Sozialverband VdK-OV Bruchsal lädt alle seine Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung für das Jahr 2023 ein.
Sie findet am 5. Oktober um 14 Uhr im Bernhardus-Saal - St. Anton - 
in Bruchsal (Südstadt) statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
 1.  Eröffnung und Begrüßung
 2.  Genehmigung der Tagesordnung
 3.  Totengedenken
 4.  Geschäftsberichte
 •  2. Vorsitzender
 •  Schriftführerin
 •  Kassierer
 5.  Revisionsbericht
 6.  Aussprache zu den Berichten
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Nachwahlen - 1. Vorsitzender
 Beisitzer/Webmaster
 9.  Informationen durch den Kreisverbandsvorsitzenden Herrn Gsell
10.  Verschiedenes (Termine 2024)
Anträge müssen bitte schriftlich bis 25. September beim zweiten 
Vorsitzenden Michael Wurche, Eisenbahnstraße 14a, 76646 Bruch-
sal, eingereicht werden.
Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen an. Eine An-
meldung ist mit Angabe von Namen und Adresse bis spätestens 30. 
September per E-Mail oder Telefon möglich.
ov-bruchsal@vdk.de
(07 251) 87 992
Nach dem offiziellen Teil wird für alle ein kleiner Imbiss mit Geträn-
ken gereicht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Vorstandschaft

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Am Donnerstag, 19. September treffen wir uns ab 12 Uhr im Lokal 
„Mumtaz Mahal“ in der Bruchsaler Straße 8. Nach der Urlaubszeit 
bitte ich um regen Besuch unserer Zusammenkunft.
Auf ein gesundes Wiedersehen freut sich
Fritz
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Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.

 

Achtung 
Autofahrer
Schule hat 
begonnen

Fo
to

: L
itt

le
Be

e8
0/

iS
to

ck
/T

hi
nk

st
oc

k



42  |  Anzeigen Nr.  37  •  12. September 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

NATUR & UMWELT

NABU RUFT ZUR WAHL AUF: VOGEL DES JAHRES 2025 GESUCHT

 

Weitere Infos zu den 
Kandidaten sowie 
den Link zur Abstim-
mung gibt es hinter 
dem QR-Code

https://nussbaumwelt.net/vogeldesjahres24
Foto:NABU CEWE/Reinhard Paulin

Wer wird wohl gewinnen? Ab sofort sucht der 
NABU wieder die Stars und Sternchen der Vo-
gelwelt. Die Kandidaten: Hausrotschwanz, 
Kranich, Schwarzspecht, Schwarzstorch und 
Waldohreule. Bis zum 10. Oktober ist Mithilfe 
gefragt – mitmachen können alle.

Am 3. September fiel der Startschuss für die fünfte 
öffentliche Wahl zum Vogel des Jahres. Der NABU 
ruft alle vogelbegeisterten Menschen bundesweit 
auf, abzustimmen: „Wer soll Vogel des Jahres 2025 
werden und den Kiebitz ablösen?“, fragt NABU-Vo-
gelschutzexperte Stefan Bosch. „Jeder der Vögel 
steht für ein Anliegen des Naturschutzes, – jeder 
der fünf hat es verdient, gewählt zu werden.“ Wir 
stellen die Kandidaten vor.

DER FRÜHAUFSTEHER
Der frühe Vogel fängt bekanntlich den Wurm … 
Der Hausrotschwanz (Phoenicurus ochruros) ist 
ein solcher und musikalisch noch dazu. Schon 
70 Minuten vor Sonnenaufgang ertönt sein 
melodischer und lautstarker Gesang. Als Insek-
tenfresser ist er vom Insektenrückgang durch 
Landwirtschaft und naturferne Gärten stark 
betroffen. Außerdem vertritt er die Gruppe der 
Gebäudebrüter, die es immer schwerer hat,

 Nistmöglichkeiten zu finden. Sein Wahlslogan 
lautet daher: „Mut zur Lücke!“ 

DER GLÜCKSBRINGER
Mit seinem typischen Trompeten stellt sich der 
Kranich (Grus grus) zur Wahl. Der große Zug-
vogel ist in vielerlei Hinsicht ein spektakulärer 
Kandidat. Seine eleganten Balztänze im Früh-
jahr und sein Zug in großen Keilformationen 
im Herbst sind Naturschauspiele, die jedes Jahr 
viele Menschen begeistern. Eine neue Zugrou-
te führt über Baden-Württemberg, so dass man 
im Herbst durchziehende Kranichschwärme 
hierzulande erleben kann. In vielen Ländern 
gilt er als Symbol für Glück und Frieden. Weil er 
Feuchtgebiete zur Rast und Brut braucht, lautet 
sein Slogan: „Nasse Füße fürs Klima!“

DER SCHNABELWERKER
Europas größte Spechtart ist der Schwarzspecht 
(Dryocopus martius). Sein typisches Klopfen 
kennt man hierzulande aus den Mischwäldern, 
wo sich der schwarzgefiederte Vogel mit dem 
charakteristischen tiefroten Mittelscheitel hei-
misch fühlt. Seine Bruthöhlen hämmert er mit 
spitzem Schnabel meist in alte Buchen und Kie-
fern. Als Zimmermann des Waldes schafft er so 

Wohnraum für über 60 verschiedene „Nachmie-
ter“. „Trommeln für Vielfalt!“ ist sein Wahlslogan.

DAS GLANZSTÜCK
Kandidat Nummer vier ist scheu und selten: Der 
Schwarzstorch (Ciconia nigra) lebt zurückge-
zogen in ungestörten Wäldern und brütet auf 
hohen Bäumen. Sein Gefieder ist überwiegend 
schwarz mit grünlich violettem Metallglanz. 
Wie sein Verwandter, der Weißstorch, verlässt 
der hervorragende Segelflieger nach der Brut-
zeit Baden-Württemberg gen Süden - sogar bis 
nach Afrika. Seine Nahrung sucht er häufig an 
Gewässern. Daher sein Wahlspruch: „Freiheit 
für Flüsse!“

GANZ OHR
Die Waldohreule (Asio otus) ist hinter dem 
Waldkauz die häufigste Eulenart in Baden-
Württemberg. Optisch ähnelt sie dem Uhu, ist 
aber kleiner und schlanker. Ihre „Ohren“ sind 
Federpuschel ohne Hörfunktion. Die Wahlohr-
eule lebt unter anderem in lichten Wäldern, 
jagt Mäuse und Wühlmäuse und nistet gern in 
alten Krähennestern. Bei der nächtlichen Jagd 
ortet sie ihre Beute akustisch. Ihr Wahlslogan: 
„Ohren auf: Natur an!“ (pm/red)

Wer kuckt denn da? Die Waldohr-
eule ist eine der Kandidatinnen für 
den "Vogel des Jahres".

(...) zur Wahl stehen (v.l.): Schwarzsspecht, Waldohreule, 
Kranich, Hausrotschwanz und Schwarzstorch.
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www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig bis 19.9.2024

StückMIT ZIMT 2.30DINKELSCHNECKE

Stück 2.60FRÜHLINGSQUARKWECK

(1000 g = 5.80)MIT FEINEM HARTWEIZENGRIEß GEBACKEN 500 g 2.90KARLSBADER KRUSTE

Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse, 
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Stoffwechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil 
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betroffene 
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.

Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und 
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders 
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häufigsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert. 

Bisher gibt es keine me-
dikamentöse Behand-
lungsmöglichkeit. Der 
Graue Star kann daher 
nur durch den Austausch 
der trüben Linse gegen 
eine klare Kunstlinse be-
handelt werden.

Praxis Dr. Kohm & Kollegen 
Telefon 0721 2089572
info@dr-kohm.de
WWW.DR-KOHM.DE

Gritznerstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach

Limitierte Teilnehmerzahl – 
Anmeldung erforderlich unter

INFOABEND 

ARGUS AUGENKLINIK
REFERENT: DR. KOHM

GRAUER STAR
WELCHE LINSE PASST ZU MIR?
LASSEN SIE SICH BERATEN!

19.09.24 | 19.30 H

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

SAISONKALENDER
Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen

www.lokalmatador.de/saisonkalender

KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw
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Mit „WaldMachtMut!“ über Stock und Stein
St. Leon-Roter Schulklasse kommt der Natur näher

St. Leon-Rot. Eine 6. Klasse der Parkring-
schule St. Leon-Rot durchlebt ein turbulen-
tes Jahr und verbringt wenig Zeit draußen. 
Das Programm „WaldMachtMut!“ hilft.

Die 6a der Parkringschule St. Leon-Rot 
durchläuft ein turbulentes Jahr. Es kamen 
mehrere neue Schüler dazu, die Klassendy-
namik steht Kopf, und der Teamgeist wird 
täglich auf die Probe gestellt. Hinzu kommt, 
dass einige der Kinder viel Zeit vor Bildschir-
men verbringen und keinen großen Bezug 
zur Natur haben.  „WaldMachtMut!“ hilft da-
bei.

Teamgeist zwischen Flora und Fauna
Das waldpädagogische Projekt sieht vor, 

dass Kinder drei Tage im Wald statt im 
Schulunterricht verbringen. Ganz der 
Nachhaltigkeit aus dem Leitbild ent-
sprechend soll die Gruppe jeden Tag mit 
dem Fahrrad zum Wald und zurückfah-
ren – auch wenn anfangs nicht alle davon 
überzeugt sind. Mit ihrer Lehrerin Nicole 
Knauer-Thomer, und Schulbegleiterin 
Ines Spanik radelt die 6a am ersten Tag los 
und wird von Dr. Marco Ieronimo, Diplom-
biologe und Waldpädagoge, empfangen. 
Er hat direkt die erste Aufgabe im Gepäck: 
Ein Waldsofa bauen.

Hierfür sammeln die Kinder Äste und Stö-
cke, um einen Sitzkreis für die nächsten 
Tage zu errichten. Ob erfahren oder nicht, 

die gesamte Gruppe packt kräftig mit an. 
„Da knackt nix und bricht nix – ich bin zu-
frieden!“, meint Ieronimo zur fertigen Holz-
sitzmöglichkeit und ein glückliches „Ich 
auch!“ kommt ihm entgegen. Wie wird die 
6a in den folgenden Tagen mit den Heraus-
forderungen der Natur umgehen?

Überwindung macht Mut
Der erste Tag von „WaldMachtMut!“ steht 
unter dem Motto „Mut zur Wildnis“. Das Ziel: 
Die Klasse soll sich mit der Umgebung ver-
traut machen. Als der Redestab herumgeht, 
wird deutlich, dass der Naturbezug variiert. 
Manche der Schüler haben schon Erfahrung 
darin, über Stock und Stein zu gehen eini-
ge sind aber noch unerfahren. Ieronimo er-
klärt, dass es vor allem darum gehen wird, 
einfach etwas Neues auszuprobieren.

Schwächen und Stärken erkennen
Über die drei Tage verteilt wird die 6a mit ei-
nigen Hürden konfrontiert. Manche Kinder 
sind schneller als andere, manche geduldi-
ger und die Zusammenarbeit im Team läuft 
nicht immer auf Anhieb. Jeremy beschreibt 
den Ausflug als „mückisch“ – ein geteiltes 
Leid, denn die gesamte Gruppe wird durch-
gängig von Stechmücken umschwirrt. Doch 
davon lassen sich die Kinder nicht unterkrie-
gen: Teamaktionen wie Fang- und Versteck-
spiele, gemeinsam Lagerfeuer machen und 
Kräutertee kochen schweißen zusammen. 
Am zweiten Tag ist „Mut zur Begegnung“ 
angesagt. Hier sind die Kinder mit sich 
selbst konfrontiert. Spiele wie die „Lobdu-

Gemeinsam sammeln die JugendlichenÄste und Stöcke, um damit ein Waldsofa zu bauen. Fotos: jrGemeinsam sammeln die JugendlichenÄste und Stöcke, um damit ein Waldsofa zu bauen. Fotos: jr

Balanceact: Mit verbundenen Augen geht es am Seil durch die Wildnis. Balanceact: Mit verbundenen Augen geht es am Seil durch die Wildnis. 
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sche“, bei der die Schüler sich gegenseitig et-
was positives auf den Rücken schreiben, hel-
fen ihnen sich ihrer eigenen Stärken bewusst 
zu werden und das Gute in ihrem Gegenüber 
anzuerkennen.

Gruppe und Individuum stärken
Am letzten Tag ist die 6a zum dritten Mal in 
den Wald unterwegs, dieses Mal unter dem 
Motto „Mut zum Ich“. Mit jedem Tag haben 
die Jugendlichen mehr über die Natur und 
sich selbst gelernt und auch zum Abschluss 
stehen wieder besondere Aufgaben bevor: 
In Gruppen können die Kids ihr eigenes 
Bade- oder Kräutersalz aus Tannennadeln 
selbst herstellen. Voller Vorfreude darauf, 
dass sie etwas selbst Gemachtes mit nach 
Hause nehmen können, machen sich alle 
an die Arbeit. Der gestärkte Teamgeist ist di-
rekt erkennbar: Die etwas schnelleren Schü-
ler erkennen direkt, wenn jemand Hilfe mit 
den Werkzeugen braucht, und unterstützen 
sich beim Kleinschneiden und Mörsern.

Parallel dazu lädt Ieronimo zu einer Einzel-
übung ein. „Ihr müsst mutig sein, so viel 
kann ich verraten“, sagt Nicole Knauer-Tho-
mer zu ihren Schülern. Worauf müssen sich 
die Kinder jetzt einstellen?

Das Selbst stärken
Mit verbundenen Augen muss immer ein 
Schüler, von Ieronimo geführt, an einem Seil 
zum Ziel kommen. Die Hürden: Der unebe-
ne Waldboden und die knifflig gespannten 
Seile. So soll Vertrauen aufgebaut werden, 
sowohl darin geführt zu werden als auch 
in die eigenen Instinkte. Am Ende laufen 
alle die Strecke ohne Augenbinde zurück 
und erkennen, was sie geschafft haben.

Danach dürfen die Kinder ins „Guinness 
Buch der Stärken“ schreiben: Sie notieren 
dort, worin sie gut sind und was sie in den 
drei Tagen über sich gelernt haben. Hin-
terher steht in dem Buch eine Seite voller 

schöner Anmerkungen: „Ich bin nett“, „Ich 
bin stark“ und „Ich bin hilfsbereit“ sind nur 
ein paar davon.

Fazit am letzten Tag
Das Projekt ist der Klasse nachhaltig in Erin-
nerung geblieben. Marie sagt: „Ich bin jetzt 
mutiger und habe keine Angst vorm Wald 
mehr!“ Tatsächlich fragen die Kinder bis zu 
den Sommerferien nach Marco Ieronimo 
und ob sie ab jetzt im Wald Unterricht ma-
chen können. Jetzt wünscht sich die Klasse 
sogar eine weitere gemeinsame Fahrradtour!

Auch aus Lehrersicht war „WaldMachtMut!“ 
ein Erfolg. Nicole Knauer-Thomer fasst zu-
sammen: „Man lernt die Schüler ganz an-
ders kennen als im Unterricht, oder auch als 
bei einem Schulausflug. Das ist wirklich et-
was ganz Besonderes.“ Die Begeisterung der 
6a hielt sogar über das Schulumfeld hinaus 
an und Schüler, die sonst viel Zeit vor Kon-
solen verbringen, wünschen sich jetzt mehr 
Zeit im Grünen zu verbringen. „Auch wenn 
die Kinder währenddessen wegen der Mü-
cken und den Pannen beim Fahrradfahren 
viel gemeckert haben, meinten die Eltern, 
daheim wurde total begeistert von dem 
Waldausflug erzählt.“ (ps)

Das duftet! Die gesammelten Triebe werden mit Wiegemessern zerkleinert ... Das duftet! Die gesammelten Triebe werden mit Wiegemessern zerkleinert ...

ÜBER „WALDMACHTMUT!“
„WaldMachtMut!“ ist ein Programm 
für Jugendliche von 12 bis 15 Jah-
ren. Entstanden ist es aus dem 
Wunsch der Nussbaum Stiftung, 
Haupt-, Gemeinschafts-  und Werk-
realschülerinnen und -schülern eine 
Möglichkeit zu geben, Natur aktiv zu 
erfahren. Seit 2020 wurde das Projekt 
schon in mehr als 25 Schulen in Ba-
den-Württemberg umgesetzt.
Infos hier: 
https://nussbaumwelt.net/wmm

MEHR ERFAHREN

Sie sind selbst Lehrer und suchen nach 
Teambuilding-Möglichkeiten in der 
Natur für ihre Klasse? Dr. Marco Ieroni-
mo wird mit der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald Baden-Württemberg 
e.V. mit einem Stand am Forum für 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt ver-
treten sein. 
Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Sichern Sie sich jetzt Ihr kosten-
freies Ticket unter diesem QR-Code

oder hier:
https://nussbaumwelt.net/ffgz24-tickets

... und anschließend mit Badesalz vermengt in kleine Tütchen gefüllt.... und anschließend mit Badesalz vermengt in kleine Tütchen gefüllt.



TRAUER

46  |  Anzeigen Nr.  37  •  12. September 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

ir sind a und acht r Sie da.

aiserstr.
- Bruchsal
ele on

-
o - rit str.

- nter ro bach
ele on

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit
a ilien e hrt

Artur Kaiser

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem Vater, Schwiegervater und Opa

*22.07.1939  †26.08.2024

Ingo mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 20.09.2024 um 12:00 Uhr 

auf dem Friedhof Büchenau statt. 

Foto:WL000464/Photodisc/Thinkstock

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

"Aus dem leben bist du uns genommen

aber nicht aus unseren herzen"

Traurig und dankbar für die schöne gemeinsame 
Zeit, nehmen wir Abschied von 

unserer geliebten Mama, Oma und Uroma

Inge Amalie Müller
geb. Seeger

* 3. November 1936   † 1. September 2024

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 

19.09.2024, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in 
Untergrombach statt.

Ulrike und Lena, Sascha und Desiree 
mit Familien

Elke, Frank, Michelle und Luka
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Foto: deepblue4you/iSTock/GettyImagesPlus



48  |  Anzeigen Nr.  37  •  12. September 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Werde ein Teil der White Angel for Fly and Help
Familie und unterstütze den guten Zweck!

Anzeige

Seit der Gründung im Jahr 2012 hat die Stiftung
FLY&HELP von Reiner Meutsch inzwischen über
800 Schulen weltweit eröffnet. Das Team rund
um Bernd Albrecht aus Hirrlingen startet alsWhi-
te Angel for Fly and Help mit dem spektakulären
Beetle RSR #13 beim legendären 24h Rennen auf
dem Nürburgring und hat in den vergangenen
vier Jahren über das Netzwerk Spenden für 13
Schulen gesammelt.

Der Schwerpunkt der durch das Team realisierten
Schulen liegt in Togo, einem der ärmsten Länder
der Welt. Dort gibt es auch eine Berufsfachschu-
le, die die Ausbildung zum Elektriker, Installateur
sowie zu weiteren Handwerksberufen ermöglicht
und damit weitere Möglichkeiten nach der Basis-
schulbildungbietet. Diese ist imGegensatz zu den
anderen Berufsschulen kostenlos, und die Schüler
habendie Chance, sich aktiv amAusbau zu beteili-
gen, um erste Praxiserfahrung zu erlangen.

Der Einsatz der White Angel for Fly and Help
Mannschaft erfolgt vollständig ehrenamtlich.
Bis zu 50 motivierte Helferinnen und Helfer aus
dem ganzen Land unterstützen den Einsatz vor
und hinter den Kulissen. Etablierte Unternehmen
der Zulieferindustrie des Motorsports stellen Ma-
terial wie Betriebsmittel, Reifen, Felgen, Antriebs-
teile sowie wertvolles Knowhow zur Verfügung.

Pilotiert wurde der Bolide beim Auftritt 2024 von
bekannten Rennsportprofis: An der Seite des
Teamchefs Bernd Albrecht teilten sich der zwei-
fache ADAC GT Masters Champion Sebastian
Asch sowie der Langstreckenmeister 2011 und
zigfache Klassensieger Carsten Knechtges die
Arbeit im Cockpit. Komplettiert wurde das Fah-
rerquartett von Julian Reeh, der auf Erfahrung in
der Rundstreckenchallenge auf dem Nürburg-
ring zurückgreifen kann.

Der eingesetzte Beetle RSR Prototyp ist in Eigen-
regie entwickelt und aufgebaut worden, hatte
2024 sein Debüt beim Langstreckenklassiker
in der Grünen Hölle. Rasch entwickelte sich der
schnelle weiße Rennkäfer zum neuen Publikums-
liebling und stand im Fokus der Medien. Auch
wenn der sportliche Wettbewerb nicht im Mit-
telpunkt des Teams steht, feierte die Mannschaft
2024 den zweiten Platz in der Klasse.

Wer White Angel for Fly and Help beim Einsatz
2025 unterstützen möchte, kann sich eine Flä-
che auf dem Beetle RSR #13 sichern. Scanne den
QR-Code um mit dem Teamchef die verschie-
denen Möglichkeiten zu besprechen. Durch die
Spenden werden auch in Zukunft Kindern in Ent-
wicklungsländern Zugang zu Bildung und somit
zu einem besseren selbstbestimmten Leben er-
möglicht.

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

>BeetleRSR#13 inder Startphasedes24h
Rennen.

> Beetle RSR #13 in der Grünen Hölle

>Boxenstopp des Beetle RSR #13 in
der Nacht

Um das Projekt via PayPal
direkt zu unterstützen den
QR Code scannen.
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VERANSTALTUNGEN

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Tag der Schiene
in Karlsruhe

21.9.24,
von 10 – 18 Uhr

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig
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Auch Männer wollen sich schön fühlen
Immer mehr Männer erkennen, dass es nicht nur um Äußerlichkeiten geht, sondern auch darum, sich selbstbe-
wusst und wohl in seiner Haut zu fühlen. Männerp� ege geht weit über das Rasieren und Haarekämmen hinaus.

Während die Männer früher 
– wenn überhaupt – im Bade-
zimmer zum Creme-Tiegel der 
Frau gegri� en haben, suchen 
sie sich jetzt im Drogeriemarkt 
ihre eigene Gesichtsp� ege 
aus. Dort gibt es mittlerwei-
le immer größer werdende 
„Männerabteilungen“ und 
spezielle Displays mit Män-
nerprodukten. Das belegt der 
riesige globale Markt für Män-
nerp� egeprodukte. Die Herren 
achten stärker auf Produkte 
und Trends rund um ein gutes 
Aussehen und sie sind zuneh-
mend bereit, mehr in die eige-
ne Attraktivität zu investieren.

Hautpflege als Basis
Grundlage für ein strahlendes 
Aussehen ist eine gesunde 
und gut gep� egte Haut. Dazu 
gehört eine tägliche Reini-
gung, die die Haut säubert 

und Schmutz, Öl und Unrein-
heiten, die sich im Laufe des 
Tages ansammeln, entfernt. 
Hier sollten eben jene Pro-
dukte zum Einsatz kommen, 
die speziell für Männer ent-
wickelt wurden, da sie die 
spezi� schen Bedürfnisse der 
Männerhaut berücksichtigen. 
Eine gute Feuchtigkeitscreme 
hilft, die Haut hydratisiert zu 
halten und Trockenheit vor-
zubeugen. Spezielle Augen-
cremes mit stra� endem E� ekt 
wirken Wunder nach einer 
kurzen Nacht und reduzieren 
Anzeichen von Müdigkeit. Ein 
Sonnenschutz mit ausreichen-
dem Lichtschutzfaktor darf 
nicht fehlen.

Professionelle Bartpflege
Ein großer Schönheitstrend 
der Männer ist der Bart: Ob 
3-Tage-Bart, Vollbart oder 

Moustache – die Gesichts-
haare stehen für ein Revival 
demonstrativer Männlichkeit. 
Neue Gesichtsp� egelinien 
für ihn vereinen wirkungsvol-
le P� ege für Haut und Bart. 
Eine Welle von Barbershops 
kümmert sich um die haarige, 
meist junge Kundschaft: Ra-
sieren, trimmen oder stylen – 
der Barbier bringt den Bart in 
Form. Er ist für den modernen 
Mann das, was die Kosmetike-
rin für Frauen ist.

Grenzen der Natürlichkeit
Hinter diesem Barttrend steckt 
der große Trend hin zur insze-
nierten Natürlichkeit. Denn 
auch wenn die Bärte aufwen-
dig gep� egt werden, so ste-
hen sie doch symbolisch für 
etwas urwüchsig Männliches. 
Womit wir zu einem Thema 
kommen, das für viele das ge-

naue Gegenteil repräsentiert: 
Dekorative Kosmetik und Ma-
ke-Up.

Make-up für den Mann?
Duschen, Rasieren, etwas Deo 
und vielleicht einen Spritzer 
Parfum? Von wegen: es wird 
langsam aber stetig zu Nor-
malität, dass Männer immer 
mehr P� egeprodukte ver-
wenden – und sogar auch de-
korative Kosmetik. Das geht 
über das reine Abdecken von 
Pickeln und Unreinheiten oder 
Augenringen hinaus. Es ist 
ein Nischenmarkt, doch Bran-
chenexperten sehen  in den 
nächsten Jahren Männerkos-
metik-Abteilungen, in denen 
es nicht nur P� egeprodukte 
speziell für Männer geben 
wird, sondern auch Eyeliner, 
Nagellack und Co. (IKW/beau-
typress/red)

 Männer investieren mehr denn je in ihre 
Attraktivität. Mehr zu Männerkosmetik 
inkl. Videos mit Hautp� egetipps, über 
einen Barbershop und Make-Up für 
Männer  � nden Sie über den QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/maennerkosmetik/

2024-37_StyBea_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/style-beauty/

STYLE &
BEAUTY
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

E-Day
Aktionstag zur E-Mobilität
E-Autos | E-Bikes | Laden unterwegs & zuhause

21. September 2024
10.00 bis 16.00 Uhr
ADAC Haus Bruchsal
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g50 % Rabatt
auf Tischreservierung

Sichere dir jetzt einen Tisch für 10 Personen zum Sparpreis von nur 150 € (zzgl. Bediengeld) 
statt 305 €! Im Gesamtpreis inbegri� en sind jeweils 10 Bier- und 10 Hähnchenmarken (einlösbar 
für ein ½ Hähnchen oder Käsespätzle mit Beilagensalat), 10 Einlassbändchen und die Versand-
kosten. Folgende Termine stehen noch zur Wahl: 30.09.2024 (Montag), 06.10.2024 (Sonntag), 
07.10.2024 (Montag), 08.10.2024 (Dienstag) und 09.10.2024 (Mittwoch).

Tisch online buchbar unter nussbaumclub.net/wasenwirt-2024. Wertmarken ausschließlich am Tag der gebuchten 
Veranstaltung gültig. Einlass ab 18 Jahren. Versandkosten inbegri� en. Bediengeld in Höhe von 1 € pro Marke ist in 
bar dem Kellner zu entrichten. Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. Nur solange der Vorrat reicht! 

Gültig bis 09.10.2024 oder solange der Vorrat reicht

Cannstatter Volksfest 2024
Festzelt „Zum Wasenwirt“
Tische buchbar unter:
nussbaumclub.net/wasenwirt-2024

Über
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STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Marcos
Zusteller

WERDE EINE:R VON UNS
POST- UND PAKETZUSTELLER:IN

in Bruchsal, Kraichtal, Pfinztal
und Umgebung

Einfach QR-Code scannen oder
Online: www.werde-einer-von-uns.de

per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Yvonne
Zustellerin

GESUNDHEIT UND PFLEGE

KINDER UND JUGEND

SOZIALES

INTEGRATION

ZENTRALE DIENSTE

EHRENAMT

Arbeiterwohlfahrt
Landkreis Karlsruhe

Werde Teil unseres AWO-Teams!Werde Teil unseres AWO-Teams!
Wir sind ein professioneller sozialer Dienstleister und ein 
werteorientierter Arbeitgeber und bieten dir Entlohnung 
nach Tarif, Jahressonderzahlung, Job-Rad, Betriebsrente, ver-
mögenswirksame Leistungen, u.v.m.

Wir suchen ab sofort für die Kita Mosaik in Bruchsal

Erzieher*in / päd. Fachkräfte
(m/w/d), in Voll- und Teilzeit

Du bringst mit: eine abgeschlossene Ausbildung als Erzie-
her*in (m/w/d) oder eine Ausbildung als anderweitig quali-
fizierte Fachkraft nach §7 KiTaG.
Die Kita Mosaik ist eine dreigruppige Einrichtung für Kinder von 
1 bis 6 Jahren im Ganztagesbetrieb. Wir betreuen bis zu 40 Kinder, 
beschäftigen circa 12 pädagogische Fachkräfte in Voll- und Teilzeit 
und bilden praxisintegriert (PiA) aus.

Ausführliche Tätigkeitsbeschreibung
findest du auf www.awo-jobs.de

www.awo-ka-land.de

Bewerbungen senden Sie bitte (gerne auch per Mail) an 
AWO Soziale Dienste gGmbH
Sebastian Emmert, Personalmanagement
Prinz-Wilhelm-Straße 3, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 / 71 30 37
E-Mail: bewerbung@awo-ka-land.de

ZU VERKAUFEN
Reihen-Mitten-Haus in Bruchsal-Untergrombach Nelken-
weg 5 an den meist bietenden bis zum 31.Oktober 2024
zu Verkaufen.
Kontaktaufnahme 06261-8463860

Qual. Seniorenbetreuerin,
liebevoll, ausgebildet, deutschsprachig, mit Demenzerfah-
rung, mobil, sucht Festanstellung nur in Bruchsal.
Tel. 07251-9379479

Suche Wohnung in Bruchsal
Alleinstehende Frau im besten Alter, langjährige Vor-
standssekretärin, freundlich, unkompliziert und sympa-
thisch möchte in Untergrombach oder in der näheren Um-
gebung bleiben.
Wegen Todesfall meiner aktuellen Vermieterin, benötige
ich kurzfristig eine neue Wohnung.
Toll wäre eine Wohnung im Dachgeschoss mit Balkon,
idealerweise ab 60m², etwas Platz für meine Möbel und
einen Parkplatz für mein Auto. Einziehen könnte ich ab so-
fort, renoviere auch gerne im normalen Umfang.
Auch meine kleinen, ruhigen Rassehauskatzen freuen sich
über ein kleines Plätzchen zum Spielen.
Auch ich freue mich über jeden Kontakt, gerne direkt via
Telefon: 0176 477 471 51 oder per Mail
Wunschwohnung24@web.de

Foto: grapestock/iStock / Getty Images Plus
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Michael Koch GmbH

Zum Grenzgraben 28 
76698 Ubstadt-Weiher

Telefon 07251 9626200

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) 

in Vollzeit gesucht

Mit Berufserfahrung im B2B Vertrieb, aber auch die 
Chance als Berufseinsteiger oder Trainee. 

Weitere Infos unter www.bremsenergie.de/karriere.

Bewerbung an Christian Eisemann, Michael Koch GmbH, 
ce@bremsenergie.de

Bewirb Dich jetzt!
bewerbung@lebenshilfe-bruchsal.de

fsj.lebenshilfe-bruchsal.de

lebenshilfe_bruchsal

Lebenshilfe.Bruchsal
Lebenshilfe
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e. V.

mit einem FSJ bei der Lebenshilfe 
in Bruchsal, Bretten oder  
Graben-Neudorf

Carl-Benz-Straße 2 · 76297 Stutensee-Sp. · Telefon 07249 953566 
Telefax 07249 953567 · mail@henninger-konstruktionstechnik.de 

www.henninger-konstruktionstechnik.de

Metallbauer/Metallbaumeister/ 
Metallbauhelfer (m/w/d) 

 ab sofort gesucht.
Rufen Sie uns an: Tel. 0171 - 276 79 06

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.000 Einwohner) zeichnet sich durch 
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage 
aus. Mit einem vielfältigen Schul- und Freizeitangebot bietet Bruchsal eine 
hohe Wohn- und Lebensqualität. 

Für den Abwasserbetrieb suchen wir ab sofort eine/n 

Elektroniker/-in Betriebstechnik (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal 

Stellenkennziffer 2024-0004 - bis Entgeltgruppe 7 TVöD 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Betriebsunterhaltung 
der elektrotechnischen und elektrischen Anlagen, die Ermittlung von  
Störungsursachen und die Durchführung von Fehleranalysen sowie  
Instandhaltungsarbeiten zur Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der 
Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bewerbungsschluss: 13. Oktober 2024 

 Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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PFLEGE

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Mitarbeiter (m/w/d)

gesucht

Pure
Spannung

> Duale Ausbildung
Elektroniker/in

Energie- u. 
Gebäudetechnik

Hoch-
spannend
> Ausbildung

Kaufmann/-frau
für Büro-

management

Full
Power

> Duales Studium
Betriebswirtschaftslehre

Fachrichtung
Handwerk

Pure
Spannung

> Duale Ausbildung

Hoch-
spannend
> Ausbildung

Full
Power

> Duales Studium

Mit uns in die Zukunft!

bewerbung@eugen-krieger.de

Ein Team von 120 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern freut sich auf Dich:

(m/w/d) (m/w/d) (m/w/d)

2025
> Jetzt bewerben!

Wir 
bilden

aus:

Eugen Krieger GmbH & Co. KG
Telefon 07251 97070

Industriestraße 15 · 76646 Bruchsal

www.eugen-krieger.de

Starte jetzt deine Karriere im Bereich Steuerberatung und werde  
Teil von unserem dynamischen Team in unserer  
modernen Steuerkanzlei Maisenbacher Hort + Partner. 

Dir sind künftige Karrieremöglichkeiten, interessante und  
abwechslungsreiche Inhalte des Berufes und  
gute Chancen wichtig ? Dann schau gerne auf  
unserer Karriereseite vorbei. 

BEI FRAGEN KANNST DU DICH GERNE AN UNSERE  
PERSONALABTEILUNG WENDEN.

IN DIESEN AUSBILDUNGSBERUFEN  
BILDEN WIR NACHHALTIG AUS:

• Steuerfachangestellte*r

• Kaufmann/-frau für Büromanagement

   • Schwerpunkt Assistenz

   • Schwerpunkt Controlling und Rechnungswesen  

   • Schwerpunkt Lohn und Gehalt 

• Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement

•  Duales Studium an der DHBW und IU Karlsruhe,  
sowie an der Victoria Hochschule Baden-Baden

BERUFSEINSTEIGER*INNEN  
AUFGEPASST! 

personal@mhp-kanzlei.de0721/ 963 313 1

www.mhp-kanzlei.de @mhp.kanzlei

TRIFF UNS PERSÖNLICH

 Wir sind auf der  
Ausbildungsplattform  
Stutensee am 21.09.2024. 

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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AUTO

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

GESUNDHEITSWESEN

UNTERRICHT

OBJEKTSERVICE-
YOU.DE4

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen, Zaunanlagen,Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen, Zaunanlagen,
Hecken-/Baumschnitt, PflasterarbeitenHecken-/Baumschnitt, Pflasterarbeiten

0177 85866770177 8586677
Super günstigeSuper günstige

Sommerangebote 2024Sommerangebote 2024

WOHNMOBIL TEILINTEGRIERT
Sunlight T68 Neuwertig "ADVENTURE EDITION"
EZ 04/2024, BJ 2024, Fiat 140 PS, ca.3 TKM, nahezu
Vollausstattung, TÜV/AU 04/2027, Privatbesitz, keine Ver-
mietung. Listenpreis aktuell 91.500€.
Umständehalber für 74.950€ sofort oder später zu verkau-
fen. Tel.:004915773453345 oder 07202/1334

Stereoanlage zu verschenken an
Selbstabholer:
Marantz Vollverstärker Ein/Ausgänge: Tuner-CD-Phono-
Aux Marantz CD Player Onkyo FM / AM Tuner
Sehr gepflegte Anlage und voll funktionstüchtig. Telefon
07251/3026060

Kois zu verschenken
6 Stück 1 und 2 jährige Kois verschiedene Farben
Abholung in Bruchsal.
Telefon 01755256608

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Theaterluft schnuppern - im Akkord

Das war die 10. Karlsruher Theaternacht
Bei der Karlsruher Theater-
nacht am Samstag öffneten 
zwölf Theater ihre Türen und 
luden das Publikum dazu ein, 
die Bühnen innerhalb von je 
20 Minuten in Form von Stü-
cken zu entdecken.

Das Ziel: Lust auf mehr machen, 
damit das ganze Stück noch ein-
mal in voller Länge angesehen 
wird. Dass Studieren nicht nur 
bedeutet, sich in den entspre-
chenden Fachbereichen aufzu-
halten, an Vorlesungen teilzu-
nehmen oder in der Bibliothek 
zu lernen, bewiesen die verschie-

denen Theatergruppen der Stu-
denten verschiedener Fachberei-
che wie das Physikertheater oder 
das GeistSoz-Theater, beide vom 
Karlsruher Institut für Technolo-
gie (KIT).

Von großen Träumen
Die Schauspielerinnen und 
Schauspieler des GeistSoz-Thea-
ters regten mit ihrer Darbietung 
besonders zum Nachdenken und 
zum Tiefsinn, aber auch zum (Mit-
) Lachen an. Sie präsentierten 
Werke, die sie selbst geschrieben 
haben. Dabei ging es um große 
Träume, denkwürdige Momente 

oder neue Illusionen. Das Physi-
kertheater führte Ausschnitte aus 
einer Neuinterpretation von „Das 
Dschungelbuch“ auf.

Viele Themen aufgegriffen
Im denkmalgeschützten Thea-
terhaus im Herzen von Karlsru-
he sind gleich mehrere Theater 
beheimatet. Dementsprechend 
war hier der Andrang sehr groß, 
konnte man sich doch gleich 
drei Theater auf einmal an die-
sem Abend zu Gemüte führen. 
Rund 1.600 Gäste besuchten das 
Theaterhaus. Im Jakobus Theater 
spielte man ein Special aus Aus-
schnitten zur Komödie von Gilles 
Dyrek unter der Regie von Holger 
Metzner „Venedig im Schnee“. 
Das Stück zeigte humoristisch 
auf, wie eine gute Kommunika-
tion stellvertretend für ein gutes 
Miteinander ist. Auch der „Der 
Tatortreiniger 2 - Er putzt wie-
der“ des Sandkorn-Theaters bot 
einige Anregungen, um über das 
Leben mit- oder gegeneinander 
nachzudenken. Beim Improthea-
ter Karlsruhe, das noch zu später 
Stunde im Saal des „Marotte 
Theater“ tagte, fand ein begeis-
tertes Publikum die Möglichkeit, 
sich theatralisch auszudrücken. 

Positives Fazit
Patricia Keßler, zuständig für die 
Öffentlichkeitsarbeit des Privat-
theaters das Sandkorn, zog am 
Abend das Resümee: „Wir sind 

sehr zufrieden mit dem Verlauf 
der Theaternacht und dem Ver-
kauf. Wir haben viele begeister-
te Stimmen aus dem Publikum 
gehört und freuen uns jetzt 
darauf, dass die Leute nun auch 
die gesamte Lesung von ‚Kalêko/
Kästner: Eine literarische Annä-
herung‘, mit Susanne Buchen-
berger und Martin Wacker, sehen 
und erleben möchten.“  (war)

TechnologieRegion Karlsruhe | Hightech trifft Lebensart 

Mehr zur TRK:
QR-Code scannen
und weiterlesen

https://lokalmatador.net/trk

Beim Improtheater gab es die Beim Improtheater gab es die 
ein oder andere lustige Szene ein oder andere lustige Szene 
zu sehen.zu sehen.

Die Theaternacht in Karlsruhe kam beim Publikum gut an. Fotos: warDie Theaternacht in Karlsruhe kam beim Publikum gut an. Fotos: war

„Der Tatortreiniger 2“ im Sandkorn Theater spielte groß auf.„Der Tatortreiniger 2“ im Sandkorn Theater spielte groß auf.
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Bis zu 

20.000 €
für unser

20.000 €20.000 €

Infos auf regenbogen.de

Wir verlosen:
1 x   Eine Übernachtung für 
2 Personen im Bubble Hotel 
im Schwarzwald und
viele weitere Gutscheine

Herbstaktion 
bis 31.10.2024ÖKO-TEST-Magazin, 11/23

14 Produkte im Test,
davon 1x sehr gut

sehr gut
wohl und warm 
Holzpellets 15 kg Sackware

ÖKO-TEST-Magazin, 11/23
14 Produkte im Test,
davon 1x sehr gut

Holzpellets 
zum Herbstpreis

Werksverkauf 
Heidigstraße 1 
76709 Kronau

Jetzt einlagern und gewinnen:
0800 9645927
wohlundwarm.de/kronau

Tauchen Sie ein in eine Welt voller Brillanz 
und Komfort in unvergleichlichem Design.

Das atemberaubende Design des Loewe stellar 
interpretiert den OLED Flachbildschirm völlig neu 
- ein geborener Showstar, der in jedem gehobenen 
Interieur seinen großen Auftritt hat. Eine einzigartige 
Rückwand aus echtem Beton und ein gebürsteter 
Aluminium Rahmen verleihen ein einmaliges Design.

100% Made in Germany, von der Konstruktion des 
OLED Panels bis zur Fertigung, bietet dieser Loewe 
TV eine exzellente Bild und Klangqualität. Erleben Sie 
mit dem Loewe stellar ein innovatives Lichtkonzept, 
das magische Momente aus Licht und Bewegung 
schafft für einen unvergleichlichen Fernsehgenuss.

Erleben Sie magische 
TV Momente mit dem
neuen Loewe stellar.

Made in Germany since 1923

SmartMedia Galerie
S m a r t H o m e       S m a r t T V       M u l t i m e d i a

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?

info@knvertrieb.de
K. NussbaumVertriebs GmbH im Auftrag von NussbaumMedien
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Impressionen vom Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 2022 in Baden-Baden.

Buchen
Sie jetzt Ihre
kostenlosen
Tickets!

12. Oktober 2024 • Liederhalle Stuttgart
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Unsere Partner

30+
35+

1.000+

Für wen?
Tausende Menschen in Baden-Württemberg engagieren
sich ehrenamtlich. Ihr Herz schlägt für das Miteinander. Am
12. Oktober 2024 stellt die Nussbaum Stiftung beim Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt das ehrenamtliche
Engagement in den Mittelpunkt – und ebenso die Men-
schen, Organisationen und Ideen drumherum.

Die kostenfreie Tageskonferenz ist offen für Menschen,
deren Herz für das Miteinander schlägt. Zum Beispiel,
weil sie sich ehrenamtlich in einem Verein engagieren.
Oder weil sie sich mit der Zukunft und den Herausforde-
rungen des Ehrenamts beschäftigen. Oderweil sie lernen
wollen, welche Ideen andere Organisationen verfolgen.

Wenn auch Sie zu diesen Menschen gehören, knüpfen
Sie neue Kontakte und tauschen Sie sich mit Gleichge-
sinnten aus.

Inspirierende
Partnerschaften
Auf dem Marktplatz des Engagements lernen
Sie über 30 spannende Organisationen und ihre
Angebote kennen.

Spannende
Impulse
Gewinnen Sie auf dem Symposium wertvolle Ideen und
Impulse aus über 35 Expertenvorträgen, Workshops
und Talkrunden.

Wertvolle
Kontakte
Wir freuen uns auf über 1.000 Gäste, Expert:innen,
Vertreter:innen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
und Menschen aus derWelt des Ehrenamts.

Was erwartet Sie?

Abend-Highlight

Ein Highlight zum Abschluss des Tages ist
die Verleihung des NUSSBAUM Awards. Am
Abend küren wir aus über 250 Einreichungen
je eine Organisation mit dem NUSSBAUM
Award bzw. Jugend Award.

forum-gesellschaft-zusammenhalt.de

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

Buchen Sie jetzt Ihre
kostenlosen Tickets!
https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/



Das Leben leichter machen mit einem Easy Bathroom
Der mittlerweile 19. Tag des Bades soll unter dem Motto „Easy Bathroom“ zeigen, dass der Weg zum neuen Bad ein-
facher ist als gedacht – und die Erleichterungen durch eine altersgerechte Badplanung schöner und komfortabler.

Badetage gibt es natürlich öf-
ter – den Tag des Bades aber 
nur einmal im Jahr. Am Sams-
tag, 21. September, laden die 
Badstudios des Handwerks 
und die Ausstellungen des 
Großhandels zum Aktionstag. 
Geboten werden Informa-
tionen und gut vorbereitete 
Pro� s, die eine ganz unver-
bindliche Erstberatung bieten 
und Fragen aller Art gerne be-
antworten. Unter dem diesjäh-
rigen Motto „Easy Bathroom 

– So leicht geht Badezimmer“ 
wollen die Bad-Pro� s Barrie-
ren abbauen: Barrieren im Bad 
und Barrieren im Kopf.

Für jedes Alter
Wenn es nicht nur um Kom-
fort, sondern auch um leichte 
Zugänglichkeit gehen soll, ist 
in Easy Bathroom-Konzept ge-
nau das Richtige. Denn zum 
Badezimmerkomfort gehört 
nicht nur Wellness, sondern 
auch Vorsorge – für leichte 

Nutzbarkeit und lange Selbst-
ständigkeit im Alter, für den 
P� egebedarf eines Familien-
angehörigen, für schwierige 
Lebensphasen. Für all dies hat 
das Bad eine Schlüsselfunk-
tion im Wohnbereich.

Mehr Komfort
Hierbei gibt es ein breites 
Spektrum zwischen generatio-
nengerecht über barrierearm 
bis zu barrierefrei. Bei einem 
Easy Bathroom muss man 
nicht gleich an ein DIN-Norm-
gerechtes barrierefreies Bad 
denken. Vielmehr können Bä-
der heute so geplant werden, 
dass sie barrierearm sind und 
bei Bedarf „aufgerüstet“ wer-
den können – vorausgesetzt, 
man plant von vornherein ge-
nügend Platz und stabile Ein-
bauten mit ein. Der Nutzungs-
komfort sollte bei einem Easy 
Bathroom im Vordergrund 
stehen. Am Tag des Bades zei-
gen die Bad-Pro� s, dass Ästhe-
tik heute keine Kompromisse 
mehr erfordert.

Fördern lassen
Damit die Realisierung eines 
leicht zugänglichen Easy Ba-
throom auch leichtfällt, gibt 
es Zuschüsse durch KfW-Pro-

gramme, für wohnumfeldver-
bessernde Maßnahmen oder 
Hilfsmittel durch die P� e-
ge- bzw. Krankenkasse sowie 
Unterstützung durch die Bad-
Pro� s in den Sanitärausstel-
lungen des Fachgroßhandels 
oder Fachhandwerks. Viele 
Installationsbetriebe beraten 
auch zu den Fördermöglich-
keiten altersgerecht gestalte-
ter Bäder oder übernehmen 
eine Antragstellung. Gute An-
laufstellen sind auch die unab-
hängigen Wohnberatungsstel-
len, die Zugänglichkeit und 
Barrierefreiheit im Wohnungs-
bestand erreichen wollen. 
Damit kann man sich zusätz-
lich zu dem Fachbetrieb, der 
alle Planungen übernimmt, 
die Gewerke koordiniert und 
den Umbau so angenehm 
wie möglich gestaltet, noch 
jemanden an die Seite holen, 
der das Projekt begleitet, bis 
alle Umbaumaßnahmen ab-
geschlossen und die Förde-
rungen ge� ossen sind.

Wichtig ist aber in jedem Fall, 
Anträge vor dem Beginn jeg-
licher Baumaßnahmen zu stel-
len. (Vereinigung Deutsche 
Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/
red)

 Über den QR-Code oder den Link 
� nden Sie weitere Infos zur Förderung 
sowie Inspirationen für smarte 
Technologien im Bad inkl. Tipps zur 
Elektroinstallation:

https://lokalmatador.net/smartes-bad/

2024-37_Badtr_ThKoll-Seite-1-90x140

BADTRÄUME
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Planung und Installation 
Landsberg Haustechnik GmbH 
Untere Hauptstraße 4 - 6 
68766 Hockenheim  
E-Mail: info.landsberg@web.de 
Mobil 0173 2155000 

Unsere Leistungen:

· Klimaanlagen  

· Wärmepumpen  

· Badsanierung  

· Innenausbau  
· Komplettsanierung  

· Heizung und Sanitär  

· Fensterbau 

 GmbH

Landsberg  Haustechnik
Elektroarbeiten - Sanitär - Heizung - Sanierungsarbeiten

Wärmepumpen 

förderfähig bis 70 %

z.B.: LG   5 KW 14.990 € 

 9 KW 18.990 € 

12 KW 19.990 € 

abzgl. max. 70 % Förderung
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Ihr Fachbetrieb mit Schauraum
In den Krautstückern 1
76661 Philippsburg
Tel. 07256 203 31 10
www.viterma.com/hausmesse
Oder jetzt Termin vereinbaren! 

Informieren Sie sich bei den Viterma Hausmessetagen 
über Ihr neues Wohlfühlbad. 
Für Verpflegung ist gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!

20. + 21. Sept. | 9 bis 17 Uhr
HAUSMESSE
Wieder Freude am Bad!

Herzliche Einladung!

Schauraumeröffnung!

Besuchen Sie unsere

neue Badausstellung!

ANZEIGE

Viterma zaubert aus Ihrem alten  
Badezimmer Ihr neues Wohlfühlbad
Die Badexperten von Viterma 
bieten ihre hochwertigen Badlö-
sungen ab sofort auch im Raum 
Karlsruhe an. Nurettin Akin und 
sein Team verwandeln in weni-
gen Tagen auch Ihr altes Bade-
zimmer in eine pflegeleichte 
Wohlfühloase.

Wer an einen Badumbau denkt 
hat häufig falsche Vorstellungen 
von Lärm, Staub und wochenlan-
gen Nutzungsausfällen. Dass eine 
Badrenovierung aber auch ganz 
anders ablaufen kann beweisen 
die Badexperten von Viterma. Mit 
einem ausgeklügelten Sanierungs-
konzept hat Viterma den Bäder-
markt revolutioniert und bietet 
seiner Kundschaft hochwertige 
Badlösungen zum Festpreis an.

„Wir von Viterma bieten unseren 
Kundinnen und Kunden einen 
lärm- und staubarmen Badumbau“, 
erklärt Viterma Badexperte Nurettin 
Akin. „In kürzester Zeit verwandeln 
wir das alte Badezimmer in ein zu-
kunftssicheres Wohlfühlbad. Dabei 
stehen vor allem eine hohe Quali-
tät sowie die Zufriedenheit unserer 
Kundschaft im Mittelpunkt.“

Gerade in Häusern, die oft mehr als 
30 Jahre alt sind und schon mehre-
ren Generationen ein Zuhause ge-
boten haben, sind bedarfsgerechte 
Bäder oft keine Selbstverständlich-
keit. „Das prämierte Badsanierungs-
konzept auf höchstem Niveau er-
laubt es uns, Ihnen den Alltag im 
Bad zu erleichtern“, so Akin weiter.
Durch den bodenebenen Einbau der 

rutschfesten Duschtasse ist Ihr neues 
Bad zukunftssicher und bietet Ihnen 
auch mit nassen Füßen Standfestig-
keit. Da sich keine Fliesen und Fugen 
in der neuen Dusche befinden, hat 
auch Schimmelbildung keine Chan-
ce und das Schrubben schmutziger 
Fliesen ist Geschichte. 

Bei einem kostenlosen und unver-
bindlichen Beratungstermin zeigen 
Ihnen Nurettin Akin und sein Team 
die Möglichkeiten einer Badsanie-
rung mit Viterma auf. „Wenn Sie nicht 
sofort das gesamte Badezimmer 
sanieren lassen möchten, haben Sie 
auch die Möglichkeit, nur die alte 
Badewanne durch eine bodenebene 
Dusche ersetzen zu lassen“, so Nuret-
tin Akin abschließend.

Hausmesse am  
20. und 21. September 2024
Sie möchten mehr darüber erfahren, 
wie schnell und einfach ein Bad- 
umbau mit Viterma möglich ist? Be-
suchen Sie unsere Hausmesse am 
20. und 21. September von 9 bis 17 
Uhr und informieren Sie sich über Ihr 
neues Wohlfühlbad. Oder vereinba-
ren Sie einen kostenlosen und unver-
bindlichen Beratungstermin in den 
eigenen vier Wänden. 

Wir freuen uns auf Sie!

Fachbetrieb mit Schauraum
In den Krautstückern 1
76661 Philippsburg
Tel. 07256 203 31 10
www.viterma.com
Jetzt Termin vereinbaren

Foto: YakobchukOlena/iStock/Getty Images

Foto: gerenme/iStock/Getty Images Plus 

Foto: MaxRiesgo/iStock/Getty Images Plus 

Wzum guten Service !
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Tag des Handwerks 2024: „Zeit, zu machen!“
Nur mit dem Handwerk sind die zentralen Herausforderungen unserer Zeit zu scha� en. Unter dem Motto „Zeit, zu 
machen“ stellt der Tag des Handwerks Scha� enskraft und Gestaltungswillen des Handwerks in den Vordergrund.

Ob Infrastruktur, Digitalisie-
rung oder Energiewende: 
Ohne Handwerk kein Smart 
Home, keine erneuerbaren 
Energien und keine modernen 
Mobilitätstechniken. Rund 5,6 
Millionen Handwerkerinnen 
und Handwerker in Deutsch-
land erscha� en und gestalten, 
was unser Land voranbringt. 
Etwas „zu machen“ und in die 
Tat umzusetzen, ist das, was 
sie auszeichnet. Sie lösen Pro-
bleme.

Ausbilder Nummer 1
Handwerk ist Zukunft – nicht 
nur wegen seines Beitrags zu 
Klimaschutz und Energiewen-
de. Handwerk ist ein Innova-
tionsmotor. Viele Er� ndungen 
und Patente haben ihren Ur-
sprung im Handwerk und wer-
den in enger Kooperation mit 
Wissenschaft und Forschung 

umgesetzt. Handwerk ist aber 
auch ein wichtiger Integrati-
onsmotor. Viele nach Deutsch-
land Ge� üchtete bauen sich 
ein neues Leben im Handwerk 
auf. Als Deutschlands Aus-
bilder Nummer 1 bietet das 
Handwerk mit seinen über 
130 Ausbildungsberufen für 
jedes Talent und jeden Schul-
abschluss die passende Pers-
pektive. Und entwickelt Pro� s 
in Berufen, die tatsächlich ge-
braucht werden. Ob praktisch 
versiert oder theoretisch stark, 
ob technisch begabt, künstle-
risch veranlagt oder alles zu-
sammen.

Auch Kopfarbeit
Planen, berechnen, Probleme 
lösen – im Handwerk ist auch 
ganz viel Köpfchen gefragt. 
Beste Voraussetzungen dafür 
scha� t die einzigartige, inter-

national hoch angesehene du-
ale Berufsausbildung mit ihrer 
Kombination aus Theorie und 
Praxis. Und wer möchte, kann 
mit spezi� schen Fort- und 
Weiterbildungen, der Meister-
prüfung oder einem anschlie-
ßenden Studium ganz eigene 
Karrierewege gestalten.

Unternehmer werden
Einen Betrieb zu gründen und 
selbstständig zu sein, gehört 
zur DNA des Handwerks. Und 
auch die Übernahme bietet 
viele Chancen: Im Handwerk 
gibt es eine Million Betriebe 
mit durchschnittlich sieben 
Beschäftigten. Rund 200.000 
davon suchen in den nächsten 
zehn Jahren Führungsnach-
wuchs. Beste Aussichten für 
junge Talente, die schnell Ver-
antwortung übernehmen wol-
len. Die Berufsaussichten und 

Karrierechancen im Handwerk 
sind äußerst vielversprechend. 
Aufgrund des aktuellen Fach-
kräftemangels werden neue 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter dringend gesucht. Die-
ser Bedarf macht es besonders 
interessant, sich am Tag des 
Handwerks bei verschiedenen 
Aktionen über die Betriebe 
und Möglichkeiten in der Re-
gion zu informieren.

Bewerben
Die Betriebe freuen sich nicht 
nur über Bewerbungen von 
Fachkräften und angehen-
den Azubis, sondern auch 
von interessierten Schülerin-
nen und Schülern für Prakti-
ka. Fest steht auf jeden Fall: 
Ein Handwerksberuf ist eine 
goldrichtige Wahl mit glän-
zenden Zukunftsaussichten. 
(Handwerk.de/red)

 Zum Tag des Handwerks geben viele 
Betriebe vor Ort Einblicke in Ihre Arbeit. 
Auch dieses Jahr gibt es wieder eine 
Kampagne, bei der Handwerker ihre 
Herzensprojekte zeigen. Mehr dazu über 
den QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/tag-des-handwerks/

2024-37_TagHan_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/tag-des-handwerks

TAG DES
HANDWERKS
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Garagentore – Reparaturen – Antriebe
vomMeisterbetrieb in Ihrer Nähe

Gmb –
www. tortechnik.de
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Hol Dir Dein Ausbildungsplätzchen! Die Handwerkskammer Karls-
ruhe präsentiert am Samstag, 21.September 2024 von 12-14 Uhr ih-
ren Aktionsstand am Friedrichsplatz im Herzen von Karlsruhe. Aus-
bilder der Bildungsakademie nehmen mit in die Welt des Bäcker- und 
Konditorenhandwerks und laden bei Hildaplätzchen und Marzipan-
modellage zum Austausch ein. Ausbildungsberater informieren 
über die vielseitigen und spannenden Ausbildungsmöglichkeiten 
im Handwerk und stehen für Fragen rund um eine beru� iche Zu-
kunft im Handwerk bereit. Noch auf der Suche nach einer Lehrstelle? 
Einfach vorbeischauen und am Glücksrad des Handwerks drehen!

Handwerk ist mehr als ein Job, es ist eine Haltung. 1 Million Be-
triebe und 5,6 Millionen Beschäftigte stehen nicht nur für Qualität 
und Zuverlässigkeit. Sie machen sich auch für gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt stark. Ehrenamt? – Ist für viele im Handwerk Ehrensa-
che.

Handwerkerinnen und Handwerker sind fest in den Regionen ver-
wurzelt und kümmern sich um das, was vor Ort gebraucht wird. Sie 
helfen, packen an und bewegen. Unter dem Motto „Zeit, zu machen.“ 
wollen wir alle zum Tag des Handwerks am 21. September 2024 die-
ses Engagement sichtbar machen – vor Ort, auf Social Media und mit 
einer interaktiven Deutschlandkarte auf handwerk.de.

Etwas „zu machen.“ und in die Tat umzusetzen, ist das, was Hand-
werkerinnen und Handwerker auszeichnet. Sie bauen und reparie-
ren, ernähren und versorgen. Sie erscha� en und gestalten das, was 
uns als Gesellschaft weiterbringt – jeden Tag.

Dieses Selbstverständnis des „Machens“ greift die Handwerkskam-
pagne 2024 auf. Unter dem Leitmotiv „Zeit, zu machen.“ besetzt sie 

die Themen, die unser ganzes Land bewegen: Energiewende, Digita-
lisierung, Modernisierung der Infrastruktur, Wohnungsbau, Fachkräf-
tesicherung und Integration. 

Gelingen kann diese Bewegung und ein Aufbruch nur mit den rund 
5,7 Millionen Handwerkerinnen und Handwerkern in Deutschland. 
Für sie stehen nicht die Probleme im Vordergrund, sie kümmern sich 
um die Lösung. Mit ihrer Arbeit lassen sie die Dinge Wirklichkeit wer-
den und gestalten so unsere Zukunft. 

Der au� ordernde Charakter des Kampagnenmottos. „Zeit, zu ma-
chen.“ ist auch als Motivation für die Handwerksbetriebe mit ihren 
Beschäftigten gedacht: „Ihr haltet das Land am Laufen“, zeigt auf die 
Leistungen und die Vielfalt im Handwerk. Aus dem „Zeit, zu machen.“ 
wird so ein „Zeit, mitzumachen“.

Mit dem Handwerk gibt es einen Wirtschaftsbereich, der der jun-
gen Generation die Chance bietet, die Zukunft des Landes aktiv 
mitzugestalten: Es ist an der Zeit, Verantwortung zu übernehmen, 
Sinnvolles zu tun, Erfüllung zu � nden und etwas zu scha� en, das 
bleibt. All das geht im Handwerk. Hilfe kommt von der Handwerks-
kammer Karlsruhe: Egal ob es um eine Ausbildung im Handwerk, 
eine Weiterquali� zierung, Betriebsgründung oder fachliche be-
triebswirtschaftliche, technische oder rechtliche Beratung geht, die 
Experten der Kammer helfen gerne.

www.hwk-karlsruhe.de         www.bia-karlsruhe.de

Tag des Handwerks, Sa. 21. Sept. 2024 - Zeit, zu machen. 
Was man im Handwerk macht? Deutschlands Zukunft!

      Hol Dir Dein Ausbildungsplätzchen!

Wann:  Samstag 21.09.2024, 12-14 Uhr 
Wo:  Friedrichsplatz Karlsruhe
Was:  Bäcker/Konditor: Hildaplätzchen & Marzipanmodellage 
 Ausbildungsberatung: Infos zu Berufen & Lehrstellen
 Glücksrad des Handwerks: Tolle Preise gewinnen
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DAS MARBACHER GESTÜT: DAS ÄLTESTE IN DEUTSCHLAND

BaWue-Seite1

 

Videos, Foto-Impressionen und die 
Highlight-Termine im Gestüt Marbach 
finden Sie unter diesem Link hier:

https://lokalmatador.net/gestuet

Foto: Oliver Seitz

Die Geschichte von Mensch und Pferd reicht 
schon mehrere Jahrtausende zurück, die des 
Haut- und Landgestüts in Marbach in Baden-
Württemberg immerhin schon stolze 500 Jahre 
- eine lange Zeit. Die Zuchteinrichtung mit ihrer 
langen Tradition hat über die Jahre viele Ver-
änderungen miterlebt, die sie zu dem geformt 
haben, was sie heute ist. Die Geschichte des 
Gestüts ist eng mit der des Landes verknüpft 
- von den Anfängen im Herzogtum Württem-
berg bis heute.

500 JAHRE TRADITION
Heute ist das Haupt- und Landgestüt Marbach 
das älteste staatliche Gestüt in Deutschland: 
Eigentümer ist das Land Baden-Württemberg. 
Viele Pferdeliebhaber kommen extra deshalb auf 
die Schwäbische Alb. Idyllisch gelegen im Goma-
dinger Teilort Marbach zwischen Reutlingen und 
Bad Urach, mit den Höfen in Offenhausen und St. 
Johann tummeln sich hier 30 Warmblut- und 20 
Vollblutaraberstuten mit ihrer Nachzucht auf den 
Wiesen. Das Gestüt ist ein besonderer Zuchtbe-
trieb. Unter anderem werden hier auch alte Tra-
ditionsrassen wie die Schwarzwälder Kaltblüter 
und Altwürttemberger gezüchtet, die vom Aus-
sterben bedroht sind. 

DIE FRÜHEN JAHRE
Der legendäre Eberhard im Bart, Graf von Württem-
berg-Urach soll das Gestüt 1491 im benachbarten 
Oberbach gegründet und dort Pferde aus vielen 
verschiedenen Ländern untergebracht haben. Unter 
Herzog Ludwig (1554 - 1593) wird die Zucht durch 
den Kauf der damals sehr beliebten Hengste aus An-
dalusien und Neapel neu ausgerichtet. Eine urkund-
liche Erwähnung fand das allererste Mal 1554 statt. 
Und im 16. Jahrhundert zog das Gestüt nach Mar-
bach um. Der 30-jährige Krieg brachte Tod, Seuchen 
und Verwüstung auch nach Württemberg: 1635 wü-
ten in Marbach die bayrischen Truppen, Pferde wer-
den Kriegsbeute oder sogar geschlachtet.

Wilhelm I. Friedrich Karl von Württemberg wagte 
1817 einen Neuanfang: Marbach wurde zum Land-
gestüt des Königreichs Württemberg erhoben. Dort 
sollen neben Militär-Pferden vor allem Rassen für 
die Landwirtschaft gezüchtet werden, die für die 
besonderen klimatischen Bedingungen des Landes 
geeignet sind.

SCHWIERIGE ZEITEN
Im Laufe der Jahre gestaltete sich dies nicht leicht, 
denn durch die Industrielle Revolution und die ge-
gensätzlichen Interessen von Militär und Bauern 

musste das Marbacher Gestüt sich immer neuen 

Situationen anpassen. Der größte Zuchterfolg aus 

Marbach ist das Württembergische Warmblut-

pferd, das bei den Bauern rasch beliebt wird. 

GROSSE VERÄNDERUNG
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die Zucht 

völlig neu ausgerichtet und auf ein neues, viel-

seitiges Pferd für Sport und Freizeit spezialisiert. 

In den 1970ern entstehen umfangreiche Pferde-

sportanlagen, die ersten Frauen wurden in den 

Gestütsdienst übernommen. Heute ist Marbach 

der größte Ausbildungsbetrieb für den Beruf 

Pferdewirt in Deutschland. Die Auktionen am 

Hauptgestüt ziehen regelmäßig internationale 

Interessenten an. 2014 wurde das 500. Jubiläum 

des Haupt- und Landgestüts gefeiert.

ATTRAKTIONEN
In der denkmalgeschützten Anlage haben über 

570 Pferde, davon etwa 330 eigene ein Zuhause. 

Die bekanntesten Attraktionen im Jahreskalen-

der sind die Auktionen junger Reitpferde, die 

zentrale Hengstvorstellung im März sowie die 

großen Hengstparaden im Herbst, die viele Besu-

cher anziehen. (es/red)

Die Hengstparaden ziehen regelmäßig ein 
großes Publikum an: Hier dreht Vollblutaraber-
hengst Musab seine Runden

Foto: Archiv Boiselle

Die Silberne Herde Marbachs mit ihren Fohlen 
auf den großzügigen Weiden des Haupt- und 
Landgestüts Marbach. 
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Ihre Küche "einfach" kaufen!

Mit persönlicher Beratung.
Einem Ansprechpartner.
Individueller, kostenfreier Planung.
Kompetenter Realisation.
Großer Markenvielfalt- und Qualität.
www.varia-kuechen.de

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Sehr geehrte Kundschaft,
aus gegebenem Anlass, bedingt durch das Hochwasser am 
13/14.08.2024, bin ich gezwungen, dass ich meinen Friseur-
salon (Wettgasse 42 Heidelsheim) bis auf Weiteres nicht 
mehr benutzen kann.

Ab sofort biete ich 
Hausbesuche an. 

Für eine Terminabsprache können 
Sie mich unter der bekannten
Telefonnummer 07251/56000
oder 0177/8641684 erreichen.

Neue Telefonzeiten:

Dienstag:  08:30 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag:  08:30 Uhr bis 16:00 Uhr

• Hecken-, Baum- und Rosenschnitt
• Hochdruckreinigung
• Pflanz- und Umpflanzarbeiten
• Stauden, Büsche und Sträucher
schneiden

0 20 44 0 0Garten- & Landschaftsbau
• Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten,
Unkraut jäten u. v. m.

• Rollrasen, Kunstrasen verlegen
• Pflasterarbeiten
• Zauninstallation

Super günstige Sommerangebote 2024

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr


